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Cocksparrer Oxymoron 


Brassknuckles 


EL RAY 


Scharmützel 
Oi!genz 


SpringtOifel Broilers 


Verlorene Jungs und und und 


Natürlich erst ab 18° 


Jetzt habt ihrs mal wieder geschafft. Das dritte UK haltet ihr in euren schmierigen Händen. Für alle die es bis jetzt 
noch nicht gerafit haben. Das hier ist die Nr. 2, weil wir mit Nr.0 angefangen haben, dann kam die Nr.1 und jetzt halt 
die Nr.2. Wir hoffen, das das jetzt jeder geschnallt hat. Wir haben damals nicht daran gedacht das es zu solchen 
Mißverständnissen kommen könnte wegen 0, und nochmal würden wir das bestimmt nicht machen, aber ist nicht 
Imiehr zu ändern. Und noch was. Und das gilt jetzt besonders für die Schnarchnasen vom Scumfuck. Wir sind weder 
aus Köln, nicht zuverwechseln mit unseren Zinekollegen vom UNITE aus Leverkusen, noch aus der Pfalz geschwei- 
;ge den aus FRANKEN I!!! Unser Bundesland nennt sich Rheinland-Pfalz und unsere Heimat ist der Hunsrück und 
die Eifel. COC-BOOTBOITIS rules ok. Bedanken möchten wir uns mal wieder bei allen Vertrieben, Mailorders, La- 
bels, Bands und Fanzines die uns mit Reviewmaterial versorgt haben, uns auf dem laufenden halten. uns sonstwie 
unterstützt haben und besonders die Vertriebe und Läden die unser Zine in den Vertrieb genommen haben und noch 
nehmen. Ein Platz in Walhalla wird euch dafür sicher sein. 
Treue United Kids Leser werden sicher bemerkt haben, das sich das Gewand ein wenig verändert hat. Diese Ausga- 
be ist zum ersten mal nicht in Handarbeit am Kopierer entstanden, sondern maschinell gedruckt und auch maschinell 
zusammengebaut. Dies liegt erstens daran, das bisher ein unheimlicher Zeitaufwand nötig war um ca. 12000 Kopien 
zu machen, zu sortieren und zusammenzulegen, vom tackern mal ganz abgesehen. Außerdem können wir so jetzt zum 
erstenmal eine Bilderqualität abliefern die es zulässt, das man auch was erkennen kann. Dies ist natürlich auch eine 
finanzielle Sache, aber dank eines Helfers und Unterstützers in allen Lagen dem Vitamin B ist es uns ermöglicht wor- 
den die Dinger zum Selbstkostenpreis gedruckt zu bekommen. Dem Dave sei dafür nochmals herzlichst gedankt. 
Auch dich erwartet ein Platz in Walhalla. Die Auflage beträgt wieder 300 Stk. Die Druckkosten waren zwar trotz- 
dem wesentlich höher, aber durch die Werbung und das verkaufen der Promoexemplare die wir erhalten, ist es uns 
hoffentlich" möglich die Kohle wieder reinzukriegen. Sonst hätte diese Ausgabe an die 5,- kosten müssen und das 
erscheint uns zuviel. Wir wollen den Preis von 3,- auf jedenfall auch für die Zukunft halten. Die beiden vorherigen 
|Nummern sind noch in geringer Stückzahl erhältlich (siehe Mailorderchen). Diese Ausgabe kommt auch relativ 
pünktlich und das UK wird jetzt auch regelmäßig alle 4 Monate erscheinen. Deadline für die NR.3 ist der 22.5.98 


und erscheinen wird sie Anfang Juni. Wir hoffen, das wir diese in einer höheren Auflage machen können, nur wir | 
Terdrdon diese erst steigern, wenn wir sicher sind das wir sie auch los werden. | 
Da wir mittlerweile doch schon eine große Zahl an Stammlesern zu haben scheinen wollen wir jetzt auch eine Abo 
Schaltung anbieten. Diese wird in zwei Klassen eingeteilt. 3 
1. Ein A-Abo für die glücklichen Menschen denen es vergönnt ist uns regelmäßig zu sehen oder zu treffen. Dieses 
|wird dann 9,- für 3 Ausgaben kosten und ihr erhaltet es von uns persönlich, womit die Portokosten wegfallen. 
Kr B-Abo das per Post verschickt werden muss, das kostet dann 13,50 für 3 Ausgaben. 
W 


ir hoffen, das ihr davon gebrauch macht, den auch das wird bei einer Auflagenerhöhung behilflich sein, vor allem 
aber bei der finanzierung der Hefte, weil die Kohle bis jetzt immer vorgelegt werden musste. 


Den Gastschreibern Jens B., dem unpolitischen Ossischwein Lars G. und ein vielfaches Danke, ebenso unserem 
mittlerweile festen technischen Mitarbeiters Zappa und unserer Fotografin für alle Fälle Anja R. Auch euch alle 
erwartet natürlich ein Sonnenplatz in Walhalla. Diese Ausgabe ist außer direkt bei uns bei diversen Mailorders und 
Läden erhältlich haltet die Augen auf. Sollte jemand am Vertrieb interessiert sein siehe näxte Seite. Sichert auch ihr 
euch einen Platz in Walhalla und fragt einfach an. Wenn jemand was für die nächste Ausgabe schreiben will soll er 
sich mit uns in Verbindung setzen. Sowohl Links- als auch rechtsradikale Propaganda lehnen wir grundsätzlich ab, 
den Maßstab dafür setzen wir aber selbst. 

Euer UNITED KIDS Team 


KONTAKT: United Kids c/o Frank Sülzle, Mühlenweg 5, 56858 Blankenrath 


Das ist selbstredend keine Veröffentlichung im Sinne des Pressegesetzes und die einzigen Einnahmen bleiben weiter- 
| hin die Naturalienzahlungen unserer weiblichen Leser. Was diverse Schreiberlinge im Gegenzug für ihre Fahrkarte 
nach Walhalla in diesem Heft von sich geben entspricht sowieso meistens nicht der Meinung der Redaktion. Sollte 
| es wieder zu Zwerchfellrissen und somit zu teuren Operationen kommen wendet euch an die Krankenkasse aber bitte 
| nicht an uns. Ach und bitte bitte verübt keine Gewalt an eurem näxten sondern liebet ihn wie euch selbst. 
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All ihr Punks, Skins Psychos, Meatler, Deppen, 
Trottel und Fotzen Seid gegrüßt. Ach entschuldi- 
gung ich darf ja nicht mehr Fotze sagen Was hat 
sich in den letzten Monaten alles geändert. Weiß ich 
gar nicht mehr alles, auf jedenfall jede Menge. Zu 
nächst mal eine Sache. Im United Kids wird zukünf- 
tig weder ein Konzertbericht, Review oder sonstiges 
von Brassknuckles veröffentlicht werden. Und das 
ist absolut endgültig. Der Grund dafür lest in der 
News Seite Diese Ausgabe ist auch von der Herstel 
lung eın bißchen anders gemacht worden. Das letzte 
Cover kam ja recht unterschiedlich an. Einige fanden 
es eklig und pubertär Also wer einen Blowjob eklig 
findet dem ist jawohl nicht mehr zu helfen. Zum 
Thema pubertäar hab ich nur zu sagen, daß wenn 
Gespräche oder Abbildungen vom Ficken usw. in der 
öffentlichkeit pubertär sind, dann bin ich es mit 
meinen 23 Jahren sehr gerne und mit sicherheit in 
zig Jahren immer noch. Aber ab einem gewissen 
Alter scheinen gewisse Leute ja doch recht spießig 
zu werden. Dann noch was zu denen die mich für 
nen Feschopunk halten und auch als solchen 
bezeichnen. Wenn ich davon einer bın weil ich sage 
was ich denke, und denke was ich sage (kenn ich 
doch irgendwo her ?1?) und an Mucke höre was ich 
will, dann muss ich wohl einer sein. Wusst ich zwar 
bis heut noch nichts davon aber ist mir mittlerweile 
auch egal. Sieg Heil! 

Für alle die aus unserer Heimet sei gesagt, daß es 
jetzt in Wittlich eine "Konzert-AG” gibt, die im Wiitt- 
licher HD) regelmäßig Konzerte veranstalten wird. 
Ich mach da auch mal mit und dort ist man nach al- 
len Musikrichtungen offen. Nur da von den Aktivis- 
ten die meisten Punks sind, ja und ein Skinhead ist 
schon gut Stefan, werden die meisten Konzerte 
wohl in die Richtung Punk und Oil gehen. Für andere 
Musikrichtungen werden noch Leute gesucht die 
sich aktiv beteiligen wollen. Sollten sich keine Leute 
finden die anderweitige Konzerte mitorganisieren 
wollen, wird es die wohl auch nicht geben. Keine Ar- 
me keine Kekse. Der Zweck dieses Unternehmens 
ist wohl klar. Hier soll mal wieder was los sein. Nur 
ist das Problem wie überall. Konzerte haben will je- 
der, aber dann auch was machen wollen die wenig- 
sten. Mal schauen was das wird. Sonst bleiben noch 
ein paar Richtigstellungen zur letzten Ausgabe Die 
Cotzbrocken LP ist mittlerweile doch auf CD 
Schwarz nachgepresst worden und schon ın diver- 
sen Mailordem erhältlich. Darüber kann jeder denken 
was er will, ıch halte davon gar nichts. Die Picture LP 
"Einer von uns” der Verlorenen Jungs ist nicht auf 
1000 Stk. sondem auf 500 Stk. limitiert. Und die 
Sache mit dem angeblichen Bonussong 
"Schmutzige Kapitel”. der ist zwar nur auf der Picture 
drauf, aber dafür sind "Stinknormal” und 
"Mundgeruch" nicht drauf. Als ist nicht ein Song 
mehr drauf wie von einigen angenommen, sondern 
einer weniger. Was das für gründe hat vermag nur 
Odin zu wissen, ich weiß es jedenfalls nicht 
Baywatch kommt jetzt übrigens wieder jeden Tag 
auf SAT 1 um 16Uhr. Somit können wir wieder alle 
die Göttin der Weiblichkeit, die personifizierte Erotik, 


das Abbild der totalen Lust, das schönste was unser 
Auge je erblicken durfte usw. täglich sehen. Den 
Redakteuren des Privatsenders sei ein Platz in 
Wealhalla sicher. Grüßen und bedanken möchte ich 
mich noch bei allen die mir bei der Arbeit an dem 
Scheissding hier geholfen haben, besonders Daniela 
fürs abtippen und meiner kleinen blonden Schönheit 
für die tatkräftige Mithilfe und Beratung beim Layout. 
Sowie alle Froinde alle Skins und korrekten Punx. So 
was jetzt noch bleibt wäre eigentlich die Playliste. 
Aber ich hab mir gedacht ich mach mal ne kleine 
Suchliste von Platten die ich noch suche. Ist mal was 
anderes und könnte auch evtl. meiner 
Plattensammlung weiterhelfen. Sollte einer ne 
Scheibe davon los-werden wollen sollte er sich bei 
mir melden. Also utopische Preise könnt ihr euch 
abschminken, tausch auch möglich. Vinyl oniy! Tel: 
06542-22065 (AB) 
Alliierten -: Ruhm und Ehre LP 

Artlesz - Mein Bruder ist ein Popper 7 
Ärzte - Ab 13 10° 

Becks Pistols - Lockruf der Wildnis 7 

Böhse Onkels - Böze Menschen Böse Lieder 
LP 

Chaos 2 - Ohne Gnade LP 

Daily Terror - Aufrecht LP 

Kassierer - Fit durch Suizid 7 

OHL - Türkenlied 7' 

Rabauken - All die Jahre LP 

Razzia - Ausflug mit Franziska LP 
Screwdriver - All skrewed up LP 
Schließmuckel : Untergang der abend! 
Kultur LP 

Slime - Bullenschweine 7 

Spermbirds - Thanx Live LP 

Springtoifel - Läszsige Hunde LP 

Die Deutschen kommen Sampler LP 
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Hy hy meine kleinen Freunde 


was soll ich euch diesmal berichten. Mein KFZ ist immer noch nicht fahrbereit. Die Wettkämpfe gegen 
König Alkohol habe ich bis jetzt immer noch nicht gewonnen. In meiner Wohmung herscht immer noch 
Chaos und gleicht einer Baustelle. Und aus dem Kindergarten bin ich immer noch nicht raus. 

Die Entwicklung des Fanzines geht voran (wie ihr hoffentlich schon bemerkt habt), die musikalischen 
Qualitäten der Band G-Punk-T sind auch am steigen (welch ein Wunder). Und meine Plattensammlung wird 
auch von Monat zu Monat größer, dafür schrumpft aber die Kohle auf dem Konto. 
Aber trotz allem kann ich mit den Ereignissen der letzten Monate zufrieden sein. 
Grüßen tu ich mal wieder alle die mich kennen usw und sofort,blas bla bla... 


888 


Playliste: (könnte ich das halb Zine mit volldrucken!): 
- Verlorene Jungs - Picture 

- Punkroiber - 3 Jahres Tape 

- Oilgenz- Single 

- Skrewdriver - All Skrewed up CD 

- Red London - Days Like These 

- The Wernt - Wreckin Temples 

- Scattergun - I don't fuckin Care 

- Daily Terror - Aufrecht 

- Condemned 84 - vieles 

- Soundtracks zu : Natural Born Killers & Pulp Fiction 
- Oi!-Melz - Oi-Stress & Keine Zeit 

- Anti-Nowhere League - Scum 


So das war mein vorwort gebrabbels für diese Ausgabe, 
vielleicht gibts näxtes Mal mehr zu berichten. 


Frank 
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Fan er . rer 
jersi Lars eingela‘ S 
4 endlich auch die Thüringer voT den EMSTT S: zurück an den u FE 
7 Beine AZ an Gig gebe up = ie nichts deshalb) 15.35 Haare W chen 
ir 15.20 Umziehen, 15.25 10 da a pissen, nee stop bißchen uischen m 3 
& . en ? . 
Eacl Bißchen utsc 6.05 Abfahrt. Duse entfiel diesmal weg@” 
| pissen zus“ auen $ ’ enfall die tre natürb c 
blonde wisst schon Ge s 
t © 
= und = nekkan, er nichts draus we 
2, nau wissen wollen aber HAT. doch = PT hielt die 
es davon nicht zu knapp- Scheist“ m Fu 
en U N 3 h suora 5 
E schen. Ein Heidenspaß sag ich euch. Er ließ es sich auch 
| EX: seinen nackten Arsch inkl. Gehänge zu zeigen. Dabei nissen 
sy, das man die goldkronen hätte zählen können. Einige 
18 Schritt, ist ja auch kein Wunder beim Anblick des erotischsten Hintern der westlichen 
konnten wir uns auch nicht mit den Siegerländer Glatzen 


‚Ü Heidenspaß. Wegen des Staus 
Stehen trafen wir schließlich relativ spät in Jena 


EX Rose. Als wir gerade die Tür reinwolltenkam 
Im vorbeilaufen begrüßten einen alle. Gerade 


wi: KR sind die Faschos” entgegeng® 
|.s Bock erstmal reingelatscht. Scharmützel hatten schon angefangen aber ab 

; La ten. Schlagzeiger Steffen s das sie gleich weiter machen würden nur dm! 

B Spuk == ra = = - wi 2 Gatzn/ Pauken erhielt wohl me 

7 paar Faschos niee® pelt hätten. Wur e mir au je später so 

N a ne Gr gm 

i Übrigens. Die Antifa die ein Haus weiter resicherte ingreif 
i ahren selbst noch in der Antifa organisiert WAT, kann ich mir 
j ichtigen Antifa Plenum 4 


‚y? so konnte es weiter gehen. 
d ein Plenum einberufen. Da zu einem ri 
‘edenfall lies sich keiner Blie-— 


BT. stellen, was da 50 ablief. Schnell die Tür zu geschlossen un 
musste das noch vorbereitet werden. Auf je ze 
a erie weit darf die. 


Fa ja schließlich auch Fenscheltee und Gebäck gehört 
A ken, wieso weiß nur die Antifa Jena Vielleicht haben sie sich in einer stund Gewaltdiskus 
(7! Gewalt ger er Faschisten gehen?” (Alles schon erlebt), oder der Backofen bzw. der Teckocher war u 
jedenfall ließ sich keiner blicken, wieso weiß nur die Antifa Jena. Genug jetzt i 
i hatten ging 6$ noch eine Weile mit 5 el weiter, die 
der Sound doch recht be 


Ar / = ® 

Am Nachdem sich alle wieder eingefunden 

f »\ . Die Anlage war an d er auch alles andere als gut sodaß 
N Doch wem Scharmützel gefgllen de: ) 


a 2 I Schnaps in die Bar gezerrt, WO 
fra nen schnell leer trinken und dann kein Geld an sich haben, womit 
Zi Bl a ; wentberg, | Kir SE 14 Ve ” 
ı be] 0) Si \ 67 / - .. 861 - R l er ang 34; 
jeusıngen 4 ri 2. Heid er I 
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vom Siggi niemals vermeintlich zu nem Drink einladen. In der Bar traf ich auch wieder mal den Melzer, der natürlic 
wiedere aussah wie Aus. Blaues Auge, Platzwunden, geschwollene Backe, ihn hätte mal wieder ein Auto überfahre 
Mein Gott, der Melzer ist wirklich ne arme Sau, denn die Welt meint es nicht gut mit ihm. Unser Fanzine musste na- 
ürlich auch noch unter die Menge gebracht werden, was ich auch mit großem Erfolg tat. Tja in Thüringen weiß man 
halt was gut ist, hä,hä. Sodann begannen die BRASSKNUCKLES mit ihrem Auftritt und obwohl sie mal wieder tota, 
voll waren: gab's an ihrer Mucke wieder nichts zu meckern. Die kleinen Verspieler von Kamerad Siegfried überhören / 
die troien Fans ja ch jedesmal. Die Pogoschlacht genoss ich wie immer in vollen Zügen. Mehr brauch ich wohl zu (© 
dem heutigen Auftritt der BRUSTNUCKLER wohl ch nicht zu sagen. Irgendwann stieg Bassist Keks entnervt von 
der Bühne, weil die Spielerei der Franken zum Schluß hin doch stark unter dem Alkoholeinfhuss litt und die Mehrzah 
des Publikums wohl schnlichst VOLXSTURM erwartete. 2 Songs wurden noch zu dritt gespielt die mann sich hätte ° 
aber schenken können. Es dauerte eine Weile bis Vokxsturm anfing. Sie spielten alle ihre Hits und der Mob pogte wiei 
mild. Die Stimmung war auf dem Siedepunkt und der Abend würde mit dem Höhepunkt abgeschlossen. Ich sah von 

hnen leider nicht viel weil ich drausen meine Eier kühlen musste. Die Sau von Lars hatte während des BRASS- 
SNUCKLES Gig gemeint er müsste mich auf die Schultern nehmen und mit mir im Tandem durch die Menge pogen. 
Jabei versetzte er mir mit seinem Hinterkopf ständig Schläge auf meine mächtiges Gehänge, ähm stop andersrum, 
nächtige Schläge auf mein Gehänge. Weil ich draußen rumhing bekam ich auch nicht mehr den Endkampf der BWA£ 
Brassknuckles Wrestling Association) mit. Im Finale standen mal wieder SIGI "THE DRAGON HUNTER" > 
SCHNEIDER und NECKLESS KEKS. Der Kampf endete glaub ich unentschieden bzw. wurde von diversen @ 
tingrichtern wegen Unsportlichkeit unterbrochen. Die Kämpfer enttäuscht über den Nichttitelgewinn leckten sich ihr 
jhutigen Wunden. Seid nicht enttäuscht Jungs, es folgt bestimmt bald eine Revanche. Der Abend klang dann friedlich - 
ınd gemütlich aus. Nachdem wir noch einen kleinen Abstecher in die Antifahütte gemacht hatten um dort ein Bier- 


hen zu trinken, ging es zur Schlafstätte. TI 


im nächsten Morgen nach einem gediegenen Medonalds Frühstück und einer kleinen Stadtbesi gvonJend 
varteten wir auf einem Platz auf den Rest der in Weimar gepennt hatte, als auf einmal ein Bullenauto anhielt und 
wei Grüne Jungs raussprangen. Sie kamen zu uns rüber und fragten uns was wir hier machen und wie lange wir 
ıoch dort bleiben wollten. Sie wären von besorgten Anwohnern angerufen worden um mal bitte nach dem rechten zı 
chauen. Mer als üblich nervten sie aber nicht rum und bevor sie sich verpissten warnten sie uns noch vor Inksradi- 
alen die in dieser Gegend öfter Randale machen würden. Iss ja cool. Bullen die einen vor linksradikalen wamen, so- 
vas hab ich auch noch nicht erlebt. Wir haben auf jedenfall herzhaft gefecht, und nachdem der Rest dann irgendwann 
ekommen war gings ab nach Erfurt. Wir hingen dann mit Lars und den Siegerländer Jungs den ganzen Nachmittag 
n und ums AJZ rum, während die Brustnuckler ja weiter nach Hoyerswerda fuhren um dort mit den beiden Band 
om Vorabend einen weiteren Gig zu geben. Der NAchmittag verstrich und wir warteten auf die Kollegen aussem £ 
'ott, Freitagsabends waren ja auch noch Gerüchte kursiert nachdenen die Broilers auch spielen sollten. Es wurde t 
ıngsam dunkel aber es kam überhaupt keiner. Um acht kam schließlich Lars und sagte, das wenn bis um 9 keiner d 
räre das Konzert ausfallen würde. Rumjammern und miese Stimmung machte sich dann unter meinen Droogies 
reit, was mich aber nicht dazu brachte meine gute Laune zu verlieren. Kurz nach 9 ging ich dann in den Raum wo 
rir auch pennen sollten und wir sammelten für Bier damit man wenigstens noch Party machen konnte. Die Sieger- 
inder fuhren schließlich wieder gen Westen in die Heimat und wir hatten gerade ein paar Bier getrunkenn und mit 
erweile wurde auch wieder allgemein gelacht und wir hatten schon damit abgeschlossen unsere musikalischen Er 
üsse aufs gemeine Volk abzulassen. Die Konzrtbesucher verschwanden auch zum Großteil als irgendwann gegen\ . 
alb 11 plötzlich die Ruhrpottler eintrafen. Nach langem Gerede und einiger Diskussionen beschloß man allgemein \ 
en Gig doch noch durchzuziehen. Es war wohl schon zwölf als G-PUNK-T anfıng. Es waren zwar nicht mehr schr 
iel Leute da aber es ging noch. G-PUNK-T spielte, naja für ihre Verhältnisse gar nicht mal so schlecht und die 
timmung war relativ gut. Von BUNT & KAHL war ich eigentlich sehr überrascht. Die 2 Songs von der Split-Single_ 
üt Punkroibern waren ja bekannt und die restlichen Songs inkl. Cover von 4-Promille kamen gut rüber. Nur nach 8 
tücken war schicht und sie fingen von vorne an, weil sie nicht mehr könnten. Teilweise wurden Songs dann dreimal 
ler noch öfter gespielt ich weiß es nicht mehr, bis die Sicherungen rausflogen (?!?) Aber eins muss ich ja mal sagen, 
ıfür das die Jungs schon ne Split veröffentlicht haben und es sie ja schon einige Zeit gibt sind 8 Songs ein bißchen 
irfig. Aber 8 Stücke die gut gespielt sind und zu gefallen wissen sind ja eigentlich auch nicht schlecht. Und das taten! 
€ Jungs auch. Was folgte war die übliche AfterPartyx die bis in den frühen Morgen dauerte. Am dritten und letzten 
ag unseres Thüringen Ausflugs gab es noch Frühschoppen und Frühstüch (natürlich im Medonalds, wo sonst) Dang; 
1g ab in Richtung Heimat wo man nach langer Fahrt und wieder Stau am späten Abend erst ankam. Nochmals 


ake an Lars für das vergnügliche Wochenende. Thüringen wir kommen wieder. .- „it ; we m) 
ECKQO, we a Fand 


Punkroiber 


Late-Right-Talk 


Eigentlich sollte es ja ein Interview werden, aber da die 4 Beteiligten schon alle den 
Arsch ziemlich voll hatten, kam nicht viel brauchbares dabei raus. Also haben wir uns 

gedacht, wir tippen einfach allen Scheiss einfach so ab, und heraus kommt eine schöne 
und vor allem witzigeTalkrunde. Die beiden Punkroiber Lars und Stefan stellten sich dem 
Gelöcher von Frank und mir (Mecko). Was heraus gekommen ist. lest selbst 


" RB er war die andere Band? 
: Y88 vergessen wir, das wird gestrichen. M: Wer 
wars noch?? L: Brassknuckles, Exploited 
M: Wer war die andere Band??? 
L: G-Punk-T, Scharmützel. 
F: Habt ihr schon mit fragwürdigen B 
gespielt? vn =. 
—_ das ist ne saudämliche Frage? 
:Ja? M:Jat L: Mit El Ray und 
hehe. Gelächter In ig 
M: Ja,ja und mit Endstufe ich weiß. Ihr seid ja 
demnächst auf dem Großdoitschland Single 
Sampler mit Endstufe drauf! Wißt Ihr das 
eigentlich schon. 
L: Ha,ha,ha, ich krieg ne Latte 
F: Ne Latte? Mus Ich dann auf Seite gehen. 


M: Als erstes mal die Standardfrage. Stellt euch 
mal vor und wer macht was in der Band? 

L: Ich sing, der Stefan wichst, Peter ist der Gitarren 
Ede und Sascha drumt. 

F: Wie kam eure Single bis jetzt an? 
L: Mit der Post Gelächter 

F: Im Osten giht's schon Post? L: Ja Post rules ok. 
M: Was habt Ihr bis jetzt veröffentlicht? 

L: Einen Haufen. 96 das Demotape, 3 Lieder aufdem 
Kraft durch oi Sampler, ne Split Single, jetzt die ei- 
gene Single, 4 Lieder auf dem Streetfight II Tape. Und 
demnächst ne SplitLP mit den Brustnucklern, und ein 
Singlesampler mit XXX, G-Punk-T, Brassknuckles 
und Punkroiber. Und Exploited. F: Das sind aber 5 
Bands! L: Und Cotzbrocken. Stefan sag mal deinen 
Namen. M: Ja genau sag mal was! 

S: Ähm Hallo. Nimmt der Recorder eigentlich auf? 
F: Hallö,.öch bön dör Melzer (Insider) Gelächter 
M: Ja genau wo Ist eigentlich der Melzer? 
S: Der wird wohl ziemlich dicht in Jena unter 
irgendeinem Tisch liegen. Ä 
L: Melzer ist von einem Betrunkenen überfahren 
worden. Ich schwörs, vom Stefan. 

M: Du hast mir fest versprochen das er mitkommt. 
L: Melzer ist grad inner Anstalt zum Ausnüchtern. 
Dann kommt ein Köter und kläfft uns wie blöd an 

S: Tippt ihr das auch Wuffwuff,wuff wuff wuff wuff 
(Wie du siehst Stefan, ja!hähä) 

M: Geht’'s euch wie vielen Ostbands, das ihr 
vorwiegend im Osten und eher weniger im Westen 


Schallendes Gelächter 
M: Das Ist kein Witz, die Nordband die ich gefragt 
habe hatte kein Bock und außer Endstufe ist mir 
keine andere gute Band aus dem Norden 
eingefallen, und Endstufe hat direkt zugesagt. 
L: Echt? Ha,ha 

M: Momentmal das ist kein Gag, das ist amtlich. 
Betroffene Gesichter bei den beiden Punkroibern 
L: Echt warum? M: Weil mir auf die schnelle keine 
andere Nordband eingefallen ist. Darum. 

L: Ach so (Blick wird ernst) 

S: Das ist aber nicht gut (Blickt genauso ernst) 


spielt? S: 60:40 im Osten, sind wir uns da einig L: Endstufe ist politisch nicht tragbar 
Lars? L;: Neuerdings ja, früher ham wir vorwiegend Gegröhle und Gelächter 
im Osten gespielt, mittlerweile ist es ausgeglichen. In dem Moment geht plötzlich das Licht aus weil 


irgendein Penner meinte er wolle endlich schlafen. 

Es herscht völlige Finsternis in der Mecko sich ge- 

gen die Annäherungsverscuhe von Lars wehren mus. 
M: Hey du Arschloch. Jetzt mach das Licht wieder 
an sonst zieh ich dir eine ab. (springt auf) 
Gerangel 

F: Der Mecko verprügelt jetzt grad die 
anwesenden... ähm Zecken. 

L: Und er macht Licht. 

F: Obwohl er kein Elektriker Ist. 


F: Wo habt ihr denn schon überall im Westen 
gespielt? S: Adelsdorf L: Nürnberg, Ulm und wo 
sind wir hier? S: In Mainz L;: Jarichtig und in Bell 
im Bell-Vue ham wir schon gespielt. Und bestellt mal 
viele Grüsse an den Nobbi. Nobbit!! Ficken Oi! 
F: Mit was für bekannten Bands habt ihr schon 
gespielt? L: One Way System, The Blood 

S: Charge 69. Und wer war das in der Mensa? 
L: Fucking Faces und die andere Band sagen wir 
besser nicht. 


6 


eu ei x = Es a Be er Sr N es un 
77 kenne Prem Sace Free ERRRE FETTE 
; er alle die es nicht gerafft haben, das mit Endstufe Ha 
war ein Gag Ha,Ha. 
## F: Mit welchen Bands würdet ihr gern mal 
spielen? 
L: Cotzbrocken. M: Die gibt's doch gar nicht mehr. | 
S: Exploited L: Daily Terror, Cock Sparrer und 
Brassknuckels. Hi En 
M: Stimmt's das Ihr heute noch Probleme habt ge den Stafan hier 
weil ihr früher mal in einem Faschoclub geprobt Pig M: Na ich kenn = - se nur vom .. 
habt? L: Nur in Bell gab's deswegen Probleme, kenn ich kaum > als M: Ja nicht direkt ... . 
normalerweise sonst nirgends, weil in dem Fascho- ya Ber . Schlagzeuger. 
club hat auch schon One Way System gespielt. z F: Wie unser ur “ sich alle era 
$: Und Charge 69 weil das sowieso Faschisten sind i@ L: Ja die Schlagzeuger "1° n they will never be mehr 
ha,ha L;: Richtig Andere Jugendclubs in Jena | Ifthe ee united, sr jendes Gelächter y 
ee ou kow? Me Me Und als was bezeichnet sich der Beil 
M: Gib't bei euch ne große bzw. gute Szene und ff } $: Hippies und we nchaffst du so? 
Bin habt ihr genligend Möglichkeiten Konzerte zu / Bevölkerung. Je N ächter M: Studierst du? 
Br machen? S: In Thüringen oder wo? FAN $: Nichts. { 


! : RR Jahr Arbeitslos und jetzt 
) M: Ja bei euch in der Gegend halt. $Y[S; Ja Ich war ein dreiviertel studier ich Informatik. | 


as bedeutet für dich Skinhead zu sein? : 


rn 


$: Rülps (die Sau) Das war der Kommentar. Nächste 


Frage bitte. L: Rüüüöhhhlips, Fuuuruzzzz (die gg M: Lars was DE d 
Obersau) AJZ in Erfurt besoffen rules ok. Mehr sag A L: Das are ee htig aushole. Arbeiten 
ich dazu nicht. S: Nächste Frage bitte. 2 sprengen, wenn Haare, gute Musik... 
M: Und wie sieht die Szene bei euch so aus? MR gehen, echte Freundsc = & L: Ja gutes Aussehen. 
S: So wie in Bell, haha. L: Wie sieht ne Szene aus. a S: Gepflegtes FORRE = dingt gut. Gelächter 
: Das weißt du doch am besten Mecko, wie ne Szene S: Geplegt, nicht >= endlich alles nur so 
L aussieht wenn deine Frau dir eine macht. Gelächter 3 g L: Aber das I oc du bist Skinhaed oder du 
L: War ja heute abend wieder theaterreif, ha,ha. Klischeereiberei. . sein bedeutet 
\ M: Hin. Die Bullen die wir bis jetzt bei euch A4 bist's nich. Und Skinhe : 


‘n ein und alles. Mich von niemandem 
> kennengelernt haben waren eigentlich alle 3% Leben, mein ein un — mn nl 


ool, ist das normal das die mit langen && ee ee der Kübel plötzlich® 
Haaren und Knasttatoos rumlaufen? "WA F: ns das ihr schon wieder die besten 54 
ä F: Und mit Ohrringen? 2 SH er F: Halt die Backen und setz 
M: Ja und einen vor linksradikalen warnen hä,hä. 2. Liegep'rE alt die Backen und setzt sich. 
L: Nein das waren nur Reservebullen. 5, dicht! Kübel hä d bezeichnet ihr selbst als 
Normalerweise kontrollieren die nur den Verkehr. NAaggg NM; Euren mer nr 
Stefan hat öfters Probleme mit Bullen, weil er immer ge > . u se 
im Auto fickt., ha,ha. M: Du bist ja ne Sau. ss - Be 
L: Auf der Autobahnauffahrt, mitten auf der Straße. # 
Gelächter M: Jetzt wird's interessant. Was hast ® 
.d du den für ne Karre. S: Passat. M: Kombi? S: ja. /, 
Eh M: Wo ist deine Alte? S: Nich hier. | BL 
M: Und mit wem fickst du dann heut Nacht? 
S: NamitLars. L: Das ist.das Rückgrat der 
; Punkroiber. Wir ficken untereinander. YV 
$Y F: Aha der Lars ist also ein Hinterlader. Gelächter 
EN M: Bezeichnet ihr euch als Skinheads? ® 
$ $: Ich mich nich. Lars sicher. | 
L: Der Lars ja, alle anderen sind keine Skins. Muß 
auch in ner Oi! Band nicht sein. Dummes Klischee in |$ 
ner Oi Band müssen alle Skins sein. Man kann auch 4 M: 
gut drauf sein ohne ne Glatze zu haben. 


n Rahmen dieses Interviews ; 


für michmein De 


F: Das heißt United Kids du Trottel. L: Oh I ö | 
Herrgott Sakra, United Kids halt. Stahlkappe,... Ich B 
kann dir sagen was ich nicht lese. Das Plastic Bomb. 
M: Und was liest der Stefan so, und jetzt sag nicht 
wieder näxte Frage bitte. S: Nächste Frage bitte. 
Handgemenge und Gegröhle : Ich kann nicht 


F: Das wird au 
ehrlichste Fanzine Deutschlands, Immer ganz 


lesen und kuck sowieso immer nur die Bilder. 

L: Mecko was bedeutet für dich eigentlich Punk zu gerade aus, ha,ha. 

sein, Dumme Fragen zu stellen oder was. Gelächter Kü: Hey Lars, bei den Säcken musst du aufpassen. 
M: Punk zu sein bedeutet für mich sehr gut Die drucken wirkllich jedes Wort. L:Ich weiß. 
auszusehen, mit dem Vorurteil kämpfen zu müssen 


En das ich anderen immer die geilen Weiber weg 
* %, schnappe und einen langen Schwanz zu haben. 

a Noch mehr Gelächter £ 
. M: Das Ist halt der Unterschied. Ihr seid halt nur | 


Glatzen und ich bin ein Punk mit einem langen 
„P Schwanz. $: Dann ist der Kübel aber kein Punk. 
"x Mi: Wieso? S:Na wieso, kuck doch selber. 


; Imsere Augen erblicken denn mittlerweile 
: splitternackten Kübelvoruns. L: Der Kübel ist ja | 
nakisch haha. Gelächter F: Bei so was haben 
wir natürlich keinen Fotoapparat dabei. 
1: Na kucken tut der Mecko aber auch ganz genau, 
ha,ha. M: Ich bin nicht am kucken sondern am 
suchen, ha,ha. Noch mehr Gelächter. Den 
“ weiblichen Lesern Sel bei der Gelegenheit M: Jawohl Lars 
F mitgeteilt, das ähm... ach lassen wir das lieber. Be" L: Nur hab ich heise ee 
rg gefickt 8:0 oh. W 1: rege 
= ne er E | E Be: -# L;: Die liest = Rage Su re pr: 
s: Dann ist also der Kübel kein Punk, das gibts An: Zu Mi: Und ob An das Bess, BEE re 
nicht. Nach minutenlangem Gelächter und MM: M: Seid Ihr froh in Deutschland Pr ee oe 
a gehetze gıngS dann erst weiter ma » . L: Ich bin froh nicht mehr in der DDR zu leben. 
: M: Warum spielt Ihr nicht mehr den fetten Kloß? M: Wieso bist du umgezogen. Seit wann?E 
g: Weil wir das schon seit zweieinhalb Jahren Sicht L: Wir sind einverleibt worden mein Bub = 
f mehr spielen. F: Warum? S: Weil das verdammt 4 $: Vom imperialistischen Westen. Im Mo bin 
| langsam ist. Ich hab mir das heute nochmal angehört ganz froh in Deutschland zu leben, wenn es Sa e 
. Und warum noch Lars? He,he. _ unfähr ist, aber es ist doch irgendwo geordnet. | 
2, L: Mir ist das zu sexistisch. L: In so einem Anarchiestaat wie Rußland will ich 
Frauengruppe nicht vertreten, das ich sowas singe. nicht leben. Da wirst du auf der Straße gefickt, En 
ffiziel? A Drogen nehmen und darfst nicht mehr zur Arbeit. 
i _— F: = auf der Straße ist doch in 
ung, oder nicht. L: i 
wirst, ohne vorher gefragt ern aen wenn du gefick 
F: Na gut da haste schon recht. er 
M: Esst ihr gerne Bananen? L; Ja. 
S: Nee. Die sind ekelhaft. Da ist kein Saft dran, viel 
M: Ja Thüringenboys halt, wü zu viel Stärke. F: Kennt ihr nen Berliner Ko: E 
als Lokalpatrioten bezeichnen? = S:Nee M: Komm Frank lass es besser s eg 
L: Ja. S: Ja auf jedenfall. M: Dann nennt doch 2.3 r F: Du legst eine Banane auf die Mauer au 
mal ein paar Vorzüge von Thüringen. 3 = Ende wo sie abgebissen ist da ist Osten EI 
L; Gute Luft. $: Wenig Autobahnen. £ Der Lars lacht sich halb kaputt hr Stefan das 
M: Was Ist das beste Bier in Deitschland? gar nicht so witzig findet. F: Ja ich weiß = + 
ML: Braugold. S: Und das zwietbeste ist Köstrizer. meine Ossiwitze nicht lassen. Yiz: 
F: Das mit den wenigen Autobahenen ist ja nur. 
deshalb, well sie bei euch noch keine gebaut DRIIAFPU „ IR PR kt Iıur uw 
haben, ha,ha. S: Unsere Autobahnen sind die a 
schönsten. M: Und wer ist die schönste Frau in 
Deutschland? S: Das ist doch uninteressant B 
L: Die schönste Frau in Doitschland? Beatrix 


aha. (Ich weiß. d. Tipper) BOOTS 
2. FUEHRER FUEHRER 


x Die schönste Frau ist Kübel. 

: Und wer Ist die schönste Frau rhaup 
übe 

$: Was hat das denn mit dem Fanzine zu tun. 
M: Nichts. L: Pamela Anderson rules ok. 


ne 


Lied gemacht haben habe ich noc 

gewogen. Mit dem fetten Kloß würde ich mich heute **%, 
selbst outen. M: Ihr habt den gellen ARE 
Thüringen Boys... U: Aha. S: Dasi 


der geil ist, aber sprich ruhig weiter. Pr 
rdet ihr euch selbst 2 "wm 


er 
® 


1. THE SMACK SONG 
OURTH REICH FIGHTING MEN 
3®PFOURTH REICH FIGHTING MEN REPRI 


4 


M: Noch mal im auf eure Szene bezogen. Mit wem 
ght'z bei euch den meisten Stress? 

L: Antifa, gell Stefan. In Jena eigentlich immer mit 
den Antifa Idioten. $: Die vom besetzten Haus. 

L: Hippies und Antifa, warum wissen wir auch nicht. 
S: Und Spießern. Spießer sind eigentlich die 
Hauptstressleute. L: Ja die Idioten,klar. 

M: Das ist denk ich auch überall so. Was haltet 
von den zig Reunions von alten Kultbands. 

L: Nix!!!! S: Das war doch deutlich oder. 

M: Jetzt kommt die Frage mit der Single, wie ist 
das Teil bis jetzt angekommen, abgesehen vom 
Cover. S: Das Cover ist supergeil angekommen, 

. bei vielen Leuten. F: Schwätzer, Schwätzer. 

S: Super extrem geil. L: Bis auf die Leute die den 
Spaß nicht verstehen und das Hakenkreuz nicht sehen, 
ha,ha Gelächter M: Das Ist ja interessant, ha,ha. 
Aber mach mal langsam ich will eure Single noch 
verkaufen. L: Nein in Wirklichlichkeit ist das ein 
mächtiges Rote Khmer, Che Guevara, Antifa Cover, 
ha,ha Noch mehr Gelächter 
M: Wie sind die Reaktionen? 
L: Gut bis jetzt nur gut. 
$: Supergut Die Single ist das beste was wir bis jetzt Ä 


i haben. 
i uten die Bock drauf 
L je Kö: Wie ne Nähmaschine ha,ha. 


: { ich denn dazu jetzt sagen. - 
= ee — auch wieder ne A 2. d 
ns . Da würde mir aber auch zur zu = E 
$: Frag mich nicht ich bin nn = nn = 

abzugeben. M: 8 
= re st aber wenn de ar or 

irgendeinem Scheissdreck N 

h kein Bock me drauf. Ä 
= = ab die du kennst und gut ISS, oder 


veröffentlicht haben, sowohl von der Soundqualität el. Ha. u ech . 

als auch von dem was drauf ist. L: Ja genau. Jaj op m ch mal Berade dee nel 

= Ich = auch nach ne nächste Pressung ü: Ja gerade er Brassknuckles T- se m 
ommt. L: Kommt auch. ist no Ig ge de 

M: Und wer hat das dämliche Cover gemalt? Freunde. a verkaufen das en = Eder 

S: Das istgeheim M: Nee. S: Doch. rechts? a M: Wie Brassknuckt gute 

M: Es gibt nichts geheimes. S: Das ist Bandintern. f F: Wie kommt er es Ist 

L: Komm sag ihm wers war. S: Wir hams alle es überh 


gezeichnet. L: Das ist nicht war !t! 
M: Wer hat das dämliche Cover gezeichnet?!?! 
S: Das ist nicht dämlich, das ist supergeil. 


F, © noc 
M: Dem einen gefällt die Mucke dem anderen das und A R Beben heut 2 chon „erchen, 
Cover, Geschmacksache. Ich find das Cover L: Ist doch ok 0 - euch auf der Jacke gehab 
Scheisse. Wer hats gemalt? $: Was nee aber er? F: Janee ab e 
S: Rembrandt hats gemalt. L: Los sags. S: Ja die Pro 2 Ja 


$: Ach nee Albrecht Dürer wars, da sind wir uns 
doch einig oder lars. L: Peter Dürer hats gezeichnet. PP ir so ı 
$: Albrecht Bohn oder Peter Dürer hats gezeichnet. Sich das d 8° Managed. L 


Die hams glaub ich auch zusammen gezeichnet. : S: Oder ea Jacke schreib 8ut findet k 
L: Der Arsch. M: Na gut. Wie seht ihr die M: Ja kn e T-Shi anziehen. 
Entwicklung unserer Szene in der letzten Zelt. wovon du sp Te = nicht an ich w eIß nicht 

$: Keine Ahnung hab ich mir nicht angekuckt. EM: Arschloch, Ja du weißt eh nix, Zeck 
L: Ich glaube der große Oi-Boom ist vorbei und es F: Wir ha er 35 Ist aber ein langes I cke. 
geht wieder zurück zum Devited. Da bin ich mir M: Was y schon län re. terview. 
100% sicher. Weil zur Zeit hier jeder jeden ankackt. ar euer 


Der ist zu links, der ist zu rechts. Der macht das 
falsch und der macht das falsch. Die dt. Punkszene ist 
zur Zeit ein großer Kindergarten. 
F: Ach und die Ol Szene nicht oder was. 
L: Das ist für mich dasselbe Wo hört Punkrock auf 
und wo fängt Oi! an. Ich hab bis jetzt noch keinen 
getroffen der mir das sagen konnte. 
M: Doch ich. L: Ja gut bei Crass hört Oi! vielleicht 
auf. M: Ich hab eine Erklärung. Am Anfang von 
| meinem Schwanz fängt Punk an und am Ende hört 
Oi! auf, ha,ha. L;: Das ist aber dann eine ziemlich 
kurze Erklärung, dein Schwanz Gelächter M: 
Ha,ha,ha. S: Also doch dasselbe wie beim Kübel. 


gr 


eite Stimmung war und Br, en £ 
H Frank was solen 


% p aup 
S 
= Bi 8 


Mer bei Küchenspionen gi M: 
= M: Wer ist ei bien nicht so richtig los. machen. F: Ganz einf 
4 Sarnicht? L;: Irgendne B enspione, die kenn ich alles original so ab. (geschiet auch gerade) 
Zu act/Nasty Vinyl ara F: Sonne typische M: Scheisse das ich keinen Fotoapparat bei mir 
L: Eigentlich ne Kackband. G; E ] habe. L: Hättste mal beim Gig Fotos gemacht, war 
- Gerber Str.3 Früchte. W® ne geile Stimmung heut. F: Deine Alte hat Ihn doch 
h die hat Fotos gemacht. 


dabei. M: Nääh. F: Doc 
arzhaarige Freundin von 


En 
i gemacht, mehrmals. % 
F: Ja Ich stand die ganze Ä 
und die haben ständig Bilde 
wem auch sonst, die Bands 


fi M: Welche Zi 
i ele habt ihr 
L: Split-LP mit für die Zuk: 
denB unft. 
G-Punk-T... S: ... per 


waren ja eh fürn 


eben ‚ F: Merchandising? 
re c een machen wir irgend Arsch. Gelächter 
> SEEN. mal M: Jaja. Wenn die beiden Bilder gemacht haben, 
da ist da eh überall nur der Kübel und der Siggi 
drauf. $: Sind die Fragen nun endlich mal alle? > 
M: Ja gleich. Bel euch fallen relativ oft Gigs aus, 
Weshalb? 


zum Trauer eurer Fans. 

$: Was? Das ist mir neu. L: Ja komm. Es sind schon 
i schon. In Prag 

ielen weil du in Urlaub gefahren 

ock gehabt. 


ri 
Pugn 
ART 
» > 


An 


c 
uten d 
Pr m 
einen von verkaufen ur oiber Schlüpfer für rde acht als wie wen 3 
jbr's noc Ay Mecko. en. Und wir außerge 7 alle 2 
ee erdem alle 
en. 


egen nicht immer und 
in 5 bs = 


Kreuz geschnürt. A 
M: ns dafür hat er 
= er Mecko bindet 


A 
; M: Ja da muss ja auc 
$ F: Alle guten Bands haben schon da gespielt. 
4 L: Iss recht. Bis auf Exploited und alle an 
hat schon alles da gespielt. Tunnelangst, rs 
Brassknuckles, Punkroiber, und und und. Und G- > 
Punk-T. M: Jetzt hör endlich mal auf G-Punk-T 
: so auszusprechen wie es geschrieben wird. Das 
wird an einem Stück ausgesprochen. 
F: Ich war ja eh für ne Namensänderung. 
M: Ja,ja. G-Skin-T. Seit der Frank den Iro ab hat, 


meint er immer er müsste den Prinz machen und 


hält sich für den Ober Ss 
Politik für ne Rolle? S: Keine! L: Keine!! 
F: Lieblingsfußballverein? S: Jena L;: Jena 
F: Lieblingssexstellung? L: Von hinten M: Innen | 
Arsch? L: Nein! S: Oral 
M: Noch ein paar Stichworte. 69? 
$: Längst vorbei. L: Was meinst du den damit 


Ficken oder das Jahr? M: 69 halt 


kin. Was spielt für euch 


S: Auf Sony Music würden wir nichts rausbringen 
in Gelächter S: Und auf ZYX auch nicht. 
: Fr L: Richtig wir machen ab Jetzt alles selber. Also bei 
r- Nasty Vinyl und A.M. würden wir nichis rausbringen, 


FL: Coole Stellung. Wir haben 69 auch schon mit Joe 
- Cocker und Jimi Hendrix gespielt. S: In Woodstock. Ä 
“ L: Woodstock war 68. S: Egal. 


a en 


ge 


i 


a 


FF: Scwmfuck? “ = das steht schon mal fest. M: Die Split-LP kommt ja 
© L: Scumfüuck macht in der letzten Zeit viel Scheiss. J 5 no „Eigenpr oduktion raus, oder bei Impact hä,hä. 
. Anal ist ja wohl das oberletzte gewesen. y Be u " —— habt ihr eigentlich nichts mit Nordland 

- M: Die Anal ist doch schon uralt. Und außerdem W—" “gemacht? L: Haben wir doch. Das Tape! 


- gibt es da noch Sachen die Schlinnmer sind als Y 
. Anal, z.B. D.M.H. 

- F: Nasty Vinyl? 

‘ L: Nasty Vinyl? Hat nach der Wende fette Kohle mit 
. Bands wie Schleimkeim, Fucking Faces und 

-- Müllstation verdient. Und die ganzen Ex-DDR 
Sampler, ich glaub daran sind se Millionäre 
geworden. Daran sollten se sich ab und zu noch mal 
 errinnern. F: A.M.? L: Zu teuer, zuviel Scheisse. 
M: Wie kamt Ihr zu Oi! Hammer? 

L: Oi! Hammer? Der hat uns damals angeschrieben. 
Der war der erste der sich gemeldet hat und hat 

" gefragt ob er ne Single mit uns machen kann. “ / 
: 'M: Wann war das? S: 

® L: Vor nem anderthalben Jahr oder so, auf jedenfall 
© schon ewig her. 

8: Und wer zuerst kommt malt zuerst. 
; F: Dim Records? 

-  L: Hat mitunter brauchbare Sachen rausgebracht. 
: „F: Würdet ihr auf DIM was veröffentlichen? ' 
° L: Nein. (Komisch jeder bestellt bei Dim, und jeder Sehnslichte, Erektionen? S$: Keine. 
findet die Sachen teilweise gut und hat sie daheim 'M: Die Punkroiber haben keine Erektionen? 
stehen, aber auf Dim was rausbringen wollen die " L: Im Moment nicht. : 


wenigsten was. d. Tipper) - S: Nicht hier beim Mecko auf der Matratze. 
F: Auf welchen Labels würdet ihr allgemein auf = E: Richtig M: Du Arsch S: Danke 


„M: Ja abgesehen von dem Tape. Ne Platte oder 
mes = Hat sich nicht ergeben. 
;M: Komisch Nordland wäre ige 
das richtige Label für euch. En 
: Ich weiß aber es hat sich nichts ergeben mit 
Nordland. M: Wo sind übrigens eure 2 anderen 
Pfeifen? S: Der eine sitzt unten und trinkt Bier und 
er andere wird unterwegs sein ins Saarland. 
» L: Richtig der Bohn sitzt Jetzt zuhause. 
M: Wieso das? S: Ficken L: Richtig. 
M: Jetzt hätte ich nochmal gerne die Berufe 
aufgenannt. Der Stefan ist Informatikstudent. 
L: Lars Feinoptiker, der Sascha ist Metallbauer und 
. Peter Bohn ist ... Tischler, der Assi. 
F: Sind das die aktuellen Berufe? S: Ja 
M: Der Redaktion liegen indiskrete Informationen 
eh er = zu ein Bulle ist. 
{ i a. Das glaubt e iner ihr 
= = uch doch eh keiner wenn ihı 


=M: Und ob. So jetzt letzte Grüsse Wünsche, 


a 


keinen Fall was veröffentlichen? F: Das war's. 


en 
So das wars. Nochmals danke an die beiden das sie solange ausgehalten haben. 
Im Anschluß seht ihr noch die Discographie der Thüringer Band. ü 


Punkroiber Discographie: ol =. 
1996 Erste Probereumaufnahmen/50 Tapes ohne Cove 
« Demotape "Bloß ksen Gezerre" / 200 Stk. 1 Lieder 
1996 - Thüringen Sampler LP/CD - 1000/3000 Stk. 1 Lied 
B » Streetfight Il Tape Sampler / 250 Stk. 4 Lieder 

1997 - Kraft durch Oil! Sampler LP/CD 3 Lieder 
; - Spikt-EP mit Bunt & Kahl 7" 1000 Stk. 2 Lieder En % 
» "Dirty Dancing" 7" 1000 Stk. 4 Lieder Di 
» 3 Jahres Tape "Pogo,Bier und Punk aus Jena" 250 Stk. 16 Lieder 


Ca. 30 Konzerte mit One Way System,The Blood, Charge 69, EI Ray, Brassknuckles, 
Exploited, Springtoifel, KBS, Fucking Faces, Loikämie, G-Punk-T usw. 
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] Oi!HR 01 


> R 
Ei DOUBLE TORTURE 
>7 Der Mann 
it T,, äh Das 4-Song-Vinyl-Debut der 
N “ ,:;, | Ostberliner Oi!Punk-Combo vom 
- = Ge. 
{ if io Prenzlauerberg. 
Pie er Im aufwendigen Hartcover und 
FE EN) bester deutscher OilSound! 3 
{ I 27 Songs in deutsch und 1 Song in 
—# IF; englisch. Kommt mit Textblatt. 
‘ ee Rn 5 
DgR Dann 


I Oi!HR 02 . 
THORSTEN COMBO 
Ein Potpourri aus Musik und guter Laune 
Debut-EP der Jungs aus Wunstorf. 
Oil-Ska-Punk aus Niedersachsen. 
Die 4-Song-EP kommt im 
Faltcover, 
aussen vierfarbig, innen 
scharz/weiß 


Oi! HAMMER. 
Postfach 23 03 59013 Hamm Germany 
Tel. 02381 / 31088 er 


meine Liste mit Oi! und Punkzolx an. 
Bitte das Rückporto nicht vergessen!! 


OilHR 03 

DIE PUNKROIBER 

Dirty Dancing 

Die Punkroiber aus Thüringen mit 
ihrer ersten eigenen EP. 

Sie sind schon bekannt durch ihre 
Splitsingle und Samplerbeiträgen. 
Hier geben Sie Oil-Punk zum 
Besten. 

Die EP-Tasche gibts in Farbe. 


Oi!HR 04 

TESTA 

Sound der Straße 

Hier die Debut-EP der 
Fürstenberger Havelbois. TEST A 
spielt mit fünf Glatzen den typisch 
guten OilSound! Die 4-Song-EP 
kommt im 2-farbig gezeichneten 
Cover und Textblatt. 


Oi!HR 05 

REDPOINT D.C. 

Wo tanzt hier der Bär? 
Redpoint D.C. mit ihrem ersten 
Longplayer. Nach ihren verschie- 
denen Veröffentlichungen 
bekommt man wieder geilen Oil- 
Punk aus Dessau geboten. 
Klingen wie einst die glorreichen 
Stars + Stripes! 

Die LP mit 12 Songs kommt in far- 
biger, teil gezeichneter Hülle und 
Textblatt. 


0 TANZT HIER 
DER BAR ? 


4 Die Brassknuckles haben sich endgültig aufgelöst. Grund: Schlagzeuger Thomas stieg aus und 


war ne geile Band. Die geplante Split-LP mit Punkroiber wird jedoch noch eingespielt und soll 
gegen Aprill voraussichtlich in Eigenregie erscheinen, könnte mir aber vorstellen, das die 
Labels mit. ihren Angeboten Sturmlaufen, und doch noch einer das Rennen machen wird 
+HEu-Krampf haben sich ebenfalls aufgelöst. Grund: Bandinterne Schwierigkeiten. Teil- 
weise wollen die Mitglieder aber unter einem neuen Namen eine neue Band gründen. Auch 
Schade, da die erschienene LP auf Nordland einiges versprach+4+Loikämie haben ihren 
Sänger Ronny rausgeschmissen und wollen nun definitiv zu dritt weiter machen. Grund für die 
Trennung vom Frontmann waren wohl wie-der mal "Bandinterne Schwierigkeiten" +4+ 
Scharmätzel bringen eine CD auf Walzwerk raus. Titel: Derb & Gnadenlos, soll im schönen 
Wikingercover kommen.Veröffentlichungstermin so um März rum, und kommt nur auf CD. 
Schlagzeuger Steffen hatte einen Verkehrsunfall, erfreut sich aber wieder bester Gesundheit und 
soll die Aufnahmen teilweise mit Gips gemacht haben. Desweiteren erscheint jetzt als CD The 
Elite - The Full of 10 Inches, die zusammen mit der ersten CD "Odds'n’ sods” als Nice Price 
Paket kommen. Für März ist noch angekündigt die Another Man's Poison "Howsa' Bout That" 
CD. Für die nächste Zeit ist folgendes auf Walzwerk noch in Planung: Skint "Full Length" 
CD/LP - Bitter Grin/Red Alert "All Roads lead to the Duke" Split 7’ - Bovver 96 CD/LP - 
Anti Heroes "That's rigth" LP, die ausverkaufte Scheibe wird nochmal in 500-er 
Nachpressung erscheinen und ein Longplayer mit den Krawallkrüdern+-+ Boot Jacks 
veröffentlichen eine Single. Label hab ich vergessen. Termin irgendwann in Kürzet+ Ver- 
orene Jungs werden so April rum einen neuen Longplayer aufs Volk freilassen. Die CD kommt 
in Eigenproduktion während die Vinylveröffentlichung an ein Label freigegeben wird. Dieses 
Label wird im Gegensatz zur Debutscheibe jedoch definitiv nicht Scumfuck sein (Laut 
Bandaussage), genaueres steht aber noch nicht fest++4+Rüpels aus Bonn haben sich aufgelöst 
und machen jetzt zu viert als The Mob weiter. Single ist in Planung und wird Februar/März 
erscheinen. Label steht noch nicht fest +++ Chaosfront will wieder ins Studio um eine Single 
aufzunehmen. Wird wahrscheinlich auf Frontcore erscheinen. Desweiteren ist auf Frontcore ein 
weiterer Single Sampler in Planung +++Rabauken soll im Frühjahr auch mal wieder ne neue 
Single aufnehmen. Ich schätze mal das das Ding Weltmeister 98 heißen wird. Hä,ha+H-+The 
Brats aus Hagen wollen ein Demo aufnehmen Watch out !! Gerüchte über eine geplante Single 
auf Final Vinyl Records kon-nten vom Sänger nicht bestätigt werden ++Das von uns allen 
geschätzte Kultfanzine Scumfuck wird es nur noch bis zur Nr. 40 also bis Ende 98 geben. Willi 
hat kein Bock mehr. Scumfuck Mucke wird im April erneut eine Single von ANAL 
veröffentlichen (Au Backe). Titel: "Der Pipi AA Mann". Ich denke mal das der Titel wieder 
Programm sein wird. Desweiteren ist auf SM eine Single mit Em-Ol-Kahl in Planung, eine 
Single mit Bierpöbel (CH), die Debüt CD von Trio mit 4 Foisten, Eine LP von Tetra Vinyl 
sowie die neue Pöbel & Ge-socks LP/CD. Diese wird jedoch nicht vom Scum-fuck alleine 
gemacht sondern zusammen mit Oil Hammer und Ziegenkopf Records. Heißen soll sie "5 
Millionen" +44++Ziegenkopf arbeitet übrigens auch am 3.Teil der "Total Panne" Serie. Wenn 

der so Panne wird wie der letzte, dann gute Nacht---+HEs soll einen 2.Teil oder ne Neuauflage 


des Kuschel- bzw. Knud-delpunksamplers geben. Diesmal soll es eine Picture LP werden und 
anstatt Kübel und Fri. Wenk soll Heini von Tumnelangst und Frl. Haus die Bildplatte zie- 
ren++++In Berlin gibt es neues Fanzine. Titel: United & Strong. Folgende Zines haben sich zu 
dem Zweck zusammen-geschlossen: Volxverhetza,Koitus Interruptus, Ber-liner Wichtige 
Botschaften und Noies Doitschland. Der Ralf will dann sein Noies Doitschland aus Zeitgründen 
einstellen. Inwiefern das die anderen Fanziner machen weiß ich nicht. Wird aber bestimmt ein 
geiles Teilt4++Ol! the Bois Records veröffentlicht im März den ersten Longplayer von 
District mit dem Titel "My Dad's a Punk”++4+Springtoifel haben eine neue Pictare LP mit 
dem Titel "Bundeswehr" veröffentlicht. Außerdem soll eine Single zur Welt-meisterschaft in 
Frankreich geben++Auf Oi! Hammer soll desweiteren ein LP-Sampler zur selbigen Fußball- 
veranstaltung erscheinen, auf der Scharmätzel vertreten sein werden. Weitere Bands sind mir 
noch nicht bekannt++4Oxymoron geht im Sommer wieder auf USA-Tour, und auf dem Holida in 
the sun Festival im Juli werden sie auch spielen. +4+++Auf Nordland Records wird es im 
März eine neue O.B. Mini-LP geben, Titel "P 18” mit einem herrlich perversen Cover (Irgend- 
wo hier im Heft zu finden). Außerdem eine Split Single von O.B. und Tonnensturz auf der sie 
sich gegenseitig covern (?!?!)44+Public Toys haben ebenfalls ihren Sänger Fozzi rausgeworfen. 
Neuer Frontmann ist der Pascal vom Dirty Faces in Bochum und soll wesentlich besser sein 
44-4+Freunde des guten alten Punkrocks können sich freuen. Jörg von Loud,Proud & Punk 
Records plant Wiederveröffentlichungen von Mother's Ruin, The Sick, The Killers (GB-Punk) 
und angeblich auch ZSD++++-Cock Sparrer sollen sich mal wieder endgültig aufgelöst haben. 
Wahrscheinlich bis das nächste mal einer mit nem Geld-koffer vor der Tür steht.+44+Von mehr- 
eren Leuten wurde mir zugetragen das sich HP 49,- ebenfalls aufgelöst hat. Sollte das stimmen 
hat der Bobby aber auch kein Glück mit seinen Bands+++4+Markus vom New Breed Label ver- 
öffentlicht Anfang 98 eine Single der aus-tralischen The Fiend sowie eine EP von Gesindel 
44H Neues von We Bite. Der italienische Vertrieb Banda Bonnot wird zukünftig das komplet- 
te We Bite Programm unter seine Landsleute bringen. Ebenso wird Media Markt (Man sind die 
blöd,hähä.) und WOM die Veröffent-lichungen direkt bei We Bite beziehen, mit Ausnahme der 
Move Titel die bei EFA bleiben. Desweiteren arbeitet We Bite an einem eigenen Vertriebsnetz 
wo zunächst X'N'’O, Avantgarde Music, Walzwerk, Entenschädel und Soundbuster aber auch 
andere Labels vertrieben werden sollen++Braindance wird Anfang 98 ihr neues Album auf WB 
rausbringen und für ein paar Konzerte nach Deutschland kom-men.++The Crack haben mit WB 
einen Merchandisevertrag abgeschlossen. Erstes Motiv wird das Cover der "We want you" 10” 
seint+++In Kürze wird außerdem die LP von Pole aus Karlsruhe mit dem Titel "Sky Conqueros 
are falling from the sun (SxE HC). Dies erfolgt in Co-Produktion Pateline Industries die die 
CD veröffentlichent+++ Emils und WB haben sich getrennt. Grund ist jedoch kein Zoff sondern 
die Gründung des Emils eigenen Labels "Widerstand Produktionen”, wo auch die neue Emils in 
Kürze erscheinen soll (oder mittlerweile erschienen ist). Im Feb-ruar wird es auch ne Tour ge- 
ben++Funeral Dress haben sich mit einem zusätzlichen Gitar-risten (Stef) aus Frankreich ver- 
stärkt und werden im März zusammen mit Blanks 77 durch Amerika touren. Außerdem ist eine f 
Tour ins Land der aufgehenden Sonne geplant++4+Freude für alle Polen. Das Polnische Label 
Rock'n'Roller hat sich folgende MC Veröffentlichungen lizensieren lassen.: Major Accident 


"Ultimate High", Varukers "Still Bollox but still here", PTTB "Mating Sounds of South 
American Frogs" und "Journey to the Centre of Johnny Clarke's Head" und die beiden Sampler 
"Still from the Heart" und "On the Streets” 4+44Nochmal Nordland. Das geplante Gesamtwerk 
der Bierpatrioten "Die Russen kommen - Aus der Traum” wird es nicht geben, weil ein großes 
Label (?!?) die münd-liche Zusage für 4 Songs zurückzog und sie nicht freigab. Dafür wird es im 
Frühjahr die neue LP "Auf dem Weg zur Hölle" aufgenommen. Die CD soll dann bis auf obige 4 
Songs alle anderen als Bonus enthaltent++SMEGMA haben einiges anzukündigen. Im Som- 
mer wird auf Knock Out eine Split-Single zusammen mit Loikämie geben. Mit einem St. Pauli 
Song werden sie auf einer CD des Übersteiger Fanzines vertreten sein, sowie mit dem Titel 
Fight (erste EP) auf dem an Ostern erscheinenden Sampler vom Eastend Versand. +++++ Teen- 
age Rebel Records bringen einen Oi-Punk Sampler mit dem flachzangigen Titel "Oi gegen 
rechts" oder so ähnlich raus. Vertreten sein werden Pöbel&Gesocks,Smegma, Verlorene Jungs, 
vetl. The Mob und noch einige andere gute Bands+++++Vanilla Mufflins werden vom 18.5- 
26.35.98 auf Deutschland Tour gehent++Red Alert wird mit Bitter Grin im Sommer ne Europa 
Tour machent+++ Pamela Anderson ist bei Baywatch ausgestiegen !1!!!!!1!! (Katastrophe). 
Sie wird al-lerdings in der neuen Staffel die jetzt irgenwann im Frühjahr 98 auf SAT 1 kommt 
noch zu bewundern sein. Ach ja und schwanger ist sie immer noch+++G-Punk-T haben ihr 
lange versprochenes Demo aufgenommen und wird dieser Tage fertig. Das Tape wird auf jeden- 


Alle News wurden diesmal nicht aus diversen Heften abgeschrieben, 
sondern selbst bei den entsprecheneden Loiten,Bands oder Labels in 
Erfahrung gebracht. Trotzdem übernehmen wir kein Gewähr für die 
Richtigkeit. 


United Kids-Records - Veröffentlichungen !!! 


Tunnelangst CD - "Gegpflegte Szene” (UKR001) erscheint Anfang 
März !!! ö 


The Mob 7" - "Our Voice" (UKR002) ab April erhältlich!!! 


Live in Speyer 
am 4.0.97 


Nach einer durzechten Freitagnacht beschlossen wir am späten Samstagnachmittag uns nach Speyer zu 


Cock Sparrer, Oxymoron, Mad Sin & Loaded 


machen um Cock Sparrer auf ihrer letzten Deutschland-Tour zu sehen. Da mir eh noch schlecht vom 
Vorabend war übernahm ich das Steuer von Meckos Senator. Dieser quälte sich mit dem Hasenkasten von 
Beatrix ab. da wir endlich mal wieder mit fast allen Leuten unterwegs waren. In Speyer angekommen war 
die Halle 101 auch sehr schnell gefun den. Also Auto parken , Fanzines zum Verkaufen und Bier mitnehm en 
um dann in einer riesigen Schlange auf den Einlaß zu warten . Vor der Halle tummelten sich circa 800 
Leute und warteten vergebens darauf in die Halle reingelassen zu werden. Aber da war nichts zu machen, 
die Ordner filzten jeden Besucher aufs genauste und das in einem unschlagbarem Tempo!! 


Die Stimmung in der Menge war teilweise schon ein bischen gereizt, was mich aber nicht aus der Ruhe 
bringen konnte. Irgendwann gelangten wir doch in die Halle um festzustellen das Loaded schon gespielt 
hatten. Quasi vor überhaupt keinem Publikum. Wir checkten erstmal die Plattenstände unt trafen dort auch 
schon den Kübel der den Oxy-Stand führte. Das checken des Bierbrunnes trieb uns fast Tränen in die Augen. 
Den Eintrittspreiß von 32,-DM konnte man ja noch grad so verkraften, aber Fünf Mark fürs Bier und Fmf 
Mark Becherpfand. Und das für ne Pissbrühe die noch grauen haft schmeckte. Als Fahrer störte mich dies 
nicht so sehr. Mad Sin waren die erste Band die wir zu sehen bekamen. Die Show war überragend 
Feuerspucker, Pyroeffekte und so ein Krams kamen schon ganz gut. Der Sound gefiel mir auch ganz gut, ich 
hatte bis zu jenem Zeitpunkt noch nichts von den Jungs gehört, geschweige denn mich für Psychobilly 
interessiert. Anschließend betraten Oxymoron die Bühnen und grüßten erstmal den angereisten 
Franken-Mob. Von denen hatten wir auch schon einige Bekannte getroffen, aber das es soviele waren konnte 
ich doch nicht so ganz glauben (die Bayern sind halt überall). Oxymoron waren wieder mal wieder 
obergenial, obwohl der Sound zu wünschen übrig ließ. Der Mixer hatte es irgendwie nicht drauf. Die Oxy's 
lieferten einen Hit nach dem anderensowohl von den beiden LP’s als auch von den Singles. Nach mehreren 
Zugaben verliessen sie dann die Bühne, um Platz für die älteren Herren von Cock Sparrer zu machen. Die 
Jungs aus England wussten das Publikum zu begeistern. Hits wie "Running Riot" , "Chip on my Shoulder" . 
"Because you’re young" oder "Watch your back" wurden ohne Ende abgefeiert. Die Jungs spielten 
ewigkeiten (habe keine Uhr), doch nach einigen Zugaben (u.a. England belongs to me) war dann aber auch 
Schluß. Da hiess es dann erstmal sich von den Bekannten verabschieden und ab ans Auto. Um alle Mitfahrer 
ins Auto zu kriegen. Hier bekam ich dann auch die erste Schlägerei des Abends mit. Worum es ging kann 
ich euch nicht mitteilen. nur das der Mecko beide Kontrahenten irgenwann stoppte um ihnen mitzuteilen . 
Das sie sich bitte wo anders weiter prügeln sollten, aber bitte nicht auf seiner Motorhaube. Dies taten sie 
dann auch. Dann kams halt zur üblichen Fetzerei zwischen Mecko und Beatrix. Worauf hin der Mecko auf 
einmal bei mir im Auto (sein Auto) saß und mich bat sofort zu fahren. Was dann auch tat da das Auto auch 
vollbesetzt war. Wir rasten dann so durch die Nacht. Um noch eventuell füh genug in Simmern 
anzukommen um dort noch ein Döner zu essen ‚und ein paar Bier im Flash zu vernichten. War ich auch 
noch taten. So ging mal wieder ein gelunges Konzert zu Ende. 


Frank 
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h auch im Winter ein: 


ETT VINYL 


Am besten 1-MELZ: RED LONDON: = 
gleich = “Qi-Stress” (LP/CD) “Days Like These” + ; | LEAGUE: 
bestellen, “Keine Zeit” (LP/CD) -.{LP/ED) 2 © em {LP) 
Für DM 2,- Der zweite Schlag der Die oil-Le Ende arts Sthr en m; erste Album der eng- 
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säckeweise “-:.. .. El£.neue Oi!-Kracher, die nem ER a er Reunion :nur 
Punk, Oit; "Ska; x; „die Konkurrenz verdammt Mit Originalsätiget Pärty; Dei fs aufVinyl. © 2 

#5. bJAß dastehen lassen. am Mikrofon. Der 1. Sich asten Euch alle! Hart 
Billy. Alles.nur‘. za Debutalbum jetzt auch 80er. Tat fn suthfigeckig! Da bleibt 
vom derbsten. exklusiv bei Knock Out. : “ ge trocken. ' 


Be. S a LEERE 
. Er „ ‘ ee ge 
DL BERN. Y 


nn er = : 
IOTHER % #- «Mt u‘ ” 
ex 2 


drei iger Japaner, Me änıschen ‚Ph -i re Bopumk 
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befunden. Mit einer Co- I ia ih 

verversion von “Drinkin. „Nie! 

And Drivin’” 


Knock Out Records e Postfach 10 07 16 e D-46527 Dinslaken 
phone: +49 (0) 20 64 / 911 68 e fax: +49 (0) 20 64 / 908 64 


Im Vertrieb von n brain torm 


TREND VERTRIEB 


Was kotzt mich an 2 


Da ich mich in der letzten Zeit viel im westlichen Teil unserer Republik rumgetrieben 


"habe und man sich mit vielen Leuten unterhielt möchte ich hier nun mal zu einigen 
:! Sachen Stellung nehmen. 


ärfung der Gruppierungen zu 
den sie toleriert. Zum Beispiel das 
und auf das Konzert wollten bildete sich eine geschlos- 
Skin bis Heavy Metaler), und die Nazis 
wurden unter (man höre und staune) "Skinhead,Skinhead Oi,01,0i" n. Ansonsten bleibt 
noch, daß im Nebenhaus (JG Jena) das Herbstfest der Antifa stattfand wo sic 
also der Aufmarsch der Faschos stattfand geschah es genau vor den Augen der och 
"mutigen Streetfightern” keiner rausgetraut. Und die sollen mir jetzt nicht erzählen, das sie einen Aufmarsch von ca 
3.40 Nazis nicht bemerkt haben. 
e eigung vieler Ostdeutscher Punks gegen Kommunismus oder sonstiger Rote Khmer Scheisse 
. Im Gegensatz zu den Westdt. Punks weiß man nämlich hier wie eın Kommistaat 
icht leicht, wenn man als "Linker" in einem linken Staat als Klassebfeind verfolgt 
engeschlagen, oder nur aufgrund des Aus- 
derlegung für die Opfer des Faschismus 


komplett eingebuchtet, im Wald wieder freigelassen. Erzählt 


doch diesen Leuten mal 

Faschos, also hatte man sich nach 2 Seiten zu we 
schleimen!! Eine Ablehnung gegenüber einem so 
Nazipunkscheisse zu tun. 


E:"Prychisch.Insteb 


Der Text des Liedes "Unpolitisch macht hirntot” ist mir eigentlich egal, da ich persönlich mir nichts vorzuwerfen 

| habe und auch kein Screwdriver brauche um mich hochzupuschen. Die Single bewegt sich musikalisch ja nım auch 
nicht aus der Norm und ist als mittelmäßig zu bezeichnen. Mich kotzt nur an, das durch solche Texte den Kids die Oi! 
musik nicht kennen diese Musik gleich als rechte Scheissmusik dargestellt 'wi%; öhne das sie sich eine eigene Mei- 
nung darüber bilden können. Denn hochgepuscht wurde diese eher mittelmäßige Band ja von allen großen und be- 
kannten Punklabels, Zines und Mailorders. Wie sehr die Band dann aber zu ihter Musik und ihren Fans steht, hat sie 
uns ja eindrucksvoll mit ihrer Auflösung bewiesen. Oder war die Band doch nur ein Kunstobjekt um mal kurz für 
Aufregung zu sorgen? Wie die Kids solche Texte verarbeiten kann man an einem Anruf bei Radio Z in Nürnberg 
erkennen. Verknüpft mit dem Musikwunsch (Psychisch Instabil-Unpolitisch macht hirntot) beschwerte sich ein 
Zuhörer das in der letzten Sendung zu viel Oi! gespielt worden wäre. Da ich die Sendung kenne und gehört habe, 
kann ich sagen das außer Becks Pistols und Angelic Upstarts nicht in Richtung Oi! gelaufen ist bei insgesamt 23 
Titeln.Da hat sich anscheinend jemand gedacht, das alles was englisch ist Oi-Mucke ist. Damit bewies er, "das er 
keine Ahnung hat" (Aussage des Moderators). 
Anmerken möchte ich noch das für mich Bands wie OHL, Cotzbrocken, El Ray, Daily Terror und Müllstation 
provokanten Deutschpunk präsentieren, und Bands die sinnlose Klischeereiberei betreiben (Dritte Wahl; 
Küchenspione, Bums, Fuckin Faces, Hass, Slime usw.) mich am Arsch lecken können. io 


AL > 


a) Haste-ma-ne-Maak Bettelpunker von irgendeinem Bahnhof die stinken und auf meine Kosten leben sind für mich 
Schlaucher, Parasiten und Zecken, man sieht sie in allen Ecken. 
b) Studenten. Politisch korrekte und für Menschen- und Tierrechte kämpfende Hippiestudentenpunks sollen ihr Müsli 
essen und ihr Maul halten. Eins, zwei, drei Müslibrei Arbeitslager Haare weg, Müsli ist der letzte Dreck. Die 
meisten Studenten werden später eh Vize-Boss im Betrieb von Papi und wandeln ihr leben. 

10 Antifa. Bei uns sind die Antifaleute zum größtenteil keine Punks sondern langhaarige Studenten/Hippies oder 

1 glatzköpfige Hardcorekämpfer die von Punk überhaupt keine Ahnung haben und auch kein sonderliches Interesse an 

| der Musik haben. Somit also nicht das Recht haben über Punkrock zu urteilen, da ihr Interesse nur auf Politik 

| beschränkt ist ihnen die musik an sich aber egal ist. Sauf dich voll und friß dich dick, doch halt dein Maul von 
Politik. 
d) Parteien wie die PDS, die uns alle nur vor ihren Karren spannen und dann wirds wieder wie früher in der Zone. 
PDS = SED. Verreckt an euren Parteigeldern und verpisst euch. 
Außerdem natürlich die Faschos für die jeder andersdenkende eh nur ein Sharp oder ne Zecke ist sowie meine 


Eltern, Lehrer, Chefs denn die haben eh keine Ahnung. 
Im großen und ganzen hat mir also niemand zu sagen was ich tun soll, und am wenigsten irgendwelche Zines oder 
Mailorders, da die eh nur persönliche Meinungen präsentieren bzw. verkaufen wollen, und sich damit völlig zu 


Unrecht Urteile anmaßen. 
4 oc Be © 


So ansonsten kommt doch mal in den Osten und seht euch alles mal selber an, bevor 

ihr den Worten von irgendwelchen Hetzern glaubt die selber noch nie hier waren und 

nur Aussagen von Dritten wiedergeben. Denn so geile Schuppen wie unser AJZ hier in 
Erfurth gibt es nur selten. Dort haben schon Bands wie G.B.H., Exploited, UK-Subs, 
Bruisers, Springtoifel, Daily Terror, OHL, Boots and Braces, Brassknuckles, The Puke, A 
Oxyomoron, Short N Curlies, Punkroiber, Müllstation, EI Ray Terrorgruppe, Zusamm- 
Rottung und viele andere gespielt, und zwar ohne das sich jemand angemaßt hat die 
Bands auf Liedauswahl, politische Korrektheit oder gar Sexismus (Plastic Bomb Party! 
läßt grüssen hä,hä. Der Tipper) zu überprüfen. An diesem Laden könnte sich mancherll A 


Öko-feministen Club in ander-en Städten mal ne ordentliche Scheibe Punkrock = 
abschneiden. N a = 
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Stolz # Stil Nr.5 / 2.- bei Michael A. Zerrenner, Christian Speck Str.74, 99444 
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Blankenhein 3 
Schon ein bißchen älter das Teil, viel mir aber jetzt erst in die Hände. Stolz & Stil ist das Nachfolgeheft des Ready to ruck. Nz 
Vielleicht noch ein bißchen dünn mir alles ein bißchen zu kurz und knapp geschrieben. Intis gibt's mit Punkroiber, Smegma, ES! 
Second Revenge und Rykers. Allerlei Konziberichte von Punkroiber, El Ray, Loikämie, Pöbel & Gesocks, The Crack, Charge 89. [NW 
Offene und provokante Schreibe. Mir wird aber übertrieben zu pauschal über Punks gehetzt. Reviews von links nach rechts die PZANN 
u rn recht kurz erscheinen, inkl. Franzosenecke. Layout gefällt mir sehr gut, da sehr PUNKIG. Mittelmäßiges Teil. Qz 
ecko $ 
Boot Brigade Nr.10 / 3,- bei M. Lamparter, Waiblinger Str. 27, 71404 Korb 
Jetzt ist das Zine schon so gut wie fertig, da schneit noch das BB hierrein. Also auf die schnelle. Layout, und Kopierqualität lässt NZ 
zu wünschen ubrig, und für 3 Märker ist es meiner Meinung nach viel zu dünn. Das ist aber schon das einzige was es zu meckern AN 


REN 
IN 


NW gibt Es gibt jede Menge TITTEN und ARSCHE. Nur geil Ein paar Fotz .. Vaginas mein ich natürlich gibt's auch. Dazu Intis mit rg 

FAN Chinaskıes (Scheisse. was aber eher an der Band als an den Fragen lag.). Oil-genz (Ol-Genz rules ok.}, Headcase, Filth F.C.. Skint, 

NZ und nem Skinhead Girl aus Tchechien. Könziberichte von Vewiorene Jungs, diverse Oi.Gemz Gigs, Scharmützel, Laurel Artkin - 

usw. Die Schreibe ist geil wie der restliche Inhalt eigentlich auch. Hätte nur ein bißchen mehr sein können. MECKO > 
5 : G 

Swz PRIDE Nr.6 / 3,- bei Mark Lorenz, Weinbergstr. 2a, 39106 Magdeburg NZ 

AN Das aktuelle Pride kommt im Gegensatz zur Nr.5 wieder in der alten gewohnten Optik. Superlayout, Superbild- und Druckqualität. 
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Madness HC-Festival, The Puke in Wegeleben: Sabrina Setlur {Hip Hop?!) ähnlich kultig wie der Tic Tac Toe Bericht in der Nr.6. N; 


Ulthima Thule/Rabauken/Saction 5 in Lichterfelde-Belgien. der sich ein bißchen anders liest als der im Scumfuck und mit einem AN 
köstlichen Bild wie Ulthima Thule vom Publikum gefeiert wird, hä.hä; Boots&Braces/ Redpoint DC/Gesindel/Ostblock in Dessau: NZ 
Open Air Festival in Calbe. 4 Promille in Leipzig, The Buisness/Troopers in Leipzig, dann noch so ein unglaublicher Bericht von IN 
einem Seniorentag mit Achim Wenzel (auch geill}Dann noch einen Nachtrag zum Oi the Meeting 2 1/2 mit üblen MER 
Auseinandersetzung mit Asselpunx aus MD (Ich bin zwar selbst ein Punk, stimme Mark aber vollkommen zu. Solche Jungs NZ 
brauchen wirklich einen Platz wo sie hingehören). Dazu gibt's noch Intis mit Zona A aus Tchechien und den Bitter Bois aus P% NT 
Finnland. Außerdem Fußballberichte vom FCM und massig gut geführte Reviews. inkl. einer ausführlichen Besprechung der 77 
Onkelz-Biographie "Danke für nichts’ die ja eh jeder haben will oder schon hat. ‚Alles in allem wieder ein Klasse Zine. MECKO PAS 

E a Fa: N 7 
Roial NR.8 / 3,50 bei Roial, Görlitzer Straße 2, 01099 Dresden PAS 


Das Roial präsentiert sich in sehr guter Aufmachung: Glanzkartoncover, gute Bildqualität und sauberes übersichtliches Layout, 
mir jedoch ein bißchen zu sauber (zu wenig Punkrock hähä. Im gegensatz zur letzten Nr. ist diese hier bei weitem nicht mehr so 
rechts-astig. was ich sehr begrüsse. da ich mit nam Zina was größtenteils aus RAC Krams besteht nicht sonderlich viel anfangern #® 
kann. Zum Inhalt: Sehr gut geführte und ausführliche Intis mit Uhl {Dim Records}, Oi Polloi, Brutale Haie, Judge Dread, Klaus Farin 
und Verlorene Jungs. Konziberichte von Vobzsturm. Nuisance und Trinkerkohorte in Calbe, Verlorene Jungs, Pöbel & Gesocks, 
Dolly D. in Dresden und Bierpatrioten,Major Accident in Leipzig. Einen info-Bericht über Skins im Internet, Szenebericht Holland 
interessante und offene persönliche Meinungen über dies und das (Spieglein,Spieglein an der Wand wer ist der unpoliliste im gan- ® 

zen Land. Korrekt!!) sowie die üblichen Reviews auerbeet von rechts nach links. Und zum Schluß noch eine Kurzgeschichte- > 
"Drinking and Driving. Das Roial ist sowohl optisch als auch inhaltlich eins der besten Zines die ich in der letzten Zeit gelesen habe, 


Für PC's sicherlich nicht geeignet, ich finds gut. Mecko 


Alfred Tetzlaff Nr. : 
Ultradünnes Heft geworden mittlerweile, hatte auch schon lange kein AT mehr in der Hand. Gibt's mittlerweile umsonst. Enthält 
viel Werbung, 3 Seiten Tonträger + 1 Seite Zinereviews. Ansonsten noch News Seite und Kurz Intis mit Wonderprick, Pure Impact 
und Oxymoron. Der Hammer ist aber die Theorie ob es den Weihnachtsmann gibt oder nicht {mit wissenschaftlichen 
Hintergrund). Frank - 

Der Rasenmäher Nr. 6 

Nachdem ich im letztne Heft die Nr. 5 nicht reviewen konnte, da sie am Morgen der Fretigstellung erst kam, nehme ich mir jetzt 
die aktuelle Nr. 8 vor. Gefällt mir eh wesentlich besser als der Vorgänger. Es gibt mal wieder massig Fußballberichte {St. Pauli 
rules), auf ein paar Konzerten waren die Jungs auch {Holidays in the sun 97, Gladiator .... Über einen Urlaub in Irland wird auch 
berichtet und ein Bericht über West Ham United kommt auch noch. Alles locker und nett zu lesen Frank 


Rhoihessefront Nr. 5 \ 
Was man schon immer wissen wollte aber nıe zu fragen traute könnte als Titel auf dem Cover stehen. Was der guie Patti uns da 
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wiader versucht nahe zu bringen ist erste Sahne. Es gibt ein Inti mit Henry Paul, dem Chauffaur von Di und Dodi, dann gibt's noch [NW 
Pattis Themen die die Welt bewegen lich kenne die Problematik) Die Vorstellung der Alternativ Sportarten war auch mal dringend AN 
notwendig {bin selber guter Party-Killer) Desweiteren gibt's noch Berichte über Sham 69 in Belgien, Ter-Fete mehr Fete als Konzil. _ 
APPD-Parteitag und "Sack Zement‘ Live. Reviews von diversen Veröffentlichungen dürfen auch nicht fehlen. Als Krönung ist noch 2 


ein Lady Di Poster in der Heftmitte. Wie immer ein Spaß zu lesen. Frank 


Streetpunk Nr. 3 


Auf 80 Seiten liefert uns der Holländer hier ein englisch sprachiges super gelayoutetes und in bester Quali gedrucktes Zine. Von Ei 
der Qualität und Aufmachung vergleichbar mit dem Tollschock. Es gibt massig Inits und Bandvorstellungen. Z.B. Skint, Headcase, 
Dolly.D. Mans Ruin. Andi Flag usw. Es gibt ne Hall of Fame mit Meteors. Abgerundet wird das ganze durch Reviews und 
-Gigberichte. Wir von Ausgabe zu Ausgabe besser. Frank 2 x 
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- : . : > 
4 MOLOKO PLUS NR.9 / 3,- bei Thorsten Ritzki, Feldstr. 10, 46286 Dorsten > 
A Nochmals Sorry an die Jungs. das wir eure Nr.8 vergessen haben zu besprechen Das Moloko Plus ist ja hekannterweise das von = 

WA der Aufmachung her nobelste Oi-Punk Zine in Doitschland, was sie mit dieser Nr. nochmal unterstreichen. Layout und Bilder sind NZ 
FEN auch dieses mal wieder erste Sahne. Und auch der Inhalt weiß wieder zu überzeugen. Aber was sag ich. Die meisten kennen und ASt 
IN lesen es ja eh. Also zum Inhalt. Es gibt Interviews mit Hotknives, Boots & Braces. Sugar Snatch The Voice {inkl kleiner rag 
PAS Bandhistory}, The Buisness {besonders Klasse!) und mit Fritte, seines Zeichens ein bekanrter Zeichenkünstler. Einen ausführ- IN 
ES lichen Bericht des Machers vom ehemaligen Singen und Tanzen Zine und was im Laufe der Zeit daraus wurde. Einen = 
NZ Boots&Braces Tourbericht mit einer interessanten und 100% richtigen Anmerkung im An-schluß (Peter laß dich nicht NZ 
ZaS\ unterkriegen!!) massig Reviews, News, Infos und und und. Besonders gut fand ich den Bericht ‘Ich hab die Schnauze voll G 
74 von Heike, der meiner Meinung nach eine Problematik an-spricht die {für mich persönlich zumindest) genau SO schlimm ist wie £R4 
WAS Faschoauswüchse auf manchen Oil Konzerten. MECKO 


ri Soperphobia/Outlaw Split-Zine + Single Beilage /7,.2?? >38: 
IN Dieses Split-Fanzine kommt sehr fett daher, da es wohl die erste Ausgabe nach 21! Jahren ist Darunter leidet natürlich ein 
»= bißchen die Aktualität, aber was solls. Jede Menge gut geführter Intis gibt's mit dem Mädel vom Basement Plattenladen in 
NZ Mönchengladbach. Garotos Podres, House of Rythm, Laurel Aitken, Templars. Vopo Records, Stage Bottles, Bierpatrioten. 
IN Loikämia, Charga 69 und The Krunchers. Dann gibt as einen Suparbaricht über Malcolm Mcdowell, der nicht nur ein 
SWZ2 hervorragender Schauspieler ist weil er seinerzeit den Alex verkörperte. die ultimative Hippie-Hate-Fotostory (Absoluter 
FFANN Kult.hä.hä Was hab ich gelacht.) Dann noch einen bebilderten Bericht "Mich peitscht der Ekel in dem es u.a. interessantes 
N von Kassierer Woligang zu lesen und zu sehen gibt {Die Sau): Konziberichte gibt's von Springtoifel/Oxyomoron Frau Doktor in 
> A Speyer. Lurkers/Guitar Gangsters in Berlin: vom Oil-Festival in Den Haag. Bovver Boys /KrawallbrüderHP 49 in Wiesloch: 
AS) Trinkerkohorte/Crashed Out in Sigmaringen. Dazu noch massig Re-views, die wie gesagt nicht immer auf dem neuesten Stand E4 
NW] sind. Das Layout ist ganz nett und die Bilder sind noch zu erkennen. Meine Ausgabe gabs mit Promo-Single von Red Rossetten 
FAN Records, weiß aber nicht ob das die Regel ist. Ne Adresse hab ich zwar nicht gefunden, aber das Teil ist über einige einschlägige 
Mailorders zu bekommen. Gefällt mir ganz gut. MECKO 
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ei Tollshock Nr.2 / 5.- bei Andreas Betz. c/o Baade, Gerhart-Hauptmann-Str.11, 
= 


PA So hier liegt sie nun. Die von mir mit Spannung erwartete Nr.2 des Tollshocks. Habe ja lange genug darauf warten müssen. Vom 
ersten each Eindruck wie der arsch auch erstklassig. Bilder in Topqualität layouttechnisch sehr sauber und geordnet. 
= mir fast schon ein bißchen zu sauber, aber ich bin ja auch nur ein Punker {gell Thomas}. Um einiges Dicker als das Debüt über 
7 100 Seiten) dafür auch teurer Also bei aller Liebe, das ist meiner Meinung nach ein bißchen viel. Aber man bekommt für sein Geld 
IN dafür auch einiges geboten. Sehr gute und ausführliche Interviews mit Bruisers. Punkroiber. Bierpatrioten und EI Ray {Der Görbing 
IN ist echt der Hit, hä.hä.) Gigberichte vom Planet Punk I} im Komm. Major Accident, B-Sides. Laurel Aitken. Desmond Decker, 
FFASN Agnostic Front, Oxyomoron, Brassknuckles, Verlorene Jungs, Oi Festival in Calbe, Misfits usw. Einen sehr ee 
= pz; Szenebericht über die Hollandische Szene. Einen Tattoo- Bericht mit allerlei geilen Tattooabbildungen. Sehr gute und ausfüh iche 
N7 Reviews. diesmal auch mit Coverabbildungen, obwohl ich den Bewertungsschlüssel von 1-6 eher dämlich finde. Dann gibt's noch 
IN den 2? Teil vom Franzosen Special und ein Bravo Quiz, dazu noch ein paar Bilder von der uninteressantesten Fußballmannschaft 
NW Doitschlands. Ne Bändvorstellung von Eläkelaiset gibt's auch noch, sowie eine Filmbesprechung von Clockwork Orgie = 
FAN aller Kultfilm auf Pornobasis. den muss ich haben. hechel,hechel. Alles in allem eine guie Mischung aus Oi, Ska etwas Punk = 
NO Hardcore. Unter den Zine-Neulingen das mit Abstand beste. Ach ja, nach neuesten Informationen sind die letzten 50 Exemplare 
> von den Bullen beschlagnahmt worden, und tauchen auch wahrscheinlich nie mehr auf. Also besorgt euch das Teil schnell bei 
irgendeinem Versand. MECKO 


4 Scaramanga Nr.1 / 2,- bei Christian Kohl, Avelsbacherstr. 5, 54295 Trier 

NZ Mit Spannung erwartet Die Debütnummer von Kohlis Egozine, nach seinem Ausstieg beim Rattenfänger Ist mir bißchen zu 
Pr langweilig. Das Scaramanga soll kein Punk oder HC Haft sein, sondern eins über PolHik, Kultur und eigene Erfahrungen. Die 
IN bringt er auch ein und nicht zu knapp. Stimme teilweise überein. A-bar wenn jemand dar Meinung ist, das es keine Szene gibt, 
IWF bzw. das alles was aus der Szene kommt o-der alle die sich einer Szene zugehörig fühlen arme Idioten sind, dann sollte derjenige 
DAN mal darüber nach-denken, ob er jemals eine richtige Szene erlebt hat Eine die nicht nur aus Posern, Kiddis, Schwachköpfen 
NZ Betinässern usw. besteht, wie es bei uns in der Ecke zum größtenteil der Fall ist. Hauptsächlich geht es in den Berichten um 
FAN Musik. Bestimmt haben die alle irgendeinen Hintergrund oder eine Message, aber da ich nur Schlosser bin. bin ich wohl zu 
ea dämlich um diese herauszulesen. Also Fazit. Hauptsächlich eigen Einstellungen die ich teilweise nachvollziehe, zum größtenteil 
PA aber Sachen betrefien, die mich nicht interessieren. Zum Thema Tropical/Kohli möchte ich nur noch ein Abschlusswort verlieren 
IN Obwohl ich ihn nicht persönlich kenne, höre ich immer wieder Geschichten. Jeder hackt rum und lästert.blablabla. Nur soltten alle 
Nr mal bedenken. das er sich hier in unserer Region als einer der wenigen extrem engagiert hat (Zines,Konzerte.Label) und ich denke 
L Q das solle mal irgendwie gewürdigt werden. Die Bettnässer die ihre Klappe nämlich am weitesten aufreissen, kriegen nämlich am 
— wenigsten gebetken. und tragen die Haupt-schuld daran, das in unserer Region immer mehr alles den Bach runtergeht. Oil 
FA Mecko 


UNITED & STRONG Nr. 1 / 5.- bei Ralf Megelat, Postfach 350141, 10211 Berlin 


N Das United & Strong ist ein neues Ader Zine aus unserer zukünftigen Landeshauptstadt. Der zusammenschluss vom 
PA YVolverhetza, Berliner wichtige Botschaften, Koitus Interrupptus und Noies Doitschland. Letzteres wird es deswegen vorläufig 
N nicht mehr geben. Wer obige Zines kennt kann sich ja vorstellen das es hier kunterbunt und sehr Abwechslungsreich zu sich geht. 
N7 Sowohl von dr Schreibe die von Biararnst, über einfach witzig bis zu total krank reicht, haha, als auch vom Layout her. Dies läst 
BIS zwar teilweise noch zu wünsschen übrig, aber die Redax gelobt Besserung. Inhaltlich gibt's Intis mit KVD, Bierpatrioten, 
PAS) Volxstrum, Goyko Schmidt, The Real Horrorshow, Plattenbau Records, Konziberichte von Loikämie, Protest und Bierpatrioten in 
PA Prag/ Potpourri (Hammerharte geschichte), Oi-Attack und Trinkerjkohorte in Stendal, Bandvorstellung von Ratzepimmel, 
NN Fußballbericht übe Union Berlin {(??? Wer iss datt dann) hehe. Dazu noch weitere mehr oder weniger Kranke Berichte. die B4 
NZ eigentlich meistens recht lesenswert sind. Gutes Teil. MECKO 
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Suburbia Nr. 8 / 4.- bei Rainer Raffel, Mackestraße 33, 53119 Bonn 


Das Suburbia ist mal sicherlich das beste Punkrock Zine was ich bis jetzt gelesen habe Drin sind jede Menge Berichte über 
Erlebnisse und eigene Erfahrungen. Rückblicke über die vergangenen Jahre Einige APPD Sachen. und Konziberichte Unter NW 
anderem Pöbel und Gesockslund wenn wır nıcht vorher alle sterben trifft man sich vielleicht mal auf nerm P&G Gig und wir At 
können ausdiskutieren wer die besseren Chancen hat nach Walhalla zu gelangen, hahä.! Bei dem Bericht hab ich mich übrigens 
fast zu Tode gelacht, genauso wie beim Review der Brassknuckles Single {wenn das mal der Kaks ließt haha). Provokante leinige 
werden sicher sagen arrogante )Schreibe Politik ist auch drin, aber meistens nicht in solch einer dotterweichen rasaraten, 
Schmierschreibe wie man das von anderen Punkfanzines gewohnt ist. Also das Suburbia ist nnicht nur superdick ( man liest echt 
ewig dran) sondern auch supergut. Prima layout und und und. So solite ein Punkrockzine sein. {PS. Noch ne mitteilung an den 
Herm S Wer sich von uns auf nem Pride Konzert mehr in die Hose scheisst, können wir ja ma! ausprobieren, haha Und was 


verdammt nochmal ist den ein Barufskonfirmant???) Mecko 


RATTENFÄNGER NR.A / 2.- bei Marc Repplinger, Avelsbacher Str. 5, 54295 Trier 


So dies ist ja schon der zweite Rattenfänger der n ANALEN meiner Besprechungen eingeht. Zunächst mal zur Aufmachung. Das 
Heft ist zwar ein bißchen dünner als das letzte gefällt mir aber layouttechnisch besser. Schnipsellayout nicht zu chaotisch und die 
Bildqualität ist annehmbar. Das Cover find ich ähm,...ähm..‚na ja.ähm . äußerst bissig hä.ha Übrigens Ab der nächsten Ausga- 
be schreibt der Tropical und der Marc nicht mehr mit. Ersteres belastet mich recht wenig, letzteres find ich jedoch Schade, da die 
Artikel von Marc mıt das beste am Rattenfänger waren. Aber beide wollen ja eın Ego-Zine rausbringen warten wir mal ab was 
das wird. Zurück zum RF. Als ich anfing darin zu lesen, war ich positiv überrascht. WVerden doch auf den ersten 6 Seiten Meinung- 
en und Gedanken zweier Mitarbeiter über die wirklichen bel in der Szene, und da stimme ich euch zu, preisgegeben. Der Bagriff 
NEO-PUNK wird einem desöfteren vor den Latz geknallt. Besonders erstaunt war ich über die Aussage von B-Soffener-Proll das 
er mit Böhse Onkelz Fans mehr an-fangen kann als mit Tote Hosan Fuppen, denn nicht jeder der Onkelz hört wäre ein Fascho 
Alle Achtung soviel Weitblick hätte ich im RF gar nicht erwartet,hä hä Ab Seite 7 folgen dann politische Artikel (die mich nicht sehr 
interessierten); dann kommen Leserbriefe und ein Baricht "Soldaten sind Mördar’ (der mich reichlich wenig interessiert hat). ein 
Rückblick über die Wittlicher Szene der letzten Jahre (Cool) ein Bericht uber Rustungsimport in die Türkei (der mich so gut wie gar 
nicht interessiert hat} Reviews von politischen Büchern. ein Kurdistan Bericht {was mich überhaupt nicht ınteressiert hat). Dann 
kommen noch Berichte über Linke Gruppen inder Region/ Euthanasie Diskussion gegen die auch demonstriert wurde/ Atomkraft 
Stopp und Antifa die mich dann so wenig interessiert haben das ıch sie gar nicht arst gelesen habe Zwischendrin sind immer mal 
wieder ein paar Reviews von Platten und ein paar Zines eingepfluckt. Ich habe mıch bemüht, den RF gedreht und gewendet, von 
hinten nach vorne und von oben nach unten nach einem Konzertbericht durchgesucht. Vergeblich. keiner drin. Genauso wenig wıe 
ein Interview. Berichte über Bands oder Musik noch sonst was ın der Richtung. Also die Jungs mögen es mir verzeihen, aber der 
RF ist als Antıfa-Zeitung vielleicht recht gut {wen’s interessiert) aber unter einem Punkraockfanzine versteh ich was anderes. 
MECKO 


SCUMFUCK NR.37 [ 2.50 bei Scumfuck - Schmitz. Postfach 100709. 46627 Dinslaken. 

Auch das aktuelle Scumfuck präsentiert sich im neuen Gewand. Erstmals im Hochglanzcover und in einer sehr guten Druck- 
qualität. Auch beim layouten hat man sich ein bißchen mehr Mühe gemacht als zuletzt, find ich zumindest mal. Im Vorwort wird 
man direkt mit dam Hammer begrüßt, daß es das Scumfuck nur noch bis zur Nr. 40 geben wırd. Grausam. grausam. Aber leider 
scheinbar nicht zu ändern. Intis gibt's diesmal mıt Knochenfabrik aka ANAL und den Oilgenz aus dem Schwabenländle {Schwa- 
a ben Oil Front rules ok). Konziberichte vom Holiday in the sun; Schrottgrenze/Daddy Memphis in Brühl Kassierer in Zwiesel. vom 
Razors Gig in Hamburg: Buisness in Esterhofen: Ufthıma Thule/Rabauken usw. in Lichterfelde: Doctor Bison in Burghausen: 
Cock Sparrer/Oxyomoron/Mad Sin in Krefeld: Pöbel & Gesocks/la Cry/Em Oil Kahl in Osnabrück/ nen Tourbericht von Boots & 
Braces und man glaubt es kaum ein Bericht von der PLASTIC BOMB PARTY. Hä.na. Dazu gibt's noch einen ausführlichen 
Urlaubsbericht der Dinslakener Assis auf Mallorca {Der Hit schlechthin}, einen Artikel von der Schickeria von Wuppertal (die 
] beiden seien gegrüßt) und natürlich massig Reviews. Die Wucher News sind diesmal extrem interessant zu lesentunglaublich 
was im Pott so alles zu laufen scheint} nur die Blondinenwitze sind diesmal arm. Fazit: Kennt jeder. kauft jeder und lesen tuts 
sowieso jeder. MECKO n 
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FAN Berliner Wichtige Botschaften NR. 4 / 2,50 bei Konrad Endler c/o Fischer, 
NP Schönhauser Allee 20 10435 Berlin 

FFAN\ Also das BWB ist jawoh! voll der Hit. Ich habe selten so gelacht wie an dam denkwürdigen Sonntagnachmittag als ich diese Zine 


gelesen habe. Total krank. Naja wer Goyko Schmidt kennt, der kann sich denken wies hier zugeht. Wo es geht wird verarscht 
und gelästert das die Schwarte kracht. Im schönen "Schülerzeitungslayout” {hehe) geht es drunter und drüber. Intis mit F.B.l 
und PN.ET. 95 Die Foto Love Story ist das geilste was mir in diesem Leben unter die Augen gekommen ist. Jede Menge 
Konzertberichte von Loikämie, Shock Troops, GS , Smagma, Broilers usw Hier brech ich dann mal ab. ausführlicher reviewen iss 
nicht, meine Alte fängt nämlich gerade an mir.. einen . zu blasen Hmmm .. und ich muss ..fhfhf.. jetzt mal aufhöööööören 
Kauuunufffftiiip! 111! Mecko 
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' in, während der Rest w. offen habe, ab 0 
ohl noch Party machte ‚ aber als wir ; 

IN nn 


Am nächsten Tag in aller Frische und einem höllischen schmerzenden Kopf aufgestanden, Bier gekauft, Frühschop- 
pen, rumgehangen, weiter Bier gesoffen. Dann machten wir einen Ausflug zum Underground Shop im Bahnhof wo 
man den FFSCH tatsächlich beim ARBEITEN sah ho,ho. Naja dort gab es jede Menge Zeug was man hätte kau- 
fen können wenn man den das nötige Kleingeld dafür gehabt hätte. Nachdem wir dann unsere Zämes dort abgelie- 
fert hatten gings zurück zur Behausung von Anita und ihrem Mitbewohner dem Herm ..ähm ach ja ich darfs ja nicht 


verraten (noch nicht hä,hä), na ja dem Kübel halt. Irgendwann trafen auch einige vom einheimischen Mob dort auf 
und wir vertrieben uns den Nachmittag mit Video kucken. Irgendwann wollten Anja und Anita los um den FALK 
abzuholen und wir gaben ihnen gutgläubig Kohle mit um Bier mitzubringen. Und was geschah, sie kamen mit einem 
Kasten 1.FCN Clubbier an. Der absolute Hammer die uninteressanteste Fußballmannschaft in Doitschland 
hat eigenes Bier das obendrein noch schmeckt wie Sau. Na egal. Ich marschierte dann mit Keks und Frank zum 
Komm. Der Frank lies sich mal wieder für seinen Lieblingsjob als JUL Zei) s / einteilen während ich mit 
Siggi im Klo verschwand um ihm einen Blow) ob für den freien Eintritt zu verpassen. Hä,hä, war jetzt bloß ein 
Gag, weil ich für meinen Teil eher Frauen bevorzuge, beim Siggi will ich mich da mal nicht festlegen aber das ist 
ni andere Geschichte. Rn 


Hi endlich die 5 Mainzeldroogs die Bühne erklommen war ich sehr gespannt, den bis dato hatte ich sie live noch 

‚ nicht gesehen. Außerdem überkamen einen schon irgendwie Heimatgefühle im fernen Land der FRANKEN, den 
SPRINGTONPEL kommt ja fast aus unserer Ecke. Als es dann soweit war, war der mittlerweile ziemlich ge- 
füllte Saal förmlich am Kochen. Es reihte sich Hit an Hit und die Stimmung näherte sich ihrem Höhepunkt. Sie spiel- 
ten unendlich lange und die Karnevalslieder zum Schluß hätten sie sich echt sparen können, aber das ist nunmahl 
Springtoifel. Entweder man mags oder man mags nicht. Ich ließ den Gig mit gemischten Gefühlen an mir vorbei- 
ziehen. Und so schlecht der Rut der Band auch sein mag, denke ich das sich ein Gigbesuch auf jedenfall lohnt. Auch 
wenn Springtoifel nach wie vor nicht zu meinen Lieblingsbands gehört. Stress gab es übrigens den ganzen Abend 
über nicht, wenn man mal von den Konzert üblichen Nicklichkeiten absiet woflir man noch nicht mal beim Fußball 
eine gelbe Karte kriegt, hä,hä. Mir wurde nur von einem Kameraden berichtet der sich wohl einen Spaß daraus zu 
machen schien Punks umzupogen. Doch dieses bezahlte er mit seinem Blut den die Schwaben-Oit-Front muss 
wohl wieder einmal erbarmungslos zugeschlagen haben, hä,hä. x 
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en. Da mein glatzköpfiger Droog nach einem Dö- 

ee hr R er auf 2 sehr sympathische me 

NÜRNBERGERINNEN trafen, mit denen wir uns eine Weile sehr erregt ähm ich mein ni air er n : 

k ten. Die eine war sehr gut gebaut (Hoppla jetzt muss ich aufpassen was ich ne Be _ n — 

; mitliest) und blond während ihre Freundin ein ebenso gut gebautes KAKAOBORN wien ee 

| i iscotussis aber sehr angetan von uns (Wer kann es ihnen verdenken, hä, a). Ic u Z 

wie a re doch angenehmen Gesellschaft befanden aber es war eine Ewigkeit. Denn als ic —_ 
ee rg konnte wieder kehrt zu machen und wir im Komm ankamen war das Konzert längst vo 


und die letzten Besucher gingen gerade. 


Frank und ic 
ner war begaben wir uns auf die Suche nach einem 


Man half noch ein bißchen beim wegtragen des Equipments und schaute belustigt Anja und Kübel beim Kehren zu. 


Tja Paparazzi rules 
ok. Die Afterparty wurde in den Bmssknucklcs Proberaum abgehalten wo man noch ein paar Kisten Bier trank; bevor 
es wieder ins Hotel Wenk ging, wodie letzten übrig gebliebenen, die da waren Jens, Ecke, Kübel, Siggi, der wieder 
lebendige Falk, der Mainzeldroog Dim und ich, noch bis in den Morgen tranken und lachten. Dabei schloß sich eine 
neue und unzerstörbare "Freundschaft" zwischen Falk und Dim. Dazu fällt mir nur ein Märchenspruch ein. Und wenn 
keiner dazwischen gegangen wäre, würden sie sich heute noch prügeln oder so ähnlich. Ich legte mich dann auch ab 
während die anderen sich nochmal zu ner Tanke aufmachten um Nachschub zu besorgen. Als ich am nächsten Tag das 
Licht der Unterwelt erblickte machten wir uns zusammen mit der Francencrew und den Määinserm noch auf 
zum Mittagessen im Landblerparadies, bevor es wieder Abschied nehmen hieß. Und da das Komm ja ende 97 dicht 
machen soll, wird dies wohl das letzte Konzert dort gewesen sein was ich geniesen konnte, Schade den dort waren 
die Gigs meistens gut. Naja die SPD macht den Weg frei für ein sauberes und Randgruppenloses Nürnberg. 
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Fe NICHT ENTGEHEN LASSEN, ALSO Au 
YRNACH OBERURSEL INS DORTIGE 
EP JUGENDCAFE. DER EINTRITT BETRU 
10.- DM, KORREKTER PREIS FÜR 
DIESE 3 BANDS. DRINNEN ERSTMAN 
BEE ERUTE-BEGAÜSBT, u.a. OLI-UND 
MARKUS VON ACK, DROPS VON 
FUCKIN’ FACES ( BEI IHM STAND SDA 
NOCH GCN * KURZHAAR-DACKEL = 
RUM, SER UNS IRGENDWIE 
07 VORKAM, ABER WER WAR ee 
MWINK HALT MAL ZURÜCK ), DIE DISPUT 
LEUTE WAREN AUCH DA, SOWIE EINHORN 
VON ATEMNOT MIT EINIGEN NÜRNBERGERN 
JÖRG VON DEN ARSCHGEBUIDEN UND 
NATÜRLICH AUCH ENDIE-SUPPENKAZPEN 
(DER DIE ACK SCHEIBE RAUSBRINGT) 
UND DEN REST DES GANZEN MoBS® 
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NACH KURZER UMBAUPAUSE FOLGTEN NUN DIE FUCKIN’FACES ( 

DA STAND DER * KURZHAAR-DACKEL * AM MICRO, BUTZ DER SÄNGER IST 
KURZGESCHORREN, WO SIND SEINE HAARE ? ). DIE AUSWAHL WAR AUS 
ALTEN UND NEUEN LIEDERN GUT GEMISCHT, DER MOB VOR DER BÜHNE GRÖHLTE 
FLEIRIG MIT UND FEIERTE EINE GEILE PARTY. SONGS WIE " EIN TAG IM 
BIER, CHAMÄLEON, FACES. OF DEATH " UND " DES GÄRTNERS SCHICKSAL... 
DURFTEN NATÜRLICH NICHT FEHLEN. DIE BUDE WAR JETZT GERAMMELT VOLL 
DIE STIMMUNG AUF DEM HÖHEPUNKT UND DER POGO EINFACH MÖRDERISCHN 
ALS ZUGABE GAB ES DEN GEILEN " RONJA " SONG UND DEN NEUEN HIT, 
" UNZUFRIEDENHEIT TÖTET ". \ 
DER 


ANGEBLICH SEN DORT EINE 
uNnD RIEF VON EINER | 
OR DAS TELEFONHÄUSCHEN 
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DANN SEINE SCHEIBEN SCHNELLER A TOBELTÄTER " WURDE INS — 
: WB DER- ; PLÖTZLICH ca 40 PU 
. WAREN SIE AUCH SCHO an a8 PENE 
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IN DER ZWICHENZEIT HATTEN im 
LICH HÜRDEN VERMEHRT SONGS VON DER NEUEN SCHEIBER 
WIE " FRANKFUNT 
sP1 BRENNT 
a LGENETNES CHAOS KOMMANDO " DURFTEN NICHT FEHLEN. I 
ZURECHT GUT a et 
: R NEUEN PLATT hl 
RE 0 E WAREN. N * 
= en a MASSENMÖRDER, DATA, MUCHA POLICIA NN = x | 
ZU HÖREN, SOWIE GENTALE COVERVERSIONEN VON (SCHON MM © 
Re DIE RATTEN " UND " EISBÄR " VON 
or . ZUGABEN GAB’S AUCH ABER PÜNCKTLICH UM 
UHR MUBTE DANN SCHLUB SEIN. 


CLIQUE ", DIE SONST SO 
SICH MIT EINIGEN FEIERNDEN PUNKERN ANGELEGT. | 
EIN SCHMÄCHTIGER, BESOFFENER PUNK QUER ÜBER DIE /Id- Bee 
ZECKEN " RUFE UND ÄHNLICHES Kun yYı | 
| 
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ZIVILBULLEN, KURZ DARAUF 6 - 
MIT GEZOGENER KNARRE WURDEN DIE FRONTEN itiz. N | 


AUSEINANDER GEHALTEN. " FRIEDEN SCHAFFEN NUR MIT N x 
WAFFEN ", WAS SIND DENN DAS FÜR POLIZEIMETHODEN ? v3 u ” 

UND WIEDER NUR GEGEN DIESE BÖSEN BÖSEN PUNKER !! 

ZU DIESEM ZEITPUNKT HABEN WIR UNS DANN AUF DEN 

HEIMWEG BEGEBEN. AUSWÄRTIGE PUNKER-AUTOS, WURDEN 

NOCHMAL VON DEN BULLEL GEFILZT, WIR HATTEN ABER 

GLÜCK UND SIND ÜBER UMWEGE AUS OBERURSEL RAUSGEKOMMEN 

UND._DANN.LGANZSCHNELL NACH HAUSE. 


AUS ZEITUNGSBERICHTEN ( AUS OBERURSEL DER NÄCHSTEN TAGE HABEN WIR DAN 
FOLGENDES ERFAHREN: BEI DEN NÄCHTLICHEN KONTROLLEN DER AUSWÄRTIGEN PKWs 
WURDEN NOCH EINIGE " RANDALIERER " FESTGENOMMEN, DIE SICH IN EINEM 
VERFAHREN WEGEN KÖRPERVERLETZUNG, WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGEWALT, 
VERDACHT AUF LANDFRIEDENSBRUCH UND SACHBESCHÄDIGUNG ZU VERANTWORTEN HABEN. 
NACH DIESEN " KRAWMEEN " WIRD ES IM JUGENDCAFE KEINE PUNK-KONZIS MEHR 
GEBEN ( SCHADE WAR EIGENTLICH KEIN SCHLECHTER LADEN FÜR KONZERTE ). 
ORGINAL-TON DES BÜRGERMEISTERS KRÄMER " DIESE GEWALTTÄTIGEN VERHÄLTNISSE 
MÖGEN IN BERLIN-KREUZBERG AN DER TAGESORDNUNG SEIN, IN OBERURSEL WIRD 
DIES. ABER NICHTLGEDULDET" WE; : 


2 


o AZIT : WENN WIR SO HAT DAS KONZI, 
DIE MUCKE UND DIE PARTY im JUGENDCAFE UNS UND DEN ca. 250 Eee 

SSSICHERLICH GUT GEFALLEN. ABER LEIDER LÄBT DIE CHECKER-ANMACHE, D : 
ÜBEREIFRIGE BULLENEINSATZ, MIT ALLEN. SEINEN KONSEQUENZEN, EINE GAN 
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Manche Wsute haben immer noch Probleme unsere Gegend regional einzuordnen. :: 


Deshalb konimt jetzt dieser Artikel über unsere Szenel! Damit auch demnächst jeder: 
weiß das wır keine Franken sind und auch nicht aus der nähe von Köln herkommen!! ' 


Der Hunsrück gelogen zwischen Mosel und Rhein erstreckt sich von Koblenz bis Trier und fası bis nach 


"Mainz. In Mainz wili sch auch mit einer Berichterstattung antangen. Die Mainzelmännchen aus dem 
"Fernsehen dürtte ja wohl jeder noch kennen. Aber es gibt da auch zwei ziemlich bekannte Musikkapellen 
" aus Mainz "Die Springt Oifel" und die Frohlix Die "Toifel” sind ja immer noch aktiv und bescheren uns ab 
© und zu feucht-fröhliche Konzerte. Während aber die Frohlix nicht mehr aktiv sind. Konzermäßig geht in 
- Mainz in "Haus Mainusch” desöfteren die Post ab.Der Laden liegt auf dem Unigelände und bescherte uns 


"schon Bands wie Contempt.Zusanmenrotting,Schrottsrenze,Punkroiber,Brasskuuckles,etc. 


"> "Machen wir uns mal weiter in unsere nähere Region. "Simmern" die Kreisstadt des Rhein-Hıimsrück-Kreise « 


"Zu erwähnen gibts hier die Diskorhek”Flash” wo jeden Samstag "Grabschleicherabend” angesagt ist. Für nen 
3 i x 8 


Sinfer Eimwitt . und 3.-Du: fürn halben Jiter Bier (Kirmer) kann man sich hioer die hübschen 


5: „Lack-Ledermäuschen und ein paar Grufüschwuchteln angucken. Sound liegt so bei altem Wave-Gotic bi 


m EBM- Krams. Alle 4 Wochen spielen auch noch Szene-Bands zum lMassenselbstmord und 
: Rumschleichen auf" Gute Konzerte gabs in Simmern schon lange keine mehr. ‘or etlichen Jahren haben 
‘hier in der Diskothek "UNO" mal die SpringtOifel mit den einheimischen Clondikes gespielt. Aber lang 


lang ists her. Weiter gehts nach Kastellaun. eines der mittlerweile langweiligsten Städtchen der Region. Vo 
ein paar Jahren tanzte hier noch der Bär. Da machten wir noch die Kastellauner Kult-Kneipe "Rhabarbar 


“unsicher und lieferten uns mit den Faschos auf dem Marktplatz so manche Schlacht. Aber fast alle von de 


: - coolen Jungs sind mittlerweile ins Techno-Lager abgewandert. Die einzigen zwei Highlights ın Kastellaun 


sind noch das "Lipstick” ne Disko mit scheiß-Sound wo man ab und an mal Donnerstags einen kippen geht 
der andere Highlight ist dıe Imbissbude am Marktplatz Von manchen Leuten liebevoll "Schweinekiller' 
oder "Hardrock" genannt. Hier gibts die besten Cheeseburger weit und breit! Nach fünf Minuten aufenth al 


B in dieser Fritten-Schmiede stinkst du wie eine Sau. Und jeder kann dir noch nach stunden sagen wo du 


"warst. Einen zuten Tätowierer gibts in Kasteilaun auch noch nämlich unseren guten Freund "Tom Tatto' 
der uns schon so manches Bildchen gestochen hat, und auch immer ein paar sute Storys auf Lager hat 
"Direkt neben Kastellaun liegen Roth und Gödenroth, eigentlich zwei unscheinbare Dörfer. Aber’ i 
Gödenroth haben "Die Böhsen Onkelz" zu ihren Anfangstagen mal ihren Proberaum gehabt und ihr alte 
Manager betreibt dort mittlerweile so einen Biker-Shop. 


un zu Roth, eigentlich kaum auf der Karte zu finden, aber hier zwischen Bauernhöfen und Misthaufen 
ohrt unser Droogie "Gunnar", Bei unseren Besuchen in Roth lerne man auch bald die "Dorfjugend” 
ennen, und leerte mit ihnen schon so inanchen Kasten Pils!! Auch auf den zahlreichen Festivals im 
unsrück sind die Rother immer zum "Non-Stop-Biertrinken” zu begeistern. Nicht vergessen darf ich 
atürlich auch den Norbert mit seinem Bell-Vue welches in Bell zu finden ist. Lockere Kneipe mit 
phatischem witzigem Wirt. Der uns auch schon mal gestattete hier Konzerte zu veranstalten 
M(Tunnelangst, Brassknuckels,Punkroiber,G-Punk-T,Alkasa....). Kommen wir nun zu Blankenrath dem 
angweiligsten Kaff weit und breit. Wo die Einheimischen mich nur von den zwei-drei Festen und Party 
ie ich im Jahr hier beehre oder von Gerüchten her kennen. Hier ist wirklich der Hund begraben. Und wenn 
icht immer soviel meiner "Freunde" in meiner Wohnung "WG" einfallen würden oder auf meine 
ljährliche Vatertagsparty kämen. Wüsste keiner wo Blankenrath überhaupt liegt. Da für ist im Nachbarort 
Altstrimmig" schon mehr los. Im denen ihrem Jugenraum haben wir schon desöfteren die Kuh fliegen 
elassen, und den einheimischen Kampftrinker gezeigt, das wir eigentlich diesen Titel verdient hätten. In 
Itstrimmig befindet sich auch der Proberaum von "G-Punk-T” der Band die eigntlich vielen Lesern schon 
on Geschichten und einigen anderen durch Live-Auftritte schon bekannt sein dürte. So setzen mal über die 
osel und begeben uns in die Eifel. Erwähnen muss man hier erstmal Büchel und Eppenberg, die Heim 
on Jens (Büchel) und Ecke (Eppenberg). Die Jungs lassen es da oben ganz gut krachen! Ebenfalls wichtig 
Bist auch Kaisersesch wo wir fast jeden Freitag in der Diskothek "Musical-Box'"' zu finden sind. 
oundmäßig läuft so ne Mischung aus Indie,Punk,HC wobei der Mainstream-Indie-Krams überwiegt. Abe 
#bei den momentan laufenden Billigabenden (alle Getränke -,99DM) ist die Musik eh nebensache oder??: 
Wer vor einigen Jahren schonmal in dem Laden war wird ihn mittlerweile schwer wiedererkennen. Früher: 
Sziemlich bevölkert von Grufites ,„ Punks und Hardcore-Fritzen laufen mittlerweile fast mur noch die 
chlabberhosenträger Home-Boy-T-Shirts Kids rum. Die sonst immer auf dem Parkplatz rumhängenden 


#Faschos sind auch verschwunden.Nun ja Zeiten ändern sich halt. Dies merkt man auch Koblenz an. Vor 
inigen Jahren ne Stadt mit ner großen Punk und Fascho-Szene läuft heutzutage in der Stadt nix mehr. An 


Bands gibts auf dem Punksektor immer noch "Toxoplasma" und "Scheintot" aber Konzertmäßig ist e: 
iemlich flau geworden. Einigen dürften auch noch so Bands wie "Kahlkopf”' oder "Wotan" bekannt sein, 
eren Mitglieder man auch desöfteren früher in der Alstadt gesehen und "kennengelernt" hat. Nicht wenige 
unks wurden damals von den weggeklatscht. Aber auch um diese Szene ist es in Koblenz ruhig geworden. 
Das einzigst erwähnenswerte währe da noch das Oil& Ska-Festival vor ein paar Jahren wo einiges an 
bekannten Bands spielten. Nun gut begebenn wir uns mal Richtung Mosel. Hier wird es erstmal wieder rund 
m Bernkastel-Kues interessant. Hier geht wirklich noch der Punk ab. Hier gibts oder gabs einiges an 
#Nachwuchsbands die schon Regionalen-Kultstatus haben. (Cry of Distress, Alkasa,Pssst. usw). Zum Party 


feiern sind die Jungs und Mädels auch immer bereit. Und wussten uns schon auf mancher Party mit ihrem 


= kgut gemixtem "Molotow-Soda” zu beglücken!! G-Punk-T hat auch schon desöfteren da unten gespielt und 
idas Publikum war jedesmal fasziniert (ab und an sind sie auch geflüchtet). In näherer Umgebung gibts da 
ie ch noch Wittlich wo im HDJ mittlerweile auch wieder verstärkt Konzerte organisiert werden. Als Band: 
Emuss man eigentlich nur Frau Knoll erwähnen. Diese sind auch zusammen mit Alkasa,Cry of Distress usw 
nem CD-Sampler verewigt, der "Hammerharte Verkaufhits” heißt. Zuletzt kommen wir noch zu Trier. 
@Hier finden im Exil des öfteren ganz gute statt. Nur leider erfährt man als nicht Trierer nicht soviel davon. 
So spielten z.B. Businesr auf ihrer letzen Tour dort und ich erfuhr es erst ne Woche später davon. Neben; 
in paar lustigen Gesellen aus Trier gibts auch noch ein gutes Tätowierstudio nämlich PAIN inc 
attos&Piercing wo der Olli die Körper seiner Kunden verschönert. 
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So daß war mal ein Es a über unsere Szene in der Region, einige Leute werden wahrscheinlich 


meckern weil sie nicht erwähnt wurden. Aber ich kann ja nicht an jeden Denken. 


ch hoffe das auch manche andere jetzt gepeilt haben wo unser Zine herkommt, und uns z.B. nicht mehr als 
IN 


ranken oder schlimmeres bezeichnen. 
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Diesmal darf ich ein Sahnestück aus meiner Videosamilung besprechen Der Film beguwt mut folgender 
Szene: Ein junges Mädchen (Shila) steht an einer stark befahrenen Amerikanischen Landswaße und versucht 
als Anhalterin mitgenommen zu werden. was ihr auch bald gelingt. Sie wird von einer Frau mit Kind 
mitgenommen, kommt aber nicht sehr weit. Weil an dem Auto ein Reifen platzt und sie erstmal auf der 


Landstraffe warten müssen. In dieser Zeit wird das kleine Kind der Fahrerin von herumstreunenden Hunden 


zerfleischt. Szenenwechsel: Man bekommt mit wie ein junger Typ von daheime aus zieht und dann ın der 


Stadt abhängt. Hier kommen jetzt die ersten Punks ins Spiel. Der Typ landet vor eımem Konzert von D.l. . 
Was ijhm aber nicht sonderlich gut bekommt, weil ein Freak ihm Drogen in sein Bier geschmissen hai. Man 
sieht ihn nach dem Konzert auf dem Boden liegen. wo er dan von Jack aulgesammelt wird. Dieser nummt 
ihn mit ın sein Auto wo beide übernachten. Am näxten morgen fahren sie noch einen Kumpei von Jack 
abhoien den sıe auch mit ins T.R. holen. In diesem TR. -Haus einem abgewrackten Haus in einer Vorstadt 
(Suburbia) leben ein ganzer Haufen Punks. Freaks und ein Skin. Dementsprechend siehts dort auch aus. Dort 
sieht man auch die Tramperin vom Anfang und den Freak vom Konzi wieder.Hier behandelt der Film das 
Leben der Leute aus dem Haus. Ihre Finkaufstouren durch fremde Garagen. ihre Partys die sie feiern und 
die Konzerte wo sie hingehen (Vandals & T.$.O.L.). Das l.eben scheint locker bis eines Morgens ein paar 
besorgte Bürger vor dem Haus auftauchen und dort herummsireunende Hunde abknallen (remember the 
Anfang). Das gibt erstmal palaver und die Bullen lassen sich auch bald Blicken. Der eine Cop ist Jack’s 
Stiefvater und kann die Sache klären. Trouble gibts halt trotzdem und so wird den Jungs und Mädels 
nahegelegt sich aus der Stadt zu verpissen. Shila hält den ganzen Druck nicht mehr aus und begeht 
Selbstmord. Auf der anschließenden Beerdigung gibt's ärger mit den Eltern und das ganze endet in einer 
hauerei in der Kirche. Dies war für die besorgten Bürger der Tropfen der das Faß zum überlaufen brachte 
Sie tauchen vor dem Haus auf und liefern sich eine Schlacht mit den Punks. Bei der ein Kiddie-Punk 


überfahren wird. Diese Szene stellt auch den Ende des Fılms da. 


NAWISHNA Had NIT1393H- 


Dies war nur eine kurze beschreibun« des Inhalts, die sanzen Kleiniekeiten fallen einem erst beim genauen 
betrachten des Films auf. Sc z.B. die genialen Konzerte. das coole Qutfit der Punks etc. Die ganzen 
Darsteller im Filtn sind keine Schanspieler die auf Punk getrimmt worden sind. Sondern alles Orginal Punks 
die unter gleichen Umständen wohnen. Die Syuchronisation des Films lässt ein bischen zu wünschen übrig. 
Aber das stört nicht so sehr das einern der Filmgenuf getübt wird. 


INTERNATIONAL 


krewüdriber 


ALL SKREWED UP !! 


Es wırd wahrscheinlich keinen unfer unseren 1.esern geben. 

der die Band "SKREWDRIVER" um den mittlerweile ver- 

siorbenen Sänger "lan Stuart” nicht kennt. Entweder vom hören, 

oder von Frzählungen was das doch für böse Buben waren. 

Die Platte mit der ich mich hier beschäftigt habe war das erste was 

dies= Band veröffentlicht hat 

Das Tel wurde 77 aufgenommen und enthält auch durchweg 
Massichen '77- Punkrock ımt der ausdrucksstarken Stimme vom lan. 
Fextlich gabs da noch überhaupt miebts zu meckern. Keine Gelaber 

uber White-Power oder ähnlicher Müll (sowas kam dann ca. 81 auf's 
Bandı. Songs wie A- N-T-- Social oder I don't like you. gehören für mich 
genauso Zu Punkmeilensteinen wie z.B. White Riot (Clash) oder Troops 
of Tomorrow iYibrators). Nur das kaum ein Punker auf die Idee käme sich 
die "AU Skrewed 13:” zu besorgen. Weil sie ja von Skrewäriver Ist. 


\littlerweile gibts, neben der schon Ultra-Raren LF, auch ne neu Aullage auf 

OD die über mehrere Mailorder Vertrieben wird (auch nut Erfolg) z.B. Scumfuck. 

Diese billigst aufgemachte CD Schwarzpressung??} enthält nur die Sachen der 

AN Skrewed Up und nicht wie so manche anderen Üd’s. Mit selbigen Liedern noch 

die Demo & Studioaufnahmen von 81. Wo dann schon so eın Müll wie "White Power". 
"Voice of Britain” oder "When the Boats come in” enthalten sınd. 

Leider ist auch bei der CD-Nachpressung kein Ge oder ähnliches enthalten, so das 
manche Textstellen schwer verständlich sind. Und in den Textheftchen dies bei manchen 
Yiullordern gibt sind nur die Texte ab’81 enthalten. Also auch interessant. 
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idont like you (Hammer-Song.::) 


A-N-T-I-Social (Hammer-Song) 
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i. hi. meine kleinen Dracas. lasst mich ench! 
erichten, über eınen Droogieader der ım schönen) 
unsrück gelebt. Zu einer sehr unruligen Zeit wo sıch 

Franzosen, Österreicher ung Deuhsche über die Herr- 


schaft in unserer Gegend stritten 


seboren wurde unser Heid so um 1783. was er aber 


auch nie so richtig bestätigen konnte. Da er in 
[Sachen nicht dem Cleveren sein Solm war. Aber egal. 
getauft wurde er auf den Namen Johann Wilhelm 
[Bückler. Sem Vater übte den Job des Abdeckers mıs 
(auch Schinder genannt). Mit diesem Job gehörte cı 
ntersten Workine-Class. Da dies aber ın der Familie 
ückler schon Tradition war. erlemte 


unser junger 


“reund Hannes auch diesen Benif. 


Ind so begann auch sein Wer auf die schiete Bahn. 
n Alter ven 14 Jahren entwendet er ein Goldstück 
d geht davon mit seinem Kolleren "Homtried" 


erstmal gut Speißen und später einen Bechem' 


it Homfried 


noch so einige Dinger sie 


reisst Eer- 

.. } 
stehlen Vieh und ver- 
icken es an beireundere 


Metzger. Und so tandet 
inser junger Freund auch 

den tängen der 
Staatsgewalt. Diese brin- 


ven ihn nach Kim ins 


efängnis, wo er in der ersten Nacht schon wieder] 
ürmen kann. Kein Wunder die KIRNER konnten 
1och nie was richtig machen das KIRNER-PILS 
chmeckt ja auch wie Pisse. Unser Hannes 
lündert munter weiter, aber nur bei Kaufleuten 


d Adligen weil die hatten ja elı genus. 


on; Raübın Flood us 
wunsrücks äul. von den Cops wurde er mal wıeden 


getangen. und aut dem Aimer 
1 


erotstm 


Marktpiatz vor 


Publikum ausgeper»cht Diese 28 Hiebe| 


interliessen nicht nur Narben auf seinem Rücken.| 
Sıe wären der Anrlösser zu tmch mehr Hal auf die 
Obriskeit. Fir sich in den 

anderen Gamern rum und wurde hatd zum 


Fri cköng. De unser Hannes ja kein Kind von 


m 


rauriskeii war prakiizierte er mit der Wirwe 
Yüpre und ihren 2 Töchtern des öfteren das alte 
ein&Raus-Spiei. Aber mer die gieichen Frauen 
Dauer zu 


aurde ılım auf langweilig. 


hal: a 


estieg er etliche junge Töchter von betreundeten 
aber diel 


Der! 


auern und Gaunern Damit zieht er 


Mißsunst des "Placken-Kles" auf sich 
"Flacken-Klos" 


örperlichen 


sogenannt wegen seiner 


Fülle und seinem Scare-Face.| 


FE 


elästigt und milhandeli zwei von Hanne: seinen! 
ı 


ick-Mäulchen. Was dem Hannes sar nicht zcehtel | 


Fa 
| 


Er und seine Gang spürten den Placken-Klosx ın der 


Jähe von Morbach auf. aufs 


weht 
getollshockt und verreckt nach mehren Messersti-| 
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auch 


be] 


Ichen. Von Hannes und seiner Crew tauchen 


verstärkt Steckbrieie auf. Sie müssen immer öfter 


nme gm 
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I 
uintertauichen um nicht gefangen zu werden. \WYasj 


den Bulleu aber doch gelingt. 1748 


ısamımen mit dem "Schwarzen Peieribekami 


| 
landet er] ’ 
| 


durchs Kartenspiel) in Saarbrücken im Knast. Dort 
rift es sich gerade gut das ein anderer Insassel 


seinen Ausbruch schon vorbereitet hat. Sie 


flüchten mal wieder ın der ersten Nacht Seine| 


reihiet konnte der Hannes mchr lange zentessen. 


T 


r wurde ermeut aufgespürt und die Gendarmen 


erwischen ıhn als er mal wieder das alte 


ein&Raus-Spiel mit der "Bootslies” trieb. Sie 


rachten ihn diesmal nach Simmern und warfen 


ihn in einen Turm der Stadtmauer. Die Situation 


schien aussıchtslos. 
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[Doch einer der Wachen liess ıhm eın Messer zu 


Ikommen In Wochen langer arbeit zerstört er so eine 


sölzerne Wand. Ta selngt die Flucht aus dem a 


Doch bei einem Sprung aus einem Fenster aus 3IE 


Meter Höhe in den Stadtgraben. reilit er einen Stein 
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£ krtr 
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der ıhm die rechte Wade bricht! Schwer! 


angeschlagen schleppi er sich bis nach Somnschied 


vo er bei Carl Engers (auch ein Gauner) unterschlupf 


yekommt. Es dauert drei Wochen bis der Schinder- 


we 


annes wieder voll in Action treten kann. Ab jenem 
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Zeitpunlt egl er uoch einen Zahn zu Er überfiel 


‚och mehr Kaurleute und begamı auch Schutzgelder 
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ei reichen Bauern zu erpressen. Zu Ostern 1800 
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lernt er seine große Liebe das Julchen kennen. 
Tochter Straßen 


esang auch seine Heldentaten. ihr blieb er eu bis 


er 


Tulcher che eines musikantens 


kzu seinem tode! Aul den musste er nicht lange 
’ 

=> im Aprıl 1802 eröffneten die Franzosen Jie 
i Bande .In 


aber er: 


Jagd auf Hannes und seine 


verstärkte 
Bimburg wird er auch bald auiseeritteu. 
es sich tauszureden. 


schaft Er meldet sich unter| 
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alschem Namen beim Militär. Sein Wehrdienst BR 
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sollte sein Ausstieg aus der Gaunerszene sein. Er BR 
° 3 


jversuchte init seinem Julchen ein rübiges Leben zu 


führen. Doch ein anderer Rekrut erkennt ihn und 


’erpieiit ıhun . Darauf hin wird er festgenommen und 


an die Franzosen ausgeliefert | 
! | 


Nium meine weien Leser kommt der traurige Teil] 


einer Geschicht. 


Taunes und seine Gang. die nach urid nach auch den 


Sullen ins Netz gingen. werden in Mainz vor Gericht 
Isestellt. Insgesamt wird Anklage gegen 69 Personen 
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feststellung der Straftaten werden rund 400: Zeugen 


verschiedenen \erbrechen erhoben. Zur 


regen 


gehört und dıe Untersuchungsprotokolle umfassen 


über 3000 Seiten. Der Prozess ‚dauert einen Nfonat 


lang. bis um 20 Novernber 1803 das Urteil verkündet 
wird. Der Richter spricht 19 Todesurteile aus unter 
anderem auch zegen Julchen und geserı dem Hannes 


seinen Water. 


Me Hinrichtung folgt am näxten Tag. Zu diesem 
Spektakel sind über 4000 Schaulustige nach Mainz 


gekommen. Die Guillotine wurde vor der Stadt 
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dieser Ort ist mittlerweile als Schinderhannes- 
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»latz bekannt. Unser Hannes wurde als erster 


ware, 
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dem Scharfrichter vorgeführt. Er steigt mit 
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rhobenem Haupt die Stufen empor. Er spricht| E 
ochmal "Ich! E& 
habe den Tod verdient, aber zehn meiner| R% 
? sind unschuldig!" 
seine letzten Worte. dann ging alles ziemlich 
Er wird auf die Bank geschnallt und 
schon fälit das Rasierklingenscharfe Beil de 
Guillotine hinab. 


zu dem amwesendem Pöbel: 
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Und trennt mit einem saube- 
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en Schnitt den Kopf vom Leibe. Der abge- 


ennte Kopf fällt durch eine Luke ın einen 


tere 
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Er 
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bluttriefende Körper bleibt ncoh 


Sack. Der 
inige Sekunden auf der Bank liegen, wird & 
dann aber auch durch eine Luke entfernt. | 
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urch die Menge geht ein raunen, teils von 
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estrürzung teils von Erleichterung. Dies w 
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as Ende des Räuberhauptmannes "Schinder- 
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annes" des Johann Wilhelm Bücklers aus 


lem Hunsrück! Be 


och sein Körper kam noch nicht zur Ruhe.| &% 
Zwei "Wissenschaftler" führten noch Untersu- | E% 
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schrien sie in das eine Ohr vom Hannes und 
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durch. 
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Seit seinem Tode kursierten nuch mehr Sagen 
ıd Gerüchte um seine Person. Auch manche | 6% 
xperten streiten sich nach heute ob e 


arklich der Robin Hood des Hunsrücks ode 
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orste, Und bringt die armen Kaufleut um! 
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as ist der Schinderhannes, Der Lumpenbund, 
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er Galgenstrick, Der Schrecken jedes Man- 
es, Und auch der Weiberstück! BR 


In 
S e> 
Ss PRERERER 


Er 
ERELER er, 


KERKENAKTERKR ER SEND ; 
RER 5 SER SER 
ee 
& Be EREHERURHARHRHHNNNN ® 

EX: 


+ 
>, 


FE 
RR 
SEERRTSHERENRN 
BR IN © 
EEE ER 3 RERRSERERE 
EN ER EN 
RRRERREE 


ER 
RER 
PPPIRBIEN BERTEERER 


S.O.S - Records proudly presents: 
Oi! The Picture Records - Die Noien: 


F.B.l Bierpatrioten 
“Skins & Punks” “Aus der Traum” 
Pic - 10° - 18,-- DM Pic-EP - 14,-- DM 
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( SOS MLP 004) 


( SOS EP 005) 


Lausitz P.A.C.K. Die drei hier angebotenen 
“Wir sind die Lausitz” zusammen zum Sonderpreis von 


Pic-EP - 12,-- DM 50,-- DM 


incl. Porto 


Oderalle S.O.S- Fünfe: 
also incl. 

Skacha "Sempre ceibes" CD 
und 
Spicy Roots “Export” MCD 
Zum Paketpreis von 


75,-- DM 


incl. Porto 


S.O.S. - Records 


_  Scheffold & Pusch GdbR, Postfach 2211, D-88012 Friedrichshafen 
Tel: 07541 - 55505, Fax: 07541 - 55513 


: Rüpeis und BROILERS 


Llgendhaus Troisdorf/ 22.11. 27 


Kiwi 


- Wieder hieß es Samstags mal wieder nach 


Feierabend in aller Hetze auf die Socken ma- 
- |chen. Da wir nicht genau wußten wo das Teil in |f 


Troisdorf war. Außerdem machte unser Jens 
ı Druck. den der wollte unbedingt pünktlich da 
|sein Also Frank, Jens, Ecke und meine Wenig- 
keit auf zum Majo der uns dann nach Troisdorf 
brachte. Gunnar, Zappa, Nicole und die Zahn- 
spangenfront Mittelmosel sollte folgen. Nach 
liewiger Sucherei und qualvollem Entzug, da in 


Majo’s Auto Rauchverbot herscht endlich ange- | 


kommen. Saukälte wars hier. Beim reinla- 


N, tschen trafen wir auf die Anja die schon malj 
FY4 vorgefahren war, und als mann gerade die Türf 


-|rein wollte vernahm mann schon die ersten 
Br von dem Rüpels Song "LUGE”. 


| D Pi Jens (mächtiger Rüpels Fan) 
stürmte an uns vorbei direkt vor die, 
Bühne. 5,- Eintritt waren in Ordnung | 
und erstmal drin sollte mann auch noch | 
feststellen das es BITBURGER PILS zu‘ 
trinken gab. Da fühlt mann sich doch 
k direkt wie zuhause. Günstig vor der Bü- 
hne postiert sah mann eich die Rupels| 
an, und ich muss sagen das sie live | 
halten was ihr Demo verspricht. Nach 
dem ersten Song tauschten der Sänger 
hund einer der Gitarristen die Rollen. | 
EWas das soll begreife zwar wer will, 
weil der erste Sänger eine schöne rot- 
 zige Stimme hat, die einen ein Wenig 
"an eine Band aus Norddeutschland zu 
früheren Zeiten errinnern. Wie hießen 
E die denn gleich noch, ähm ich glaube es 
waren die Bremer Stadtmusikanten 
oder so ähnlich (hä, hä). 


Jodentale gings mit dnderem Sänger weiter 
der gut show machte und das Publikum lang- 


en sam aber sicher in gute Laune versetzte. Mann |f 


traf ne Menge Bekannte und unterhielt sich 
auch dementsprechend viel. Die Rüpels spiel 
ten ihr Set locker flockig runter und boten auch 
einge gute Coverversionen. U.a. Bullen 
schweine von Slime. Also den Song habe ich 
auf nem Oi Konzert glaub ich auch noch nie ge- 
hört Na egal der Gig ging zu Ende und mann 
wartete auf die Broilers. Die Zeit vertrieb 
mann sich mit Bier trinken und labern. Unter 
anderem mit der sussesten Reene am Miitter 
rhein (Hallo Vanessa). Es waren sowieso mal 
wieder einige an geilen er = 


ein Gespräch anfängt steht immer', 


* zum doppelten Preis abkaufen um sie $ 


4 
$ Rüpels 


Nur ist das Problem bei Reenes ja all- 
seits bekannt. Meistens stehen sie den 

halben Abend allein rum oder mit ner| 
Freundin, aber wenn mann dann mal) 
unbedarft ein bißchen näherrückt und 3 


Ruckzuck der große Kahlgyeschorene 
Freund da und schaut einen bitterböse 
an. Aber kann ich ja auch verstehen, 
ich seh’s auch nicht mehr so gerne 
wenn irgendwelche Deppen meine Alte 
anlabern (Und schon gar nicht wenn es 
sich um - Brille und Mütze tragende, 
vollgesoffene Prinzen handelt, die ei- 
nem Mädel zweimal dasselbe Fanzine 


damit zu beeindrucken hähä). 


Äls die Broilers dann die Bühne betraten 

sammelte sich der Mob vor derselbigen und es 

wurde langsam eng. Auch sie gaben ihr bestes |, 
und heizten dem Publikum mächtig ein. Nur'i 
hatte der Sammy an dem Abend kein Glück |: 
mit seıner Klampfe. Denn wenn ich das richtig: 
mitgekriegt habe ist im zweimal ne Seite ge-|i 
rissen, was er aber gekonnt improvisierte. Tja. |: 
es ist wirklich erstaunlich was diese doch noch 
junge Band drauf hat. Als ich dann die Schrec- } 


| kensnachricht erhielt, das kein Bitburger Pils } 


mehr da wäre war ich jedoch total deprimiert f 
und wollte. mich auffem Klo einschließen, als? 


© ich auf dem Weg dorthin meine Siegerländer } 


Kameraden traf. 


was rw. E23 BGF 7 REISE BEI TPRerTE 5) 


= m m = = u u Be wenn mann nur einen starken Magnet 


braucht um die Frau seiner Begierde an 
sich zu binden. 


& Schnell stellte ich fest, das einer feh- 
Ite und so wurde mir mitgeteilt das der i 

= Fuffu krank und zu hause geblieben Na egal irgendwann waren die Broilers fertig 

wäre. Ja,ja. Da ham wirs wieder. Immer j und ein Teıl unserer Crew verpisste sich sofort 


IDEEN ZT We U RTT WORTE BRRTTTR B Leider wollte der Majo dann auch direkt fah- 
ELLE I TS CHWET HITLERS ENTE ren, sodas mann von der After Party recht 
mal ohne Mütze vors Haus, kriegen se MRkadaal Kal c Tele Frank hatte auch mal 
& direkt ne Mittelohrentzündung, hä,hä. P wieder mächtig den Arsch voll. Das erkennt 

Na auf jedenfall war mein Frust vorüber Ballen daran, daßß® er sıch dann auffuhrt 
und ich witzelte mit Martin über Pokale To jr: Talgre = Teac Bar BuelTe BeSTae eu il 
diverse Babyfaceskins, Prominen- a schen oder ähnliches gegen Hauser feuert Na 
tegeile Groupies und notgeile Punk- B% ich sag immer das ıst der Punk ın ıhm drin 
|racker ohne Haare die sich wieder mal der ab und zu noch mal raus will’ha.ha. Die 
genötigt sahen sich. an minderwer- - Heimfahrt verlief problemlos und so ging eın 


Itigem, ähm. hoppla minderjährigem Ber 5.band zu Enge 


.|Weibesgut zu vergehen hä,hä. Ja,ja. Not BELKO FE ® = w 


Die meisten werden jetzt denken, Oh mein Gott es gibt schon tausend Mailorders, fangen die jetzt 
auch noch damit an. Ehrlich gesagt wissen wir das selber noch nicht so genau, aber da wir ja 
nun ein eigenes Label haben, werden wir wohl nicht drum rumkommen auch eine kleine Mallor- 
derliste zu machen. Aber das Ist alles noch Schnee von morgen und wird sich mit der Zeit zeigen. 
Wir werden auf jedenfall weiterhin einige Sachen von uns bekannten und befreundeten Bands 
verticken. Sei es auf Konzerten oder über unser Zine. Die Sachen sind relativ günstig zu haben 
hund auch unten einzeln aufgeführt. Sollte einer auf die Idee kommen was bestellen zu wollen, sei 
ihm gesagt. Der Versand per Post ist kein Problem und wird auch garantiert innerhalb Zwei Tagen 
erledigt, nur Ist es bezüglich des Portos halt das Problem, das wir das nicht festlegen können. Da 
a wir aber oh andauernd auf Konzerten rumfliegen, ruft oder sprecht uns an und wir bringen euch 
l den Kram dann mit. Wie gesagt es wird mit der Zeit sicherlich wesentlich mehr werden, aber was 
a genau draus wird, wissen wir noch nicht. Eins steht aber auf jedenfall schon mal fest. Wir wollen 
vor allem hier in unserer Gegend Zines unter die Leute bringen. Und zwar nicht nur unser eigenes 
sondern alle möglichen die wir für tauglich und lesenswert halten. Dies wollen wir bis zur 
nächsten Ausgabe starten und Interessierte Zineschreiber sollten sich melden. Wir wollen zwar 
A zunächst mit kleinen Stückzahlen anfan-gen ca. 5- max.10 Stk. hoffen aber das wir uns dann 
N einig werden. 
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chilfen, Kajo. 
ße legen, alle 


Sie verschleppten sie. rissen ihr die 
Kleider vom Leib und jagten sie 


durch den Wald. Sie machten 
Scherze u =Talntı 
hwätzer und Spalter. 
gelangw 
Alter für die 


Et - a 
ieder in sich richtig wenn die Frau nach 
Hause kommt. Dafür gibt's i i i ispiel. seinen Telekom Ak- 
tien Monatelang genervt, beglückt er i i hen in 
seiner Wanne. Werd das Gefühl nicht 
hähä. Oder die hässlichste TVModeratorin Doitschlands. 
ihrer noch dämlicheren Sh i 
über Lady Di in fast allen Fanzines. S 
dann les ich die Bildzeitung. Sicher wars teilweis 
Nachruf lästerender Weise gelesen hat kann man ja blöd werd 
nämlich selber mal in einem Zine steht und evtl. durch den Kakao gezogen 
licht werden, pisst ihr euch an wie kleine Kinder und macht einen Aufstand. 
Ich sitz gerade auf meinem Arsch und hör mir den "Save the Vinyl" Sampler an, au 
Nur geile Weiber und der Playboy ist meistens auch noch ein schön unpolitisches Manzine bei dem man nur Spaß h 
= Dämliche überleitung, aber mir fällt nichts besseres ein. SS up ]TckTt:ia alle We a 
E et u SE De ei ; 
18 Jahrer! 


werden. |, 


\ 


pr 
Samı, = wber- und Le 


vorbehalten Insbesondere 
sbes > ı5t 
Verbreitung, Vermietung, Tausch und Ruc 


it kimte 


©". Ta ihr Idio 
vererschen. oten, wenns doch kein 


ben nicht Könnt ihr nicht 


spiele “ e 

Bin ich eig ein noliisch. Est a 4 

den Straßengrab 5. - eausme Wnnech weil ich pissen un u ._ ‘lo gehen trägt ın 

ken auf meisse, oder weil ich atme und so — gehe und somit die weit b. 

kappte Antifas aeg . hause Bin ich links wei > u 

ir nicht auf den Sack ; ich politisch weil ich mich über die Ball 
ns 3 mal ein Bier trink Bin = _—. 


wrlich cin pol 


2 


im ıch pohtusch ae; Mat- 
Auswirkungen bat. Könnt ihr einen nicht 
opt zerbrechen. er said ihr den. Zum 
.n können. wel sie mchts zu 


"mtie) von menen: Lohn abzieht, oder we die Rippen der Spt, ca Schnaps so teuer sl. | 
aung habe und mur diese auch selbst bilde, ahne dabei nachzudenken was es für "pohtische" 
nal ın Ruhe lassen und zerstchen, das as Leute ht die ich mehl über alles und jeden den 
größtentell Studenten die den gem Tag inder Um umhängen und sieh alle mögliche Scheisse überleg 
iu haben. Oder arbeitslos zuunkängen auf die Kosten anderer leben und auch a0 volle Kane hing machen von dem oder denen 
ie für euch bezahlen und gegen die ihr ja eigentlich ankämpien wollt. Aber ihr seid ja sooon frei und &0 nt machen was ihr wollt, 
vor allem andere Bir eure unfähige und geschaiterte Zaustenz verantwortlich machen. Wenn Ihr wat selbst schen müsstet wie ir klar 
kanımt und euch Gedanken machen müsstei wo jetzt das nächste Päckchen Tabak herkommit. Wenn Pappis Geldspritze oder die 
Bafög oder ALU mal abgedreht wird. Schnorten könnt ihr je Immer noch. Sorry aber ich bin zu stolz um andere anzubetteln odey 
agendiemand meinen Lebensunterhalt bestreiten zu lassen. Sicher bezahle ich von meinen Steuern genug Sachen die überflüssig 
sind. Aber letztendlich ist das für much das kleinere Übel und was solls überhaupt. Wenn von meinen Steuern Wallen gebaut und 
exporlieri werden, mir doch egal, Wenn daven fette Poltiker ihre Nutten auf Thenstreisen bezahlen, mur doch egal. Wenn davon die 
Bullen bezahlt werden die mich auch schon mal belästigen, mir doch egal. Wenn davan die W ahlgelder der NPD oder DKP bezahlt 
werden, nor doch egal. Wenn die Bonzen davon Ihre Subventionsgelder erhalten und noch reicher und letter werden, mir doch egal. 
Wenn davon zinslose Kredite an 3. Welt Länder gewährt werden die eh nie zurück bexahlt werden, mir doch egal. Wenn EU-Ben 
ate davon bezahlt werden um tagelang zu diskutieren wie krusum ein Schwanz ...ähm eine Banane oder wie lang ein Ourumi sein . 
; darf, mir doch egal. Wenn davon die Munition der Bundeswehr bezalılt wird womit sie sich in der letzten Zeit häufiger selbst abknal 
ken, wir doeh egal. Is mur doch alles egal. Ich hab genug Probleme mit mir und meinem Umfeld, deshalb 


kann und will ich nur nicht 
mehr den Kopf um ngendwelehen ist zerbrechen. a 
| Scheisse, jetzt welt ıch einfach mar mal anlulchen Stuss schreiben und jetzt ist es doch zienh 
* Ecken! MECKU 
11: Sl; 


mich in Zukunft bitte mal men "Unpektisch macht Iuntet Celase 
“ „irie rn win 


ch ernst geworden, Egal verschun 


jeden Monat | 


Endlich war er da. Der Tag auf dem ıch 38% 
ge lang gewartet hatte, der LeTzre ar 
beitsiag des Jahres. Doch trotz aller Freude lief 


| wieder so ziemlich alles schief, was schiet 


ulen konnte, Keiner von uns wußte jetzt 
des Konzert der verlorenen RIngs 


Ra eo 
konnte man auası während dem pogen ein Bie 
bestellen. Aykr Service ohne Ende Und direkt 


neben den Boxen war die ce 5 Meter tiefe 


Beppe zu den Örtichkeiten Aber dazu komme 
ch noch Die Verlorenen Jungs begannen 
en vgendwann und die Stimmung war direkt 


1009eig stattlinden würde. Ich mußte am letz 
ten Tag ne Stunde langer ın der Firma bleiben 
und ger FRATIK war nicht aufzufinden. Also 
_ iesiimmten wieder KAMERAD Stress 
und GENOSSE Hektik den Nachmitteg, as! 
die Ara wieder Panik machte wegen pünktlich. / 
gie Sand nicht verpassen wollen und und und. 
Also schnell umziehen enen Teller ERB- 
SENSUPPE sssen und sb defür. Nicht mal 
Zeit um meinen RO in Form zu bringen wur-| 
ge mir gelassen (Schuche Schnell Jems ung 
Ecke abgeholt und zur ANIEI die schon reichlien 
genen am Parkplatz wartete. Wir waren ma 
wieder eine halbe Stunde zu spät So ein Pech 
Ber auch Pe gesprungen in die vielpilerie 
Blardır und Ri 9 Mermmann Die 


von Beginn an COP_Es wurde heftigst gepogt 


3 BE NRTEN AUEN 
e— EAEE 


so schlecht sohmecke! 


ne von ne 


sieht man 
t auf dem & 
nasser mub 
terseslen all uns pogte Uns werbindel 
eben die ausgepragle Vorkebe zu 
wege nes ok Der Laden 
war an geleı korzue tort Relatv klein. socel 
vohl auch ua u Leute a. 
wen Aber ın ı 


ng) © besser es N 80 nesen 
Die Inske war 


ng war. spürte ich von den Schmerzen eh nicht 
viel Ab wieder hoch und weitergepogt. Als ich 
dann nach einem Lied nach meinem Bier griff 
um einen kräftigen Oöahluk zu nehmen, spürte 
ich plötzlich eine Hand an meinem Kragen die 
mich anzog. Ohweia jetzt kommt was dachte 
ich nur noch. Sekunden später fand ich mich, 
vorm Mikro wieder und der ZOTJ erklärte mir 
das ich das nächste Lied mitsingen sollte. Da- 
raufhin wurden in mir Errinnerungen an einen 
der SCHWÄRZESTEN Momente in meinem Leben 
wach und ich hab wohl auch noch Beschim- 
ptungen von mır gelassen. Es half nıchts Beı 
den ersten Klangen erkannte ıch das es "Einer 
von uns” war. von dem ıch Gott seı dank den 
Text konnte. Also es war schon ein netter Spa 
das ganze und nıcht so peinlich wie seinerzeit ' 
ın Beil. Froh wieder an meinem Bier zu sein 
gıng es noch eine Weile weiter bis naturlich 
wieder dıe Bullen kamen (A,C,ALB. das wurde 
dann auch vom Gitarristen angestıimmt und 
kauthals mitgegröhlt) Es gab glaub ich noch ein 
Stuck und Schicht war ım Schacht. Sie hät- 
ten wohl noch weiter gespielt aber was nicht 
an Soll. das ıst nicht. Mittierweile hatte ıch 


die 


” 


ee 
Abeitsiche. 


ex lex Ss Zuhause #: 

f uch fun. Lalala. 

\ driving MER Cirekı auf die Couch und wer 
e ich mic TIIteN und warmen 

\: shnell im Land der OBEN 


stm TAGEN A 


feuchten Fot..- 
‘tschuldigung- 
ECKO 


g der Schelte man 
trank noch einiges an Altbier, was fatale Folgen 
haben sollte. Ich spürte plötzlich wie sich mein 
Magen umdrehte und strümte die eben er- 
wähnte Treppe runter. Diesmal aber aufrecht, 
na ja zumindest relativ aufrecht und beugte 
mich über die X/awezi die von oben bis unten 
zugeschissen war Also hat von euch schon 
mal einer in ein Klo reingekotzt der so aussieht 
als hätte ihn jemand mutwillig mit seinen Darm- 
exkrementen vollgeschmiert. Ich kann euch nur 
sagen. lasst es Außerdem gibt es wohl ker 
nen widerlicheren Anblick als sich mit Dünn- 
schiss vermischender Altbiefkotze von je- 
mandem der ERBSENSUPPE gegessen 
hat. Also ihr müsst euch das mal vorstellen so 
richtig... ach ich hör lieber auf. Es könnte ja 
einer das hier beim essen lesen. Irgendwann | 
war auch bei mir schicht und ich wollte mich 
ins Auto legen, aber Anja sagte das wir eh 
fahren würden. Unterwegs mußten wir von der 
Autobahn abfahren. weil ECKE versuchte mir 
nachzueifern. Nur hatte er in der freien Natur 
die wesentlich Besseren Bedingungen. In May- 
en angekommen stieg ich natürlich noch in 
meine Karre und fuhr heim. Drinking and 


N 
4 


E 


THt BRATS, Kalle: 4 SWOON S 
LOST LYRICS in Hagen / 20.12.97 


Punk m die Ferien !?I 


Was nich an dem Morgen des Erwachens erwartete war ersten meine kleine blonde Schönheit die gerade 
von der Arbeit nahc Hause kam und zweitens mein höllisch schmerzendes Becken. Ich konnte kaum gehen 
und quälte mich durch die Wohnung. Soviel zum Thema Pogo in Treppennähe. Erstmal alles 
versucht zu peilen. Der Frank war immer noch nicht aufzufinden und da die Zeit schon wieder drängte 
machten sich Jens. Ecke, Beatrix und..ähm, ach ja ich so wars auf den Weg ins Siegerland. 


Die Siegerländer Jungs hatten uns dermaßen von che BRATS vorgeschwärmt, das uns ja nichts 
andres übrig blieb als dorthin zu fahren. Unterwegs traf man sich mit der Siegerländer 
Standard Crew Fuffu, Martin „ Peter, Hulk und scheisse den Namen von surem Punk hab ich jetzt 
vergesssen. Sie geleiteten uns nach Hagen wo wir zuerst mal über nen Rummel latschten. um 
uns mit den Siegener Punx zu treffen. Dabei bekippten sich die Glatzen schon mal mit Met. Also so 
ein widerliches Zeug hab ich im Leben moch nicht getrunken, schlimmer noch als Morgenurin 
oder der Anblick von sich mit Dünnschiss vermischender Altbierkotze von jemandem der Erbsensuppe 
gegessen hat. Es schiffte die ganze Zeit tierisch und so ging es auch in den Laden wo das 
Konzert stattfinden sollte. Den namen hab ich jetzt auch vergessen, Alzheimer rules ok., aber es 
errinnerte mich an sine Turnhalle von irgendner Schule. Als wir eintrafen wusste von uns 


keiner wer außer BRATS noch spielen sollte. Ungewissheit war also angesagt. da auf dem Plakat 


auch nur che BRACTSS uno GÄSsTe draufstand. Zu saufen gab es wieder nur Müll. 


Iseriohner Pils schmeckte ziemlich übel und abgestanden, also so in der art wie Altbier oder 
Fränkisches Landbier. Jedenfalls ziemlich nah an sich mit Dünnschiss vermischender 
Altbierkotze von .... Wir postierten uns in Thekennähe und ich trank Iserlohner Kolabier, supi. Vor 
lauter trinken und labern verpassten wir doch dann tatsächlich das die erste Band shon am 
spielen war und gingen erst spät in den Konzertraum. Ein absoluter Fehler wie sich rausstellte. Denn 


die erste Band waren che BRATS und diese boten seinen super Sound. PUNDKROCK 


PUR. Dafür das diese Band noch relativ unbekannt ist machten sie super Stimmung und spielten 
richtig geile Mucke. Auch die Show konnte sich sehen lassen. Ich ärgerte mich natürlich, 
das ich nicht früher reingegangen war, denn wir bekamen nur noch die letzten 5 Stücke mit. Also seht 
such diese Band an, es lohnt sich. Das Publikum war an diesem Abend jedoch nicht so 
richtig in Stimmung zu versetzen und so wurde lediglich vereinzelt gepogt. ICh glaub bei der ersten 
Band war die Stimmung auch am besten und steigerte sich später nicht mehr. Besonders geil 
fand ich den Song "Gimme some Rock'n Roll" der den Sound der 5 Punkrocker auch am besten beschreibt. 
Mischung aus Punk und Rock'n'Roll. Geil halt eben. Sie mußten die Bühne dann verlassen und 
machten Platz für eine Band die ich nicht kannte. Ich brauchte auch fast den ganzen Abend um 
rauszufinden wer es denn nun war. der ganz guten Punk gespielt hatte. Die sahen zwar alle 
ein bißchen merkwürdig aus und der Sound war nicht gerade so mein Ding, aber ich war da wohl nicht 
allein. Denn das Publikum stand recht gelangweilt herum. Gespielt haben sie aber gut und 


später erfuhr ich dann das es die BO LocKs gewesen wären. Als nächstes kamen dann die 


STWIOONS ait neuer Sängerin. Mein Droog Gunnar hatte mir schon öfter von der Band mit 
der geilen Sängerin erzählt. Nun war es ne neue und sie hatte neben ihrem tollen Aussehen auch eine 


hervorragende Stimme zu bieten. Da meine Knochen schsmerzten und STIOONS auch nicht 
gerade mein Ding ist ging ich malk wieder zur Theke. Da die Band ja doch schon recht bekannt zu sein 
scheint brauch ich wohl darüber nicht mehr viel zu schreiben. außer das sie zwischen den 
Liedern extrem viel labern. Jedem das Seine. Als ich wieder reinging dachte ich ich seh nicht 
richtig. Stand doch auf sinmal Peter der alte Scheinasylant auf der Bühne und laberte ins 
Mikro. Nachdem er aufgefordert wurde sich auszuziehen sprang sr aber wieder runter und setzte sich 
schmollend in die Ecke. Er sagte das er nie mehr nach Hagen fahren wolle, weil er sich 


immer blamieren würde, hä,hä. Punkrock „ oder Ficken Oi auch gut. Den Rest von SIXIOOT)JS gab ich 
sir dann noch. Es gibt ja viele die den Sound mögen, meins ist es nicht aber anhören kann 
man 65 sich durchaus mal. Als zum Schluß dann noch die lost Lyrics spielten ging ich dann 
endgültig raus und kann deswegen dazu auch nichts mehr sagen. Total am Arsch und kaum noch 
laufen könnend humpelte ich durch den Laden sammelte meine Leute ein und dann gings heim. Die 
Siegerländer seien nochmal gegrüßt euer Tip war gut. Den che BRATS zählen zu den 


besten Bands die ich mir in der letzten Zeit gegeben habe, und waren an dem Abend die einzige die 
mich überzeugen konnte das Punk still alive ist.. Cheers. MNECKO 
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THE MOB (ex-Rüpels) 
IDTER VIEUI 


Durch das Demo und das Konzert in Troisdorf auf Rüpels aka The Mob aufmerksam geworden, leierte unser 
Jens, seines Zeichens absoluter Rüpels Fan, ein Interview mit den Jungs an. Die Band Rüpels an sich gibt es 
zwar nicht mehr, sondem sie heißen jetzt "The Mob". Aber mehr dazu lest Im folgenden Interview. [War 
natürlich mal wieder volle Kanne chaotisch). Die Fragen wurden mal wieder von mir (Mecko) gestellt und 
beantwortet wurden sie von .... Ja von The Mob halt U=Jörg,O=Olli,L=Lars und F=Frank the Tank). Auf gehts. 
Übrigens das dazwischengequacke kam von der .....Vanessa aus Bonn. 


UK: Zunächst mal die übliche Bandvorstellung. Wer macht was, ist wie alt und wer 
geht arbeiten? 


O: Ich geh arbeiten N! F: Ich geh nicht arbeiten und heiße Frank-Friedel-Knüller,he,he. 


O: Jetzt bleib mal ernsthaft. 


UK: Ach ja past auf was ihr sagt, was nacheher auf dem Tape ist wird auch gedruckt, 
also um evtl. spätere Peinlichkeiten zu vermeiden. 
F: Also nochmal. Frank-Friedel-Müller. Müller für Deutschland. Arbeiten bin ich nicht, ich bin selbstständig und 
lasse Leute arbeiten. 
O: Ich geh nebenbei noch bei ihm putzen. 
F: Ja also wir putzen. Machen Scheisshäuser sauber, leeren Mülleeimer, saugstauben, also ne Gebäudereinigungs- 
firma. Und der Olli der Gitarrero putzt bei mir. J: Und was machst du hier in der Band. 
UK: Dumm rumstehen? 
F: Ja genau. Und meine Finger bewege ich ab und zu ... am Bass. Manchmal schrei ich auch. 
L: Ja ich bin der Lars und spiel Schlagzeug und so 
J: Ah Frank, dein Alter hast du vergessen, und jetzt die Wahrheit auf den Tisch, die Nackte. 
F: Ähm 23. 
Schallendes Gelächter 
F: Na gut 26. L: Er ist ein Alter Sack. F: Ja wer bietet mehr. 
O: Du bist 34. F: Noch mehr J: 35. F: Richtig. 
O:: Leck mich am Arsch. Wann bist du den 35 geworden. 
F: Im November. O: Na dann herzlichen Glückwusch. 
Gelächter 
F: Ja aber meine Freundin ist noch älter. Sie sieht zwar jünger aus aber die ist noch älter wie ich. 
©: Ja ich bin der Olli. Ich bin heute ziemlich jung geworden 
F: Der könnte mein Sohn seinha,ha. 
O: 18. Und von Beruf bin ich ein Heizungsinstallateur, aber noch in der Lehre. Ich spiel die Gitarre und gelgentlich 
sing ich auch. Komm immer zu spät, hab Schulden und und. 
J: Ich bin der Jörg bin 21 und mach auch ne Lehre. L: Und schwul isser. 
Gelächter 
J: Ja ich bin der Freund vom Lars, aber manchmal lass ich mich auch vom Frank innen Arsch poppen. 
F: Echt? J: Ja du kriegst das nur nicht mit. O: Weil seiner so klein iss. 
F: Weil er immer bereit ist und immer steht und zur freien Verfügung da ist. 
J: Ach ja hier eine Anmerkung zum UNITED KIDS NR.1 (Brassknuckles Inti). Ich musste mit Lütt in einem Raum 
schlafen und ich habs bereut. : 
UK: Anmerkung fürs Protokoll. Der schwule Sänger hat gerade die Vanessa auf dem 
Schoß hocken. Die Vanessa aus dem Troisdorf Konzertbericht. 
V: Waaas? J: Habt ihr da auch einen Konzertbericht geschrieben. 


O: Apropo wegen dem Konzert. Wir mussten ja früher aufhören weil so ein Wichser auf die Bühne kam. Der hat 
mir das Mikro umgeschmissen. Dem ich dann mal in den Arsch getreten hab. 
J: Der mit dem Kehlentattoo? Das warn Fascho. 
©: Ja der hat da dauernd den rechten Arm gehoben. Und von Aachen wollen wir mal gar nicht reden. Da war ein 
französischer Punker der Sieg Heil geschrien hat. Dafür hat er dann von nem Aachener Skin auf die Fresse 
gekriegt.Haha 
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UK: Wie kam es jetzt zu der Spaltung von Rüpels und der darausfolgeneden 
Neugründung als The Mob. 


J: Also es ga mal ne Band die hieß Rüpels und die gabs ungefähr 2 Jahre. Die hat sich ständig umgruppiert bis sie 
so März April 97 ihre endgültige Besetzung gefunden hat. Mitdem Lars als neuem Schlagzeuger, dem Olli als 
neuen Gitarristen und mir am Gesang. 

F: Und ich?? (Schluchz) 

J: Du warst da noch nicht dabei. Und da war halt noch jemand dabei dessen Namen wir jetzt nicht nennen. 

O: Und noch jemandem. Dem Stefan der Hippie. 

J: Ja jedenfalls gab es in dieser Band nach einigen Konzerten und der veröffentlichung einer Single ziemlichen 
Stress, was dazu geführt hat das 4 Leute in der Band keinen Bock mehr hatten mit dem alten Gitarristen zusammen 
zu spielen. 

O: Außer einem der hat sich nämlich enthalten. L;: Ich hab mich auch enthalten 

J: Wie Bitte ??? Jetzt wo das Band läuft habt ihr euch auf einmal alle enthalten und ich war dat Arschloch oder 
wat? Na ist auch egal. Na jedenfalls Fakt war das wir ihn aus der Band raushaben wollten. 

F: Wie wer ist ausgestiegen. Wir sind doch ausgestiegen. 

J: Jaja. Auf jedenfall hat das nicht geklappt weil er tierischen Stress gemacht hat. Da haben wir gesagt pass auf 
das haben wir nicht nötig und steigen alle geschlossen aus. Dann haben wir vor ca. 4 Wochen ne neue Band 
gegründet und die heißt "THE MOB". 

F: Ja und das hat dem Typ alles nicht so geschmeckt und er hat dann Stadtbekannte Schläger auf den Jörg gehetzt. 
Gelächter 

©: Das war kein Stadtbekannter Schläger, das war Pete, haha. 

V: Der sich auch noch entschuldigt hat. O: Das ist der geilste Skinhead aus Bonn!! 

F: Er hat ihn auf jedenfall total jeck gemacht wo er besoffen war. Dabei hat der Typ noch nicht mal darüber 
nachgedacht, daß der Pete dadurch tierische Schwierigkeiten bekommen könnte. 

J: Er hat mir eins auf die Nase gegeben na und. F: Jedenfalls war das ne verdammt miese Tour das ga 


UK: Also quasi Bandinterne Schwierigkeiten. 

J: Ja Band interne Schwierigkeiten. Es ging einfach nicht weiter und deshalb haben wir eben beschlossen 
auszusteigen und ne neue Band zu gründen. 

F: Wir überlassen ihm den Namen, wir überlassen ihm die Scheibe, seine Stücke und alles, alles alles. 
J: Wir fangen ganz von vorne an. 


F: Er hat alles bekommen. Damit war er aber noch nicht zufrieden und hat dann Telefonterror nachts betrieben 
1000 mal angerufen und die Anrufbeantworter vollklingeln lassen und all so en Scheiss. Und dann hat er sich mit 
mir noch angelegt. 

©: Du hast ihm doch noch auf die Fresse gehauen, haha. 

J: Der Frank hat unserem lieben mitausgestiegenen Bandkollegen mal kurz durchs Bazooka geworfen he,he. 

O: Der hat ihm eine verpasst das er über die Kickerplatte geflogen ist. Und als er dann noch was gesagt hat hat der 
Frank ihm noch zweimal auf die Fresse gehauen. Und als er dann am Boden lag musste er natürlich noch den Held 
raushängen lassen und sich von allen Leuten zurück halten lassen. 

UK: Also hat die Namensänderung nichts mit dem ständigen Vergleich zu The Rüpelz 
zu tun? 

O: Ne wir waren ja nicht The Rüpelz sondern nur Rüpels 

L: Obwohl ich den Namen sowieso nicht gut fand. 

J: Ja daran lag’s eigentlich nicht. The Mob gabs auch schon, aber da haben wir auch kein Problem mit. Rüpels 
war halt so ein Name der ziemlich unterschiedliche Reaktionen hervorgerufen hat. Es gab Leute die haben gesagt 
es wär ein geiler und auffälliger Name, einer den man sich gut merken kann. Andere haben einfach nur gesagt es 
wär ein Scheiss Dumpf-Oi Name. 

UK: Rüpels, Halunken, Rabauken, 

L: Also ich fand den Namen auch Scheisse O: Ich fand den Namen ultrageil. 


V: Lars findet alles Scheisse außer sein Schlagzeuggespiele. 

J: Die blöden Kommentare aus dem Hintergrund kommen übrigens von Vanessa (17) aus Dierdorf. 0222-22236. 
F: Auf jedenfall müssen wir eins klar stellen. Wir wollten diesem Ex-Gitarrero, diesem, diesem...Schwallex 
nichts böses. Wir wollten einfach nur unsere Ruhe haben. Er hat ewig nur Theater gemacht, am laufenden Meter 
jeden beschimpft 

L: Mich nicht. 

F: Ja den Schlagzeuger nicht, aber ansonsten hat er auf allen Leuten ständig rumgehackt und das haben wir 
irgendwann nicht mehr ertragen. 

J: Es hat keinen Spaß mehr gemacht. F: Wir wollten uns einfach von ihm trennen 


UK: Aber es ist mal interessant ein Beispiel für die vielzitierten "Bandinternen 
Schwierigkeiten” zu hören. 


J: Bandinterne Schwierigkeiten das sind Schlägereien, Telefonterror und viel viel Stress!! 
UK: Die Veröffentlichung eurer Single hat trotz mehrerer Ankündigungen lange auf 
sich warten lassen. Woran lags? 

J: Das ist richtig. Wir haben die Ende September 97 aufgenommen und gekriegt haben wir sie Anfang Januar 98. 
Das lag vorrangig daran, das das Presswerk in Tchechien wegen einem Hochwasser einen Produktionsstau hatte. 
Außerdem hat laut Label die Deutsche Post AG drei Wochen gebraucht uns die Singles zuzuschicken. War alles 
ein bißchen komisch. 

F: Aber da waren wir schon keine Rüpels mehr. 

L: Ja das war der Gag an der Sache. Als die Rüpels Single kam, da waren wir gar nicht mehr Rüpels. Das war 
Scheisse. Wir haben die Single dann Anteilsweise für die Band aufgeteilt. Der Ehemalige hat 20% gekriegt und 
der Rest hat den Rest bekommen (?). 

O: Am beschissensten finde ich, das da 2 Lieder drauf sind die ich geschrieben hab, und das waren wirklich 2 
geile Stücke und die sind jetzt bis 99 gesperrt. Das ist "Lüge" und "Nichts auf dieser Welt" 

J: Aber nur für die Wiederveröffentlichung das ist ganz normal (Wieso ist das normal? d. Tipper) 
F: Ja und das für 400,-. O: Der Ehemalige hat uns für 400,- verschachert. 

UK: Jaja. Der junge Mann mit der Bremer Stadtmusikanten Stimme,he,he. 
J: Ja genau. 

F: Das ist der der die Berliner Mauer wiederaufbauen will. Nur 3 Meter höher als früher. Dazu ist zu erklären das 
er von der Ostseite kommt. 

J: Jaund?!?!?. O: Der Jörg ist auch von der Ostseite. 

UK: Wie sind die ersten Reaktionen auf die Single? 
L: Keine Ahnung 

O: Das war so. Bevor wir sie gekriegt haben, ist die ein paar mal in Polen verkauft worden. 

J: Weil der Bobby vom Label ne Freundin in Warschau hat. Und deshalb isse in Polen schon verkauft worden 
bevor wir se hier hatten. Es hat mir bis jetzt nur einer was dazu gesagt, weil wir sie letzte Woche erst verkauft 
haben. 

L: Das Problem ist, das die Kontaktadresse auf der Single und dem ehemaligen Mitglied ist und er deshalb auch 
die ganzen Reaktionen mitkriegt. 

O: Er kriegt die ganzen Fanbriefe und gebrauchten Slips,haha. 

J: Der Bobby gibt sie bestimmt noch an Zines, aber das ist jetzt noch zu früh das Reaktionen kommen. 

F: Rüpels ist jetzt Schwallex. 
UK: Wie hat den die Zusammenarbeit mir RRR Bobby geklappt und wie kam sie 
zustande. 

J: Zusammenarbeit kann man das eigentlich nicht richtig nennen. Ich hatte den zweimal gesehen und dann hat der 
ehemalige ihm ein Demo geschickt. Kurz drauf hat der Bobby sich gemeldet und nen Vertrag geschickt, dann ham 
wir die Aufnahmen gemacht und 4 Monate später hatten wir die Platte. Ansonsten war da nicht viel mit 
zusammenarbeit. Es gab keine Begleitung im Studio oder Onanierhilfen oder sowas. 

UK: Habt ihr den Bobby nicht vorher schon gekannt? 

J: Ja flüchtig, und es hat sich schon daraus ergeben das man sich gekannt hat. 
F: Ich kenn den nicht. 

Gelächter 

J: Ja das ist vielleicht bezeichnend. Unser Bassist kennt ihn immer noch nicht. 
UK: Was habt ihr sonst bis jetzt so veröffentlicht? 


O: Ein Demotape. Ein gut gelungenes Demo. 


J: Das Demo und die Single als Rüpels. Im Moment sind wir gerade dabei ne neue Single als THE MOB zu 
produzieren und wir werden hier gerade von UNITED KIDS bei der Probe gestört ha,ha. 

L: Auf dem MC-Musiksampler "Aber der Kult geht weiter" ist auch noch ein Rüpels Song drauf. 

O: Übrigens sind wir vielleicht bald auf nem "Oi! gegen rechts” (Was ein Titel gähn. d. Tipper) Sampler drauf. 
Mit Pöbel & Gesocks, Verlorene Jungs, Daily Terror und noch ein paar andere Bands evtl. mit dem Stück "Our 
Voice". 
UK: Spielt einer noch in einer anderen Band. Also jetzt mal abgesehen von Rüpelsd 
und The Mob hehe. 

L: Ich spiel noch bei den Popperkloppern, was eigentlich auch meine Hauptband ist. 
F: Na gut ich spiel auch noch bei ein paar Bands. 

L: Ja Frank macht Tanzmucke, man muß auch die Figur von ihm sehen dann sieht man das ha,ha. 
Gelächter 

F: Ich bin der Bauchtanz spezialist hehe. 

O: Im "Identity" Fanzine stand drin der Frank wär ein Asphalt Cowboy. 

O: Sonst mach ich halt auch noch Funky Music, Jazz, Rock und Cover von Beatles bis Rolling Stones. 
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J: Janur sone Kacke.. L;: Ziemlich viel Scheisse. 

UK: Seid ihr alle aus Bonn? 

L; Ich komme aus der Eifel, aus Bitburg. (Bitburger Pils rules ok. d. Tipper) 

J: Ich komme aus Ost-Berlin. Wir Wohnen momentan aber alle in Bonn. 

F: Ich der Dicke kommt aus Bonn. O: Ich bin stolzer Bonner. F: Olli und Frank sind stolze Bonner. 
©: Olli schreibt seinen Namen auch immer mit den Il’s in Klammern (O(ll}i ?7?) 

L: Außerdem hat der Olli heut auch Geburtstag. 

F: 18, 

UK: Wie würdet ihr eure Szene in Bonn beschreiben? 

F: Scheisse,Scheisse. 

L: Ziemlich viele Kurzhaarige aber korrekte Kurzhaarige und das ist das coole hier. Wenn man in der Eifel so 
Leute trifft dann sind das meistens nur Pisser und Arschlöcher. 

O: Und Faschos. 

J: Ja das mein ich damit. Das sind Pisser. Bei uns in der Südeifel da gibt's so'n paar möchtegrernSkinheads die 
absolute Dummbrote sind. Und ansonsten gibt's keine richtigen Skinheads in der Eifel. 

J: Im Bonner Raum sind die Skins alle cool. Also ner Faschoglatze übern Weg zu laufen ist schon schwer. 
Modeglatzen gibt's schon. 

O: Da gibt's hier ne Menge von. 

J: Wir haben ne ganze Menge Konzerte und Nighter in Köln und Bonn. Im Bazooka gehts wieder gut ab. Und an 
Bands gibt's Aderlass die Wir hier auch grüßen wollen-. 

Allgemeines "Hallo Aderlass!!" "Hallo Siff Picco" "Hallo Pommes" 

L: Und der Typ aus dem Bauwagen. 

F: Und die Bovver Boys. Außerdem die Broilers, mit denen sind wir auch schon aufgetreten und mit Loikämie. 
J: Wir sind schon zweimal mit Broilers aufgetreten. Das war ein supergeiles Konzert. 

O: Unser bestes!! J: Und mit einer supergeilen (?!?) Konzertveranstalterin, der Susi 

Allgemeines "Hallo Susi" 

©: Und Hallo KArin. Ich liebe dich. L: Iss er nich süss. 

Gelächter 

©: Ich hab diese Frau kennengelernt auf dem kennengelernt und hab mich unsterblich in sie verliebt. 

UK: Ja das kommt vor, iss mir auch schon passiert. 

J: Das du dich in Karin verliebt hast oder was? 

Y: Nee in Beatrix, rememder die zerschlagene Mercedes Scheibe (Senator Scheibe!!! d. Tipper) 

Allgemeines a2?2??7?? x 

J: Wir waren stehengeblieben bei der Szene in Bonn. Die Szene hier ist ziemlich cool. Hier ist ne ganze Menge 
los. Es ist nur durch den Stress den es in unserer Band gab eine leichte Polarisierung. Aber letztendlich versucht 
jeder sich aus persönlichen Angelegenheiten rauszuhalten, was die Szene eigentlich recht am Leben hält. 


L: Das war’n guter Spruch, haha. 

©: Versteht ihr eigentlich was auf dem Tape wenn hier jeder durcheinander labert. (Standartfrage d. Tipper 

UK: Das geht schon. Bei den letzten Intis haben auch immer alle durcheinander 
egröhlt und es ging. (Wie man las. d. Tipper) 

J: Apropo gröhlen wir haben schon ne ewigkeit kein Bier mehr. Deswegen können wir uns auch noch so ... wie 

heißt das noch? 

L: Adäquat artikulieren. J: Ja genau haha. 

Gelächter und noch mehr Gelächter. Dann wurde plötzlich noch ein Geburtstagständchen fürn Olli gesungen. 

Genauer gesagt zwei. In englisch und danach in doitsch. i 

UK: Dem "adäquat artikulieren” entnehme ich das du studierst. 

L: Ja. O: Das hörst du doch. 

UK: Was studierst du? 

L: Medizin. F: Der schneidet Menschen auf. 

V: Ja kuck dir doch denen ihre WG an. Medizinstudent, Bankkaufmann und Jurastudent. Und dann kuck sie dir mal 

an wenn se alle besoffen und bekifft sind. 

©: Dann sind da immer 50 Leute inner Bude und vögeln rum wie die Schweine und ejakulieren sich auf den 

Bauch. 


UK: Wie würdet ihr eure Mucke selbst beschreiben? z 
J: Das ist schwierig. Irgendwas zwischen Deutschpunk und Oi! Im Moment wollen wir ein bißchen zurück zu den 
Wurzeln des Punk als Punk noch cool war. Im Grunde machen wir Punkrock. 

L: Wir werden wahrscheinlich desöfteren als Oi-Punk dargestellt werden weil wir zwei Glatzen in der Band 
haben. Aber im Grunde spielen wir ...Oi-Punk. 

Gelächter 
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O: Wir machen The Mob Mucke F: Ich dachte das wär ne Funk Band? 
Gelächter 
J: Der Frank verwechselt uns immerhehe. F: Man nennt mich auch "Frank the Tank” 
In dem Moment klingelt ein Handy!! 
UK. Dar gıbt = doch nich. Der Sänger hat ein Handy. 
L: Der ist ja such Bankkaufmann hehe. F: E-Plus, das billige. 
UK: Ist das das mit der Free and Eas 
V: Ja der Mecko kemnt sich da aus. J: Mann halte mal fest, auch er kennt sich aus. 
F: Er ist ein Snob 
Oelächter 
L: Deswegen heißen wir auch The Mob haha. 
J: Wieso bin ich ein Snob??? (Fühlt sich leicht angegriffen hehe. d. Tipper) 
L: Ne er ist in Ordnung. V: Der Jörg ist ein ganz lieber. 
O: Er ist richtig zum huldigen hehe. 
UK: Wie seht ihr die allgemeine Entwicklung unserer Deutschen Szene? 
O: Olli sagt buh beschissen. Modeskins und verweichlichte Punks die nur noch auf Konzerte gehen und sich nicht 
mal boxen wollen. Die überhaupt nicht mehr zu ihrem Kult stehen usw. f 
L: Das die Szene immer größer wird, finde ich eigentlich nicht schlecht. Es sind zwar viele Mitläufer und Deppen # 
dabei, aber dadurch gibt's mehr Konzerte, mehr Bands und mehr Wallung. a 
J: Irgendwann werden-die Leute auch sehen was abgeht. Je mehr wir sind desto weniger können uns andere was 
anhaben. 
UK: Irgendwann wird der Boom vorbei sein und dann stehen wir wieder alleine da. 
J: Ja die die vorher auch schon da waren. 
F: Frank the Tank sagt "Das ist nicht nur ein Boom". Es muss kommen, es muss da sein, es muss existieren. Wir 
müssen gegen diesen verdammten Scheissstaat etwas unternehmen. Wir müssen diese Politiker vor die Fresse 
treten, diese bewichsten Schweine diese dreckigen. Und zwar alle von denen die da rum lungern. 
L: Man merke an das der Frank 35 ist. 
UK: Ja und scheinbar ein mutmaßlicher Autonomer. 
J: Ein latenter Autonomer 
UK: Was heißt den latent??? 
: irgendwann bei ihm mal hervor. L: Stimmt. 
UK: Ja entschuldigung ihr Studenten, ich bin "nur” Schlosser. 
Gelächter 
F: Und Bonn ist die Stadt der Bullenschweine! L;: Bonn ist voll die Bullenstadt. 
UK: Mit welchen Bands seit ihr befreundet oder habt ihr einen näheren Kontakt? 
O: Broilers, Loikämie. V: Aderlass! L: Jagenau. O: Und Rüpels 
Gelächter 
O: Ich möchte noch ne Band erwähnen in der ich mal gespielt hab. Die heißen die "Achte Plage". 
grüßt ihr alle noch Molotow Soda! L; Ja die sind geil. 


UK: Was war der bisherige Höhepunkt in eurer Karriere? 


UK: The Mob oder Rüpels. 

J: The Mob! Wir haben mit Rüpels eigentlich nichts mehr am Hut. Wir sind The Mob und wir bleiben The Mob. 

L: Das erste Konzert in Troisdorf. Das war ein Höhepunkt. 

V: Das erste Konzert von Rüpels in Troisdorf war total geil. Kleiner Laden, total voll und nur Party. Die haben 

total abgeräumt. 

J: Da muss man aber die Geschichte zu dem Gig erzählen. Wir waren eine Woche vorher im Studio, und das war 

das erste mal das unser neuer Bassist der Frank bei uns war. Mittwochs Abends hat mich jemand gefragt ob wir 

für die ausgefallenen Punkroiber spielen könnten. 

©: Und für die Brassknuckles. 

J: Und da ham wir gesagt ok. Dann haben wir den Lars aus der Eifel rangepaukt, den Frank rangeholt und 

# Donnerstagsabends geprobt bis uns die Finger geblutet haben. 

; F: Ja ich hätte normalerweise Freitags meine erste Probe hier gehabt. Und mittwochs Nachts habt ihr mich 
angerufen ob wir die Probe auf Domerstags vorverlegen können um Freitags auf die Bühne gehen zu können. Und 
dann hatte ich quasi eine Probe, wo ich mir die Noten und den ganzen Kram aufgeschrieben habe. Und Freitags 
sind wir dann so auf die Bühne gegangen. 

J: Und ich konnte die Texte nicht, aber das war egal weil... L: ... die kann er heut auch nocht nicht. 
Gelächter 

BJ: Ja aber Freitags haben wir dann einen Anruf bekommen das die Brassknuckles auch noch abgesagt haben. Das 

war uns aber egal. Wir beschlossen trotzdem hinzufahren und das einfach so zu machen. Einzige Bedingung von $ 

© uns war freier Einiritt für uns s und Bier. Der Werner v von Au BN. Pinte fand das i in n Ordeung und so 0 haben \ wir s 


dann gespielt. Es war saugeil. 


Dann wurde eine kleine Pause eingele, 

UK: Wie sieht eure Zukunftsplanung aus. Was habt ihr für Ziele. 

: Wir wollen als nächstes eine CD auf Sony Music rausbringen und dann mit Backstreet Boys auf Tour gehen. 
as Tanzprogramm haben wir schon einstudiert. Das ganze geht dann zugunsten von Greenpeace. Und nächstes 
- Jahr mit Rolling Stones als Vorband anf Asien Tour. 

: F: Moment Rolling stones ist unsere Vorband. 

:: Gelächter 

:; L: Im ernst. Nächstes Wochenende gehen wir ins Studio, und machen Aufnahmen für ne Single und 

:: Samplerbeiträge. 

: Die heißt "Our Voice”. Kaufen!!! 


:: L: Nee keine Tour, aber an Ostern haben wir 3 Gigs. 

:#5J: Evil. Zittau, Cottbus, Erfurt. Ist aber noch nicht ganz gebacken. 

:; O: Zittau ist gebacken zusammen mit Bovver Boys. J: Evtl. spielen wir an Karneval irgendwo in Bonn. 

:: F: Im Bazzoka. Aber kostenlos, wir kriegen Bier glaub ich. 

.: J: Dann ist noch ein Benefiz Konzert mit der Canalterror-Revival Band. ist aber noch nicht sicher, weil wirnoch :: 

' nicht wissen für wen das gedacht ist. Das soll zugunsten der Polizeiopfer von Saalfeld gehen, aber wir wollen uns : : 

.. zuerst mal genau anschauen an wen die Kohle dann wandert. © 

:: F: Polizeiopfer gibt's genug. 

:: Da wurde es schon wieder politisch. Grund auch mal ne 

2 UK: Wie denkt ihr über die Antifa allgemein. = 

O: Der Olli sagt das die Antifa evtl. vielleicht einen guten Hintergrund verfolgen könnt, aber was sie daraus macht : : 
'naja. Ich sag nur Antifa Jugend Front. Das sagt doch schon alles. Da sind einfach nur verfickte und verwöhnte = 

: Kinderpisser die irgendwelche Subkulturen für ihre politischen Ideologien, dabri noch nocht mal politische 

: Ideologien, nicht mal Subkulturen mißbrauchen sondern daraus ihren eigenen Teil schaffen. Und irgendwelche 

. ; Hippipunx werden das dann, die jede Woche ihre teuren Docmartens 10-loch kaufen immer sauber und sich mit 

:: weißem Edding ihre gefälschten Lederjacken bepinseln. 

:; Da zıeht er sıch böse Blicke vom MEcko zu. 

::O: Ja ich red jetzt nicht von dir. 

:i Gelächter 

|: O: Du hast ja ne echte Lederjacke und auch ein cooles Logo (Brassknuckles rules ok) hintendrauf. Die Leute die :: 

: sich irgendwelche Sprüche auf die Jacke schreiben wie aNAzis raus oder so. Vielleicht ist es auch ganz gut Nazis : 

raus zu brüllen. aber viele von denen sagen sie wären unpolitisch obwohl sie ziemlich links sind. 3 

-L: Das ist doch gut. Ich bin auch links. O: Ja du bist auch links... F: Ich bin dick. 

:: Gelächter 

©: Ich halte halt von Politik und dem ganzen Scheiss überhaupt nichts. Es bringt einfach nichts. 

: :L: Was heißt nichts!!! = 

:: O: Ich red jetzt auch nicht von diesem dummdumm unpolitisch Gelaber, sondern ich mach mir wirklich mein Bild :: 
da drüber. = 

:: 5: Der Olli hat getrunken, hehe. 

::L: Unpolitisch macht Hirmtot (Ich dachte es gäb kein unpolitisch,hähä. Zuviel denken macht hirntot!!! d. Tipper) 

:: O: Politik hat in einer Subkultur nichts zu suchen. In einer Subkultur herscht Spaß und Zusammenhalt und man = 

: ; sollte den Kult am leben erhalten. Deshalb bin ich Skinhead geworden. Ich finds gut wenn man als Punker sagt das | ' 

: "man gegen Rassismus und Faschismus, aber gleichzeitig musst du auch gegen Kommunismus sein. = 

:!L: Da bin ich anderer Meinung. 

::O: Unterm Kommunismus sind genauso Leute ermordet worden wie unter Faschismus 

: F: Anarchiel!!! $ 

HL: Das war kein Kommunismus sondern Pseudo Kommunismus oder Sozialismus. Ich bin überzeugter Kommunist, : E 

:: aber von der Grundidee. Mir ist klar das der nicht... Scheissegal ich brauch jetzt gar nicht erst alles voll zu labern, Fi 

: offenbar seh ich das ein bißchen anders als der Olli. Ei 

Aut jedenfall hat der Lars einen roten Irokesenschnitt. 

UK: Nein ihm fehlt ein stück. 

L: Ja mir fehlt hinten ein Stück (Iroflat??? 

UK: Das ist das Domm-Syndrom! 

Gelächter $ 

L; Ich möchte nur noch eins sagen. Die Leute die ich bis jetzt aus der Antifa kennengelernt habe waren alle korrekt 

und machen auch korrekte Sachen. Es kann sein das es da auch Idioten gibt, aber die gibt es überall. : 

J: Jetzt kommt meine Meinung zum Thema Antifa. Ich bin selber überzeugter Antifaschist (Ich auch d. Tipper), nur :: 

ich halte nichts davon, das die Antifa ihr Ziel den Faschismus zu verfolgen instrumentalisiert um linke Politik zu = 

illialen schließen würde, hähä ) 


politische Fra, 


e zu stellen. 
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Dann folgt eine ewige Diskussion über das für und wieder der Schwarz/roten Fahne usw. die aus 
platztechnischen Gründen gekürzt wurde! 

UK: Dann lassen wir doch mal das genteil folgen. Wie denkt ihr über Skrewdriver? 
J: Faschos. 

L: Arschloch gut das er tot ist. Keine Ahnung das was ich von denen kenne ist Fachomucke und ich hab auch 
einige üble Stories gehört. Ansonsten soll die alte Scheibe ja angeblich ne Punkrockscheibe sein (Issse auch d. 
Tipper) 

O: "All skrewed up” (siehe Kult Klassics d. Tipper) 

L: Kenn ich nicht kann sein das die geil ist (Unn ob di dat ess). Auf jedenfall wenn man Faschomucke macht ist 
man ein Arschloch, egal was man vorher gemacht hat. 

F: Wir lieben nicht so sehr die Inselaffen. 

J: Ich kann zu Skrewdriver überhaupt nichts sagen, weil ich mir Faschomucke abgesehn von Böhse Onkels "Der 
nette Mann” nie angehört habe und das auch nicht mache ausßer auf irgendwelchen Partys wo "unpolitisches” 
Gesocks rumrennt und Deutschland, Deutschland Lieder singt (Da ich mich als unpolitisch bezeichne, fass ich das 
mal als Beleidigung auf, hehe.) 

F: Ich liebe die Tunesier. 

J: Da können die Roots noch so toll sein, das Endprodukt ist ne Faschoband und ich habs nicht nötig mir sowas 
anzuhören. Dafür gibt es genug andere Bands die korrekt sind und gut 

F: Ich mag die Ägypter Gelächter F: USA find ich auch gut. 

J: Der Olli hört sich die Musik an und beruft sich immer wieder auf die gute Musik, aber ich brauch das nicht. 

F: Wir lieben die Algerier. L; Ich find man unterstützt nur die Bands wenn man sich ihre Platten kauft. 

O: Also ich denk jeder weiß das Ian Stewart ziemlich viel mit der NF und Blood & Honour zu tun hatte (wenn du 
wüßtest wieviel Pappnasen den Anti Ian Stewart Song mitgröhlen ohne zu wissen wer das war. d. Tipper). Nur 
muss ich ehrlich sagen, das Skrewdriver von der Musik teilweise gegenüber anderen Bands herausragend war. 
Mit den Texten kann ich mich auch nicht anfreunden. Die Texte haben auch nichts mit Skinhead sein zu tun. 

UK: Skrewdriver war ja auch nie ne Oi-Band (Gell Sperma). 

J: Eins muss ich jetzt mal anmerken. Ich denke hieran erkennt man, das wir vernünftig mit unserer Szene umgehen. 
Jeder von uns hat eine verschiedene politische Einstellung und trotzdem spielen wir in einer Band und haben 
unserern Spaß. Müssen nicht pseudo unpolitisch sein, sondern wir können auch unsere Meinung von uns geben 
wenn es darum geht. 


F: Richtig. In der Band herrscht Meinungsfreiheit, solange man die Meinung von Frank the Tank 

vertritt. Gelächter 

O: Aber wo du eben gesagt hast Skrewdriver wär nie ne Oi-Band gewesen. Skrewdriver sind aber mal ne 
Punkband gewesen. 


O: Natürlich ist das Punkrock pur. F: Ich kenn die nicht. 

Gelächter F: Wir lieben en Kong 

UK: Lest ihr regelmäßig Fanzines? 

L: Eigentlich ja. 

J: Das einzige was ich regelmäßig lese ist das "Identity" Fanzine. Gruß an Sandra (Ja auch von mir d. Tipper). 

L: Das Na und Fanzine find ich gut. F: Wir lieben die Afghanen. 

L: Also wenn ich was in die Finger kriege, dann les ichs auch gerne. Aber abonniert hab ich keins. Kann man 
United Kids abonnieren? 

UK: Nein. Noch nicht. (Erst wenn es sich genug Flachzangen kaufen, das sich eine 
Aboschaltung lohnt, aber es ist über diverse Mailorders zu erhalten. Aber nur bei OÖi- 
Punk Mailorders, den Punkmailorders ist das United Kids anscheinend nicht bunt 
genug, und die CD Beilagen fehelen beim UK ja auch, also lohnt es sich für 
PUNKROCK -Mailorders anscheinend nicht das UK zu vertreiben!! d. Tipper). 

J: Wenn ich mal eins in die Finger krieg dann kuck ichs mir auch an. Ich hab zum Beispiel letztens ein Antipunk 
gekriegt. Das ist ein politisches Fanzine, wo sich die einige Leute auch richtig Mühe mit gegeben haben. Aber das 
ist mir dann alles ein bißchen zuviel geworden. Dann les ich lieber einen guten Konzertbericht. (Ließ United Kids 
hehe). 

J: Also das letzte United Kids hab ich gelesen, und ich musas ehrlich sagen das es mir recht gut gefallen hat. Aber 
das Skin up ist voll die Bravo. Die spielen soch auf zu Szenengötter und zum Trendsetter. 

F: Ich liebe die Südamerikaner, vor allem ihr Fleisch. Es gibt kein besseres Steak als aus Argentinien 

UK: Geht’s euch bei eurer Mucke nur um den Fun, oder wollt ihr auch was 
rüberbringen. 

L: Klar wollen wir auch was rüberbringen. 

J: Das ist momentan ein Problem, weil wir halt viele Lieder aufgegeben haben und dabei sind erstmal neue Lieder 
zu machen. Wir wollen eigentlich in Zukunft wieder ein bißchen politischer werden. 


S1 


L: Wir machen zwar auch Fun Mucke aber eigentlich soll unsere Musik was aussag 

UR: Jeder nennt jetzt ınal seine S Liebling=sonex! 

O: 1. Böhse Menschen-Böhse Lieder (Böhse Onkels). 2.Land Unter (P&G) 3.Asozial (P&G) 4. I Wish I was 
(Slime) 

L: Police Story (Partisans), Peter & the Test Tube Babies alles, EA 80 "Innenraum” und alles von Slime. 

J: Hinterlist (Daily Terror), Solidarity (Angelic Upstarts, Running Riot (Cock Sparrer), Crisis Identity 
(Oxymoron) Konfuzius (Skatalites) 

F: The Mob (Frank-Friedel Müller), Sex & Punk (Frank-Fridel Müller), Put on your raincoat (Frank-Friedel 
Müller), Schooldays (Stanley Clarke) und alles von Talking Heads (??? d. Tipper 

UK: Standardschluß. Lieblingsbier? 

J: Beck's Bier. L: Bitburger Pils (jouh,jouh,jouh. d. Tipper 

UK: Lieblings Fusshballverein? 

J: Ich hasse Fußball!! ©: Bonner SC L;: Im Grunde hass ich Fussball aber Eintracht Trier ist cool. 

UK: Bevorzugte Sexstellung? 

O: Fellatio, 69. L: Atergo J: Spirit of 69, aber (Obacht Mädels, hähä.) Ich leck auch gern. 

F: Die ganz normale Missionarsstellung 

Schallendes Gelächter 

F: Aber das dafür stundenlang. Gabi kann das bestätigen. Mein Schwanz ist fleißig genug, ich brauch nicht lecken. 
DANN uferte die Diskussion über alles mögliche aus, und es war auf der Kassette kaum noch was zu 
verstehen. 


Nochmals danke an "THE MOB’ für das Interview. Alle Leser sollen bitte bedenken, das aufgrund 
Olli's Geburtstags gegen Ende der König Alkohol über alle siegte und die Gespräche nicht mehr ganz 
so erbaulich waren Und im Gegensatz zur Band hatte ıch beim Tippen noch die Möglichkeit, meine 
Anmerkungen zu machen. die ich mir dieses mal auch nicht ersparen wollte, hähä. Alles gute für die 
Zukunft wünscht euch UNITED KIDS. PS: Das Inti ist mal wieder megalang geworden. Fast schon zu 
lang. Aber so kommt wenigstens mehr rüber als in den 08/15 Intis. MECKO 


Ghetto Blasters / Pirmasens 


proudly presents 


1. Htreet Rock Christmas 
Gathering 1997 


Saturday, 27. December 1997 


Punk 


The Crack (GB) Pure Impact (D) 
Charge 69 (F) Brassknuckles (D) 
Broilers (D) Krawallbrüder (D) 
Loikaemie (D) Bash (D) 
+ Special Guests (B) 


Der Bericht wird im Moment gerade kurz vor Druckbeginn geschrieben, also muss das alles ein bißchen zackig 
gehen. 10 Mann starker Mob nach Pirmasens, angekommen, rein gelatscht und festgestellt das noch keine Band am 
spielen war The Crack sollte ja ausfallen, und ich war gespannt wer dafür spielen sollte. Bovver Wonderland war 
im Gespräch gewesen aber sicher war nichts. Man traf den frustrierten Brassknuckle Thomas, der auch der einzige 
anwesende der Frankencombo war. Klar war also, es gibt heute kein Brassknuckles. BASH fiel anscheinend auch 

aus, hab auf jedenfall nichts davon mitgekriegt. Das Getti Blaster ist anscheinend ein Rocker Club Haus, das 
ziemlich groß war und sich die Masse ausbreiten konnte. Es hieß im Vorfeld es gäbe nur 300 Karten, doch an dem 
Abend müssen wesentlich mehr Leute da gewesen sein. Die jungen Krawallbrüder begannen ihren Sound und 
spielten gar nicht mal so schlecht, war zwar nicht der Brüller, aber man konnte es sich anhören. Sind halt noch jung 
die Musikusse und werden sicher noch bessere Gigs erleben wie an dem Abend. Danach gab’s Pure Impact aus 
Krefeld, die schon besser zu gefallen wussten, sind ja auch schon was bekannter. Das Publikum ging relativ gut mit 
und die Stimmung besserte sich nach und nach. Man traf jede Menge Bekannte aus ganz Doitschland (Gruß nach 
Franken, Thüringen, Schwaben, Ruhrpott usw.) Nach Pure Impact spielten dann Loikämie aus Plauen und die Masse 
pogte und gröhlte logischerweise heftigst mit. Sind ja ziemlich populär geworden, und das nicht mal zu unrecht. Sie 
standen übrigens nur zu dritt auf der Bühne, da sie ihren Sänger rausgeschmissen haben. Den Part teilten sich dann 
Bassist und Gitarrist. Dadurch kam der Sound aber nicht weniger gut rüber. Die Broilers schaute ich mir nicht an, da 
ich sie vor kurzem erst gesehen hatte, und ich mich ja auch mal ein bißchen unterhalten wollte. Aber die Stimmung 
vor der Bühne war top, sowie die Mucke der Brathähnchen auch, den die hörte man auch im Vorraum. Dann spielte 
eine Band die ich nicht kannte und auch bis heute noch nicht weiß wer es war. Irgendwas ausländisches war aber 
gut. Es folgten Charge 69 die ihren gewohnt guten Punkrock auf die Menge losließen. Die stimmung wurde immer 
besser und wurde nur noch von Patriot übertroffen. Die Amis räumten tierisch ab. Kaputt gelacht hab ich mich dann, 
als der gewichtige Sänger ständig "Schwaben Oi Front” ins Mikro brüllte. sie waren wirklich ein guter Ersatz für 
"The Crack. Die Bands waren an dem Abend also alle gut, war nur mal wieder Scheisse, das man für 9 Bands Eintritt 
bezahlte aber nur 7 zu sehen kriegte. Naja. Egal Anschleießend wurde noch gelabert und getrunken, bevor es mit 
Umweg über einen Dönerladen nach Hause ging. Wegen Danielas Nachtblindheit konnte ich dann wieder mal 
angetrunken nach Hause fahren und wir waren irgendwann gegen Morgen zu Hause, nachdem wir uns noch auf dem 
Heimweg in unserer eigenen HEIMAT verfahren hatten. Peinlich,peinlcih das ganze. MECKO 
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/UND 65 JAHRE REVOLUTIO 
2. & 3. JAN. AdZ ERFURT 
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‚Die Nachwehen: von ı Silvester noch in en Enschen Feen wir uns am Frenidi Mittag ach 
kurzer Bandprobe wie-der mal ins gute alte Thüringen, genauer gesagt in den Olympiastütz- 
punkt Erfurt. Seit Wochen darauf gewartet und gefreut ging es natürlich auch dieses Mal nicht 
ohne Stress und erhbebliche Aufregung. Treu dem Motto "Wir saufen für Olympia” ging ex 
mit 2 vollbesetzten Autos und 2 Stunden Verspätung los. Meine kleine Schönheit fuhr die er- 
sten 30 Km bis sie total entnervt das Steuer an euren treuen Erzähler übergab. Der Regen und 
das Bier flossen unterwegs in Strömen und sehr Spät kamen wir in Erfurth an. Dort wurde ein- 


em bestätigt, was man schon befürchtet hatte. Die Brassknucklea spielten nicht, dafür hatte 
Lare die Oil-genz aus Stuttgart engagiert. Da ich diese noch nie gesehen (aber im Platic Bomb 
un; Schon viel darüber gelesen hatte, hä,hä), war ich gespannt. Aber nach dem üblichen begrüssen 
der Einheimischen und zugereisten Bekannten (Gruß an die Schwaben Oi1 Front), kam man wie- 
N er mal in den Genuß der ersten Flasche Braugold von dem man noch eine Menge trinken zol- 
‚Ite. Das ganze war übrigens nicht als übliches Konzert sondern mehr als Party aufgemacht, was 
"sich als extrem geil erwies. Für alle die nicht da waren, jeder bezahlte einen Zehner Eintritt und ‘ 


.. 


Asdafür gab es Freibier. Alle Bands spielten für Lau, er gab keine Gage, keine Spritkohle und 20- 
ER a 
2>:bald das Freibier alle war, mußte man sein Bier auch selber bezahlen. Dem ein oder anderen pa- 
sste das zwar nicht so recht, aber es war doch mal was anderes und der Party tat das mit :“ 

... Sicherheit keinen Abbruch. Punkrock halt eben. Er waren Freitags einiges über 200 Leute da.. 

5 Die erste Band war Kopf-schmerzen aus Erfurt. Sie zollten laut Lars einen guten Anti-Grüne, ER 
eM Anti- Hippie, Anti Linke Punk spielen. Der Sound den die Jungs boten war auf jedenfall akzep- _ 
tabel. Schön rotzig und dreckig, und vor allem kein Blatt vor den Mund nehmend. Jedenfalls so-:- 

5, weit ich die Texte verstehen konnte. Dafür das es die erste Band des Abend: war, ging das Pub- 
likum auch erstaunlich gut mit. Sie spielten glaub ich zo ca. ne dreiviertelstunde Ganz konnte 
ich sie mir nicht ansehen. Kopfschmerzen waren auf jedenfall nicht schlecht. Nach ihnen 
sollte das Folgen worauf ich mich am meisten gefreut hatte. Der Gig von den berüchtigten EI: ; 
Ray. Und ich muss sagen das meine Erwartungen bei. weitem übertroffen wurden. Die LP der x ei 

Jungs auf Scum-fuck Mucke ist das was momentan auf meinem Plattenspieler am angesag- IISER: 
testen iet.Den Gig kann ich eigentlich nur als einer der besten bezeichnen was ich in den letz- 
ten Monaten gesehen habe. Laut regelmäßigen EL Ray Gigbezuchern müssen sie an diesem 
Abend auch außergewöhnlich gut drauf gewesen zein. Jedenfalls war der Sound nur geil und 
wurde nur noch von Görbingae Show übertroffen. Mein Gott. Das war nicht nur mehr unnormal 
sondern schon unmenschlich. Teilweise hab ich mich fast kaputt gelacht. Punkrock pur. Der 
Pogomob hörte von Beginn an nicht mehr auf los zu toben. Und als Sondereinlage von Görbing 
bekam man an dem A-bend nicht die Nationalhymne zu hören sondern ein besonderes Zuckerli. 
Alle Anwesenden wissen was ich meine, alle die die nicht da waren bestraft das Leben. Die 
Stimmung war auf jedenfall auf dem Siede-punkt und ich zweifelte zunächst daran das die Oi- 
genz noch einen drauflegen könnten. Wurde aber eines besseren belehrt. Auch sie boten einen 
hervor-raggenden Gig. Spielten nicht "Immer in die Eier", obwohl einige Leute darum gebeten 
haben{Wer mag das gewesen zein,hähä) nd — 
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Um die Band um die SCHWABEN Oll-FRONT habe 
ich sowieso noch was zu sagen. Auch wenn das an- 
dere Leute ein bißchen anders sehen, verstehe ich 
nicht was es an ihnen zu meckern gibt. Nur weil sie 
mal ein Cover gespielt haben was von einer sicher 
nicht snpolitiselsesı Band stammt (Obwohl das 
Lied nur geil ist). Wer die Jungs kennnenlernt kann 
sich davon überzeugen, das sie bestimmt keine Fa- 
schos sind sondern eher das Gegenteil. Wer das nicht 
kapieren will, dem ist meiner Meinung nach nicht zuu 
helfen. Na egal. Sie spielten sehr gut und sind meiner, 
&@%, 4 Meinung nach Live wesentlich besser als auf ihren 
\ Aufnahmen. Nach einer Unmenge an Zugaben war ; 
dann Schluss mit der Livemucke, aber noch lange 
nicht Schluss mit der Party. Zumindest für die meisten 
andern. Bei mir dauerte es nicht lange bis mir der 
Spaß gründlich verging. Mehr davon gibt es im An- 
schluß an diesen Bericht. Irgendwann wurde die Par-f 
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nicht zugegen war, und sich auch sonst keiner von 
meinen anwesenden Kollegen bereit zeigte den Be- 
richt dazu zu schreiben muss ich halt das schreiben 
\ was mir mein kleiner blonder PUNKROIBERFAN 
dazu berichtete. Die PUNKROINBER spielten im 
heimatlichen AJZ gran-dios. Die Menge war über. 
haupt nicht mehr zu bremsen und gröhlte jeden der 
mittlerweile schon Hits mit. Der Pogo breitete sich 
g im gesamten Konzertraum aus, und da dieser brech- 
% end voll war könnt ihr euch ja vorstellen was dort 
abging. Ich saß während dessen zusammen mit dem 
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Gönninger Str. 3, D- 72793 Piullingen 
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Hallo Erfurt ! 

Ich habe jetzt hier mal was klar zustellen. Bei unserem letzten 
Besuch in Erfurt kam es zu einigen Diskussionen und Ausein- 
andersetzungen. Fast wäre das ganze noch in einer Keilerei 
ausgeufert. Nichts gegen einen ordentlichen Riot, aber wegen 
so einer lächerlichen Sache muss das meiner Meinung nach 
nicht sein. Wenn sich halb Erfurt über einen Artikel von mir im 
letzten UK aufregt, obwohl es keiner selbst gelesen hat, kann 
ich darüber nur lachen. Sicher habe ich mich teilweise im Ton 
vergriffen, aber der einzige der einen Grund hatte sich darüber 
aufzuregen war der Bronnse, mit dem ich die Sache auch 
geklärt habe. Alle andern sollten sich mal merken, daß man 
sich vielleicht zuerst mal was durchliest bevor man einen 
Aufstand probt. Weder ich noch sonst einer von uns hat euch 
als verblödete Ossis bezeichnet, noch habe ich irgendwelche 
Loite als notorische Alkoholiker oder Drogenabhängige bezei- 
chnet. Es wurde mir vorgeworfen ein Mädel das ich noch nicht 
mal kenne als Erfurter Matratze bezeichnet zu haben und alle 
aufgefordert hätte nach Erfurt zu fahren und sich bei dem Mä- 
del zu melden wenn einer Bock hätte zu ficken. Alles Schwach- 
sinn. Vor mir stand eine Masse von Leuten die sich aufregten 
über dies und jenes, teilweise wussten diese noch nicht mal 
um was es überhaupt geht. Als ich denen sagte das es um das 
United Kids geht waren sie davon begeistert das ich da mit- 
schreibe, weil sie es total geil fänden. Also das soll dann noch 
einer verstehen. Wenn einem was nicht passt soll er das ja 
ruhig sagen, aber was an dem Freitagabend von einigen Leuten 
lief war ja echt ein Kindergartengehabe. Wenn es so verwerf- 
lich ist das Wort Fotze zu benutzen dann meldet euch doch mal 
beim Feministenverein. So das reicht jetzt mal. Mir gefällt's in 
Erfurt und ich werde immer wieder gerne dahin fahren. Wenn 
das einem nicht passt kann er es mir das nächste mal auch mir 
selber sagen und nicht zuerst Leuten die nichts damit zu tun 
haben die Ohren volljammern. Zum Abschluß sei allen Fotzen 
gesagt das sie in Gottes Namen Fotzen sind ob es ihnen pässt 
oder nicht, allen Schwachköpfen sei gesagt das es Schwach- 
köpfe sind, allen Erfurtern sei gesagt das sie nunmal Erfurter 
sind, allen Punks sei gesagt das sie sich auch wie Punks 
anstellen sollen und nicht wie der typische Bildzeitungsleser 
der alles glaubt was er vor die Nase kriegt, allen Bettnässern 
sei gesagt das sie regelmäßig das Laken wechseln sollten und 
Long sei gesagt, du brauchst dir das Fanzine nicht zu kaufen. 
Sag der Lars soll es dir vorlesen und du kannst es dir ja dann 
merken, Bronnse sei nochmal gesagt das es mir leid tut, dem 
Mädel das ich angeblich als Schlampe bezeichnet habe sei 
gesagt das es nicht war ist und allen anderen sei gesagt das 

dieser Bericht überhaupt nicht betrifft. 
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&\ © ns Wege Skins & Punks/Mururoa/Freibier/Earth Song Becks Bier/Asozial 
Orand oo! & Be: SOS-Records ig. 
= "Also der Sound ist ja auch nicht unbedingt mein Freibier. Die er- ® 
ö sten 4 Titel sind die Songs von der ausverkauften 7°. Die andar- | 
en beiden Songs schätze mal kommen vom Demo. Diese beiden 
Songs gefallen mir auch recht gut. schön punkig und trotzdem 
mit viel Melodie. Und der Tastenklimperer spielt dabei auch auf 
nem Klavier und nicht auf dem Kaugummiautomaten Keyboard 
das mir den Sound der Single Titel recht vermiest. Könnte mir 
vorstellen, daß sie Live ne gute Stimmung machen, aber auf 
Konserve nicht mein Fall, abgesehen von den beiden letzten die 
5. recht gut sind. Die Texte sind ziemlich anspruchsvoll und heben ? 

; Sich damit von der Masse ab, nur bin ich so niveaulos, das mich 
das Mururoa-Atoll recht wenig kratzt. Die Picture ist optisch je- 
doch total geil aufgemacht und da sie limitiert ist, ist sie logisch- 
erweise ein Sammlerstück. Nur sind die Titelangaben Seiten- 

& verkehrt. Fazit durchwachsenes Teil, mit Höhen und Tiefen. 
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Lausitz Lieba/Bierlied/Arb: BR 
S-Records = r Be 

= bei der zweiten SOS-Picture sind die Lieder anders aufge- 

nommen als auf dem Cover angegeben. Anscheinend wollen 

sich die beiden Schwaben einen Scherz mit uns machen. ha,ha. 

Die Cottbusser Combo spielt guten gängigen Streetpunk {würd 

ich mal sagen) mit Szeneüblichen Texten. Lausitz Liebe’ ist eine 

Hymne über ihre Heimat in Midtempo, Arbeit I} erzählt von den 

allgemeinen Problamen die man als Aussätzigar hier in unserer 

Fi Gesellschaft hat und geht wie ‘Bierlied’ etwas schneller ab. Letz- 

$ ieres handalt wie der Titel schon sagt vom Saufen. Gelungenes 

= Teil, vor allem weil die Aufmachung Top ist. Tolle Motive auf der 

Al Scheibe, stabiles Kartoncover und Inlayer mit . ge Be 

# Bandgeschichte. Auch diese SOS-Scheibe ist limitie wi 
e + 


$ Mi sıe haben will solite schleunigst zuschlagen. 
REINE UN BEER 
ST. . ri \ n "Au der Traum 


ns ALass dich fallen/A.R.K. 
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Varukers Murder‘ CD % Ve Bone, h 
A MurderHatred/Endiesss Destruction nefFake/ße >“ Records EEE TERGEN 
2 k you up#Humanity/What are you #4 SOS Re se For de ee 
2 Be a a ah u your People/Yho ihe #3: Die dritte SOS-Veröffentlic N ae: Bandgeschichte, 


Ar "n sür die anderen. TOP. ist in Ordnung errinnerm 
fuck/Tighten their Grip/Emotional BlackmailNightmara Vision ges wie ni na. Der Sound ist in a. Erw. Troo- 
We Bite 


i Ein das 
omischer Weise extrem an | deutschem Text, © 
Wer Varukers kennt und mag, der mag diese CD auch, Wer sie mich a kn. (4 Skins Cover) a Coververöffentich 
nicht kennt dem sei gesagt, das es hier ziemlich brachial zugeht. WW nn nicht vom Hocker haut, da ON kommt langse mer daher 
Derber HardcorePunk, der mir fast schon wie Metal vorkommt. (se mic icht viel halte, Aus der Trau as Ina 0 ewünscht 
Politische und Sozialkritische Texte bekommt man in dermaßem ig ungen nn rd den Bonzen klargemacht Miftgröhlsong über Fo.. 
rauen Sound vor den Latz geknallt. So rauh, das ich fast reißaus und ar Anhörtip ist A.R.K Sc = Mitt Ahnen macht hä.hä. 
nehmen muss. Wer auf harte Mucke alla Recharge und solchen } sn. Frauen und was man am bes u. Ir 
Kunden steht ist hier richtig. Mehr kann ich’ dazu nicht sagen, da übe Sammlerstück. Mec RR 
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Fucked up & Wasted/Chocolate Soldiers/Set ready/Suicide > 
have you tried/Pig Iron/Scum/Burn Em Al/Sypsis. Tramps & E 
Thieves/How does it fell/ The graet unwashed/ Long Ive Punk Ges 


Knock Out Records u zuszmuf 

Der Nachdolger vom 'Pig Iron..." kommt im gewohnten Hardrock % 
Sound. Der Sound der League ist unverkennbar. Die Stücke 
haben Ohrwurmcharakter und gehen runter wie Butter. Die 
Platte enthält einige neue Hits wie 'Fucked up & Wasted. Pig 
Iron. Scum und Long live Punk. Für Fans der League ein 


absolutes Muss. Frank 
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Strengt thru OilAVochenend & Schlägerei/Arschloch ohne 
RückgratStinkefaul und Arbeitsscheu 

Walzwerk Records 

@ Wieder eine sehr junge Oi-Band, diesmal auf Walzwerk Records. 
| Strength thru Oil ist in englisch gesungen wovon ich dank der 


fehlenden Textbeilage nicht sehr viel verstehe. Die wäre eh an- | 


5 gebracht, da teilweise unverständlich gesungen wırd. Bei "Woch- 


ws enend und Schlägerei’ kann ich mir beim Anblick der Band- 


mitglieder ein breites Grinsen nicht verkneifen. Denn vom Sän- 
ger vielleicht mal abgesehen, sahen die Jungs beim Gig in Pirma- 


 sens eher nach Fahrradfahren und Moloko ohne Plus aus. Text- 


lich sind die Jungs ihrem Dasein vielleicht im allgemeinen etwas 
voraus weshalb sie sehr Klischaehaft wirken. Das ändert aber 


3; nichts daran, das sie gute Mucke bieten. Schneller und harter 


Oil Sound, teilweise etwas Hardrockig oder metallig. Mag 
vielleicht daran liegen. daß der Gitarrero ein großer Manowar Fan 
sein muß. Fazit relativ gute Single einer jungen Band die sicher 
noch reifen wird und mit einem sehr schönen Coverartwork im 
Karton. Mecko ; 
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 Panzerknacke 


Rascals "Falsche Lieder" 7" 
Falsche Lieder/Kriecher/Früher 


Scumfuck Mucke 

Ich war ja skeptisch, zuerst. Ob das nicht wieder irgendeine 
Schrottband ist die hochgelobt wird weil der Gitarrist von P&G 
mitspielt. Aber weit gefehlt. Ein absolut geiles Teil. Melodiöser 
Oi-Punk in Midtempo der sich hören lassen kann und mich stark 
an die erste Pride LP denken lässt. Die Taxte heben sich weit 
über den Durchschnitt ab. Vielleicht find ich das Ding ja nur so 
genial weil die drei Songs drei Themen besingen die mich per- 
sönlich im Moment besonders beschäftigen. Aber trotzdem ist 
das eine überdurchschnittliche Veröffentlichung (Hätte ich von 
Scumfuck gar nicht erwartet, hähä.) Falsche Lieder behandelt 
die Problamatik mit der ganzen Hype-Scheiss-in bunten 
Katalogen hochgelobt- schnell,laut, Deutschland verrecke- und 
doch nichts dahinter stehende- aktuellen Punk HC-hero Kappel 
len. Arbeit sollten sich nicht nur die ganzen Spießerdeppen son- 
dern auch die ganzen Arbeit über Alles Spinner mal sehr gut 
anhören. Den Meiner Meinung nach sind es noch zwei paar 
Schuhe zur Working Class zu gehören und darauf stolz zu sein, 
und dem Unsinn Samstags Abends auffem Konzert zu sagen 
“Hoffentlich ist bald wieder Montag damit ich wieder Arbeiten 
kann. Working Class Oi,0i.‘ Früher beschreibt die Vergangen- 
heit und das was damit zusammenhängt. Früher war alles 
besser und die Freunde waren mal Freunde. Mit dieser Tatsache 
setzt sıch jeder mal ausseinander, der eine früher der andere 
später. Schada das nur 3 Songs drauf sind dan ein vierter hätte 
doch bestimmt noch draufgepasst, oder? Cover schön gemacht 
mit vielen Bildern aber {und das ist das einzige was mir missfällt) 
schon wieder so ein Scheissklappding. Meiner Meinung eine der 
besten aktuellen Neuveröffentlichungen und ich gehe jede Wette 
ein das die Rascals einen Longplayer auf den Markt bringen 


bevor der Sommer vorbei ist. Mecko E 
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'LADS 
Tattooed 7" 


Lager Lads love you/Moy Street Boys/On the Side/Rich Kids 
| ar Records 
. _—. die neueste EP der Kanadier = ee 
Records Flotter harter Oil! mit nr Din nr. 
| ; i hnoc 3 
aus den Boxen und wird es auch n Be 
geht mir echt gut ab. Wird Zeit das die La = ia 
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Punkroiber "Dirty Dancing" 7" 
Der AlkiHandtaschenroiber/Nassauer/The Days of 81 
Oil Hammer 


Hier jetzt das offizielle Review der Punkroiber Single, die i 
letzten Ausgabe ja schon angekündigt wurde. Ein Teil + ‘. 
gensätze im krassesten Sinne miteinander vereint. Zum einen 
die absolut geile Mucke, mit 4 Liedern die ohne Ausfall alle fast 
gleich geil sind. Mit Abstand das beste was man von den Punk- 
roibarn bis jetzt veröffentlicht hat. Sowohl von der Aufnahme- Also die neue hoch 
qualität als auch von den Liedem her. Auf der anderen Seite 
natürlich das Cover, das an Geschmacklosigkeit kaum noch zu 
überbieten ist. Laut Aussage der Band Absicht. Naja des Zeich- 
ners Künste lassen fast schon auf eine sehr erfolgreiche Karriere 
als Phantombildzeichner schließen, hähä. Aber es sollte sich kei- 
ner vom optischen Eindruck täuschen lassen, weil gebt euch 
den Sound. Das ist voll der (Oi} Hammer. Die Single gibt es in 
Iimitierter Fassung in Kakaobraunem Vinyl. Muss man einfach 
haben. Mecko > 


The Pride | BB 
| rooms Single =“ 
en summer ningt/ Famasia/two  OneVE A 
tickets to Paradies Miolencefl forgot about YO er : 
ano Night/Forever young/She don't notice me/Adapi to 
OTB Records LP S ee er e_ 
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Walzwerk Records C ‚ch doch ein bißchen ent- 
gelobte Pride hat mich do N die grandiose 
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released wurde Bei 50 soll a 
Nie ich aber nicht genau. Ist mir auch agal weil S 
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Just another Punk Split LP 


“The Attacked - Get out of my Sight/Freedom/Fucked up 
Religion/Criminal ClassNo future CitiesDie Young/Fuck the 
Discos/Just like the rest 


Johnny Boys "Broken Radio’ The Spiky Joys - No hope for City/Don't fold at Power/Carry 
on fight/Broken Heart/Seen 01 97 


| wanna feed back Night/Buming Boredom/Drop nA Remember $ 
Ayou/Drive by Punk Attack/Crazies/l don't mind/Rumble Mind/R Knock Out Records 
The Attaked spielen einen guten 77-er Punkrock im Stil von j 


HottAynknown Party/lim so happy could di 
Knock Out Records Ejected/Partisans. Mal mehr mal weniger schnell. jedenfalls 
schönere schraddeliger Pogopunk wie wir in alle lieben. Im Land 


Wieder ne Jappsplatte zu der mir so viel gar nicht einfällt. Ich i 
könnte euch ja die-Geschichte erzählen von dem kleinen Japaner }} dar aufgehenden Sonne scheinen sie eh alle auf englische Bands 
der mir 10 Mark gegeben hat um sich von seiner noch kleineren ® abzufahren. und spielen dementsprechend ihre eigene Mucke 
fotografieren zu lassen. und mich dann | runter, Geil Könnten sich die aktuellen Punkheroes hier in 


Frau mit mir zusammen 
| okaido einladen wollte. Scheiterte aber Deutschland vielleicht mal ne Scheibe von abschneiden. Textlich 
3 


für einen Urlaub nach H . : ; a ae 
damals an meiner Reisallergie. Schade das ich seine Adresse versteht man zwar kein Wort aber die Titel sprechen für sich. 


nicht mehr habe, sonst könnte ich ihm diese Platte schicken. 4 Die Spiky Joys sind gefallen noch einen Ecken besser. Im Stie 
Jetzt aber genug stuss erzählt. Den Sound der JB würde ich als ı von Cock Sparrer, Angelic Upstarta gehts reichlich melo diöser 
vielleicht?? Melodiccore bezeichnen. Also melodisch und trotz- ' und langsamer zu. Sogar der Gesang ist zu verstehen. WSSES 
dem rauh, oder umgekehrt. Läßt vielleicht Vergleiche zu den ak. ich es nicht würde ich beschwören, daß es eine Englische Kult- 
ten ‘Noise Annoys’ zu. Gesungen wird in Englisch, verstehe aber kapelle wäre. Geheimtip. Der Mosh sollte übrigens nicht nur 
trotzdem recht ‘wenig. Tempo wechselt von midtempo bis andauernd JapsBands unter Vertrag nehmen, sondern auch mal 
schnell und die Scheibe kann man sich durchaus anhören. Nicht | ne Deutschland Tour mit denen arra ngieren. Schönes Cover und | 
der Oberhammer aber ganz nett. Könnte mir vorstellen 02° die; siehe da auch eine Textbeilage. Letztere betrachte ich aber mal 
@ Band in Japan ähnlichen Stellenwert haben wie hierzulande Oxy als Verarsche hähä. Was soll ich als deutscher mit in japanisch IN 
] Ob verdient oder nicht müsst ihr selber entscheiden. MECKO ee Texten ??. Ansonsten sehr gelungenes: Teil.’ 

. ec 


anderen ab 
und Erinnerungen 


vielen Fotos von 


ion von Mosh 
Super zer , 


Ef Peter & the Test Tube Babies 
a "Alien Pubduction" CD 


3 Sour Grapes/Early Grava/1.47.1.A’m getting pissed for 
ME Christmas/The Troublemakers/Talk Show/ Why Bother Bloody 

4 Mary#Big Disappoiniment/iLong Way from Home/Meet You at 
the all Night Offy/The Nutter/All in her HeadALegless/Twenty 

2 Years/Alien Pubduction 
We Bite 

# Nach 20 Jahran und 7 Platten hat Pater saina Ratorienbabies 
immer noch nicht groß. Und liefert uns hier den gewohnten . ; 
Punkrock.. Zwar nicht mehr so heftig wie in den Kinderetagen ee 
aber immer noch eine Klasse für sich. Meine Hits von den 16 1) ten le 
Stücken sind 'Im getting pissed for Christmas’, "Bloody Mary’. Z ıp es 
Twenty Years’. Bei "Getting pissed.. ° singt Colin von GBH mit FE 
Ein neues HitAlbum in der Test Tube Reihe. Frank : 


A OilGenz "Wir sind die Macht" 7" 
> . aus unserer Szen 
CKe z i 


! 
P-Paul-Fench "The Disease" CD/LP » € es Bene 
Under ControlDon‘t \/The Demanding Hand/Shit List/The ad u 
Disease/Riverfuck LazzHold OnA.ong time no seefCosta 

Muerte/Home befor Dawn/'m Gone 

Hellraiser Records 

Was soll ich dazu schreiben??? Von dem ganzen Rock-A- oder 

Psychobilly habe ich null Plan. Im Presseinfo staht das dieser P- 

Paulkfench der Gitarrist und Sänger der Meteors ist und hiermit 

sein drittes Solo Album veröffentlicht. Geholfen haben ihm 

hierbei einige Gastmusiker, und das was sie da eingespielt 


alien Ausäcı -ien haben, geht ganz gut ab. Sound der mir zu gefallen weiß jr 
I 


iu a vopvmd bl AAN SERAEN MOIN 


” 
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TANZT HIER 
WOLR BAR Ing 


= Cock Sparrer "Two Monkeys" 

"= A.K.- before the flame dies - tart - lies 2 
-egast end girl - Anthem - Time to be me - | live in Marbella : : 

{working part 3) Bats out - Battersea bardot - | feel a death pt \ ww jew an N RN 
coming on - Back home - Goodbye j 

13 neue Hits in bester Cock Sparrer Art sind auf diesem Werk 
# vertreten, und was soll ich sagen die muß man haben. Einziger 
„; Nachteil: LP kommt ohne Textblatt oder ähnliches. da hätt ich 
mir doch eher was im Stil der neuen Business gewünscht und 
nicht so ‘ne 'Sparaufmachung’ Ansonsten. Pflichtkauf Jens 


„0m 


2a 08 
Punkroiber "Pogo, Bier 


* Jena" Tape 

7 Hippieschwein/Der fette Kloß/Politik/ZZusammenhaft/Laut durchs 
Leben Handtaschenroiber/Segen Gegen/kleines MädchenHarte 

SE, Nächte/Feierabend/Arschlecken Alter/Thüringen Boys/Day’s of 


81 - Bonus Brassknuckles: United/EI Rav:Die Droge 


Nordland Records 5 
Und Punkroiber die Zweite. Was die Jungs innerhalb des letzten 
halben Jahres alles veröffentlicht haben geht ja auf keine Kuh- 
haut. Hier erlebt man einen Zusammenschnitt aus 3 Jahren 
Punkroiber mit all ihren Songs. Vom ersten U.Raum Tape bis zur 
aktuellen Single. Außerdem enthält das Tape als Bonus je einen 
Song von Brassknuckles und EI Ray. Das Teil ist sehr interes- 
sant weil man die musikalische Entwicklung.vom Anfang bis 


.- jetzt miterleben kann. Außerdem werden die alten Stücke heute 
er Ive nıcht mehr alle gebracht und die Demos sind fa schon längst 
Fa S ausverkauft wie z.B. Zusammenhalt oder Der fatta Kloß. Wenn 
Br ‘* ihr den Lars mal trefft müsst ihr ihn unbedingt mal fragen wieso? 


hähä. Das Cover ist schön fett gemacht und in sehr guter Quali- 
Ze tät gedruckt. Die Aufnahmen sind für ein Tape recht bis sehr gut. 

Das Ding ist auf 250 Stk. limitiert und ich fürchte wenn diese 
Ausgabe erschienen ist, ist es längst ausverkauft. Wenn nicht 


wu 


From P nk 2. 


u.a. mit Terrorgruppe, Lokalmatadore, Rantanplan, Frau Doktor 8 
Wolverine Records N I 


Im Stil der Punkcharbuster-Sampler kommt hier ein Sampler mit 27 
deutschen Funkbands die 5KA spielen. Durchweg ganz Partytauglich "® 
sınd auch Bands dabei mit denen ich mich vorher noch nicht beschäftigt} 
hatte Für Leute die SK.A-Punk mögen ein absoluter Pflichtkauf 

Frank = 
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rture "Der Mann "7 "' 
sch/ Sorrow/ Gerda Schulze 


BER, 
“ 


anderen 
Bottle) und" N 


f, Boot-Jacks - Dem 
© bei Michael Reiß / Nachtigallenweg 29 
327391 Lage / Pottenhausen Tel 05232/2382 


habe ich vom Michael zugeschickt bekommen, nachdem ich in Mainz FR 
mit ihm mehrere Bier getrunken hatte. Allen Bestechungsversuchen 

: zum trotz versuche ich ein Objektives Review abzuliefern. Naja was 
sollman da schreiben?? Lipper Jungs , Drei Tage Wochenende und 
Coole Typen Kahle Schädel sınd meine persönlichen Favanten. Der 
rest ist auch nicht schlecht. Aber die anderen drei hatten mehr 
Ohrwurmcharakter. Gespeilt wird deutschsprachiger Oi! wobei mich 
der Sound (wıe bei vielen Sachen) irgenwie an alte Daily Terror 6 
erinnert. zug rB3 #. 


$ : = 


Gesindel hart & gerecht 
bei Jens Kaiser / Str. der Jugend 2 
03222 Lübbenau Tel.: 03542 #40518 


gesungen mit guten Texten. Werden bestimmt nochmal was von sich 
hören lassen. Meine Lieblinge sind "Mein bester Freund", "Stolz" und 
"Lehmann". Lohnt sıch zu besorgen! 
an 


9 6.März 20 _.... 
Info 06542-22065 
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Y 13 2 
Arschlecken Rasur Nr.6 
Trabbi Reiter -Meikel Jotti 
Knochenfabrik - Der ideale Talkshowgast 
Quartett Spritzstuhl - Nenn es devot 
Daddy Memphis - Alles stinkt nach Fisch 
Scumfuck Mucke | 
Das neueste Teil von Willis Porno Punk Sampler. Kann nicht so 
ganz den Standard der Vorgänger halten Die Zwischen- 
sequenzen sind wieder 1. Klasse Musikalisch sagen mir nur 
Knochenfabrik ‘Der ideal Talkshowgast' und Daddy ze 

2 Memphis "Alles stinkt nach Fisch zu Wobei letzteres Kultcha- 
AU rakter hat. Cover und Aufmachung wie gewohnt tab 18, 


0 1 R U “n = \ „ 
.4/ 11; Oi-Melz "Oi - Stress" CD/LP 3 


3) 5 2° Ohne Herz und Verstand/-ohne Titel/ Kraftakt/ Gedankenspiele 


a % I I/ Strandgut des Lebens/ Einer dieser Tage/ Respectable/ „r. 

Chaoskrieger "Clockwork Skinhead" ee a ns ei ig = 
Clockwork. Skinhead - Wo ist eure Wahrheit - Hey Wirt - Das KNOCK OUT RECORDS : = ai lisch mi a -_ 

Leben stınkt - Abhängig - Schicksal - In alle Ewigkeit - Der Schrei Die neue Oi-Meiz ist meiner Meinung nach, musika nn Mn LET 

- Stolz - Total beklappt - Freibier oder Gewalt - Schlampe um Debütalbum nich unbedingt vergleichbar. Trotz vieler g 

Zweites Album der 5 Skins aus Hessen. Sound: dortscher Oi! : ö B 

Texte: das Übliche (Clockworkparty, Skinhead sein. Saufen, 4 "Keine Zeit”. Textlich gewohnt herausragend gehts um alles mög-L 

| 


) ) i afti ie OHMelz . »-. 

Raufen.. } Fazit: nicı r i liche was einen im Leben beschäftigt aber eben auf die 

Jens “1 ee a typische Iyrische Art. Die Coverversion der Rolling Stones finde wu 
Sen u & 5 ee 5 Ss us ich überflüssig. Ansonsten geiles Teil, was ich nur empfehlen 

kann. Cover ist hübsch. Meine Favouriten "Von uns für Euch und hör 

—ilil-izuo) ; 


Nürnberg KOMM 21.05 vr 


.U. _ = Am TE 
41 Scumfuck Mucke-Postfach 100709-46627 Dinslaken-Tel:02064/60710-Fax:02064/156724 
i+ We Bite Rec.-Gönninger Str.3-72793 Pfullingen-Tel:0721/991140-Fax:0721/991150 D 


Knock Out Rec & HellraiserRec-Postfach 100716-46527 Dinslaken-Tel:02064/911886- 

Fax:02064/90864 

OTB Records-Zum Bauverein 5-46899 Gelsenkirchen 

Nordland Records-Postfach 350141-10247 Berlin-Tel:030/42010303-Fax:030/42010304 

SOS-Mailorder-Postfach 2211-88012 Friedrichshafen-Tel:075641/55505-Fax:07541/65513 

Oil Hammer-Postfach 2303-59013 Hamm-Tel:02381/31088 

Wolverine Rec-Benrather Schlossufer 63-40693 Düsseldorf-Tel:0211/719493 I 

-Dim Records- Postfach 1718 - 96407 Coburg 2 

SER Blind Beggar Rec-Bogenstr.26-66967 Eppenbrunn-Tel&Fax:06336/7067 
Walzwerk Rec - Postfach 1341 - 74643 Künzelsau 
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War ganz nett zwlesen, lag auch ne Weile bei mır aufem Klo rum (Ich lese alle Zines auf dem Klo). Ist von dort aber entwendet (oder als H = 
Toilettenpapier genutzt) worden. Deshalb keine genaue Inhaltsangabe. Wenns die Nr.8 gibt werde ich besser drauf aufpassen! eÜ 
ek u) 
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06527 DINSLAREN, 


NACHRUF 


An dieser Stelle wollen Wir noch einmal an zwer Freunde 
gedenken die von uns gegangen sind. 

Wir werden zuch nıcht vergessen. 

United Kid’s Redax. G-Punk-T & der Rest der COC-Punx 


Auf W iedersehen Patrick € 


Ein Leben lang eine frohe Natur 

Du liebtest Party. von Frust keine Spur. 

Du warst schon immer dein eigener Herr, 
Dich unterzuordnen, das fiel Dir sehr schwer. 
Durch Deine Texte begannst Du zu lenken. 
brachtest viele von uns Menschen zum Nachdenken. 
Bunte Kleidung und bunte Haare, 

so kannten wir Dich all die Jahre. 

Im Dorf warst Du die Attraktion. 

warst längst bekannt. mit 17 schon. 

Dein Aussehen war den Leuten bekannt. 

in der Zeitung nennt man dies ein Punk 


Jede Party mit Dir war schön 

Wir wünschten uns, sıe würden nie vergehen, 
In unseren Herzen wirst Du weiterleben. 
darauf können wir Dir unser Wort gegen. 

& Um am Ende des Textes noch etwas zu sagen. 
Patrick (Paddy: ein Leben voll Spall, das wollten wir haben. 
; zusammen wollten wir die Welt verändern. 
in aller Zeit und allen T.ändern 
Trauer und Leid war nicht dein Ziel. 
denn um Spaß zu haben. kanntest Du viel, 
Doch leider ist davon nichis geblieben. 
Paddy wir werden Dich immer lieben 


ım Spätsommer 1997 


DEINE BESTEN FKEUNDE 


Nachruf 
für Holger 


Die Jahre mit Dir Holger 
ein Zauber voll Wärme er 1.1098 
mit Deiner Gitarre am 10. 78 
wir spielten wir Jachten 
und unsere Lieder 
nichts lAßt sie erblassen 
Du warst, nein Du bist, 
ein Freund, den man nie vergißt 


-ALKASA- 
Jan. Marco, Jens 
Simpson und Rübe 


